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Das ist : . > 1

WeisiWe Mrkticy / Z

Wider die abscheuchliche Sucht
und Kranckhcit der Peßilentz .

Gser

BruderWafftEüZel
In welchem

Die Indulgentzen und Ablaß /

wie noch

Die Satz - und Anordnrms

gen der Löbl . Bruderschafft deß
Heiligen Beichtigers

koeni ,
Beydenen Ehrwürdigen
^ ittmcrn auff der ^and - Strasien bey
Wienn/sambr etlichen schönen Gebsltern/ ; uk

Zeit der Pest / und sonst in allen Röchen
sehr nützlich zugebrauchen/begriffen -

Gedruckt zu Wrenn / bky Jchüns
Georg Schlegel /



M^xcelie ^L.

Dem

HMgebohrmnHErrn / ,
HErm

Auß dem Hochfmstlichen Stammcm

Von

i . oxciu ^ r . ,
Grafen von LULMov .
Freyherr « zu Voux , Herrn deren

Herschafften Gratzen / Rosenderg /

und I >>bin »ir ; Rittern deß Ordens
«Zc LallsrravZ , LommenclZrori ; u
mmaöiLl ; der Römis . Kays . Majest ,
geheimen Rath und Camme - em ^ .
LommLliästori Zweyer Lomxaonie
VON Orcknsncc in Flandern und Erb »

Obrist - Land - Jägermeister in
Her Lrovence ^ rrdois .
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Ihw Hochgrässlichk̂ . '
LxcelleiV » /

Gnädiger Grass und HF- Her - l .

KUZe hoch gepriefemMK -
de und Gültigkeit wie

auch die helleuchtende Tugen¬
den / mit welchen Euer Hoch -
grafl . LxceÜLnx gleich einem
hellglantzenden Stern hervor
scheinen / hat nach Art eims

wundersamben und kostbarw
Magnets die auff der Land¬

straßen Löbl . Bruderschafft
deß H. ^ ocdi an sich gezogen ; ^

das selbige gegenwärtiges
Buch unter keinen andernals
Euer Hochgräfl . LxcelLnL

A L hohm
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hchyr Namen durch off ntli - -

chm Wgck kündbar / und zur
. sbüßerWren Ehr / deßglor -

würdigen Heil . Beichtigers
Koc ^ i Welt - kündig Zu ma¬

chen / gedacht habe / mitEr -

wegung in EuerHochgräfli -
chen LxccHenL gar wohl
verspürrct werde / das selbi¬
ge nicht weniger in die Tu¬

gend Fuß - Stapffen deß de¬

müthigen / der Liebe deß
Nächsten hockst beflissenen
H. durch lobwürdig - '

stm achfolg eingktretten ;
So gar auch/dichr so grossen
-peil . iöol . Eo^truLernitäl ei -



5 ler¬

nen sonderhahkett5i ' lLcLrl2ten
und groffenWchlchater abzu¬
geben/sich alsobalo bewillitzte ;
wie dan ohne dcme jcdermän -
niglich in EuerHochgrast . Lx-
cellsnL höchst aufferbäulich
ersthet / eine mnbrünstige An¬

dacht / und eine besondere
*

Lhristliche Lieb gegen dem

Nächsten ; eine groffeMLdig -
keit gegen denen Armen und

Verlaffenen/einenentzündten
* EyfferzuBeförderungGötkl .

Ehr durch das Wort GÄt -

^ tes kurtz zumelden einen wah¬
ren Abriß deren Tugenden ;'

, Mithin hat es sich da Wich
'

Az ge -



gezimen wollen/solches Buch
niemand andern als Euer

Hochgräfl » LxcellenL hoch-
adeligsten Nahmen zu zu¬
schreiben / glaubenddesto an¬

genehmer zu seyn/umb weilen

dise löbliche OonirLtermtät
Euer Hochgrafi - LxcellenL

als wohlgewognesten ? 3tro -

DUM unterthänigst veneri -

ret ; Womit nebst demütig¬
ster Überreichung / wir uns

sämmtlich in dero Huld und

hohe Gnaden gehorsambist
empfehlen

Euer ^ochgrafl . LxccNenr

Ergebn este Diener ,

K Tonkrätermras 8. I ^ ocbi

Auffder Landstraß .
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LUKIN ^
Oder

Kurtzer Bericht und Arrßzug
der InäuIZentzen / Gnaden und

Ablassen / welche Ihr Päbstliche Heiligkeit la -
vocsntius diß Nahmens der XI. Ui Rom uns
Lerm dato I. ^anusrü deß nach Christi unsers
Seeligmachers Geburt jetzt lauffenden 1677 .
der Päöstiichen Regierung aberersten Jahrs /
denen Brudern und Schwestern / der bey der

nen Ehrwürdigen Lrernitea , Ordens deß
Heil . Vatters ^uAuüinl in der Vorstadt M

Wienn anst der Landstrassen genannt/neur
auffgerichten Bruderschafft / auff

ewig verlyhen haben .

kEEmnach höchst wohlgedacht
M Ihre Päbstliche Heiligkeit /
auff vorhero geschehenes demüthi -

ges Anlangen und Bitten / auch

aller Sachen eingereichten reichen

Bericht zu Genügen scynd ver -

A 4 siän -



- kS ( 8 )LZ. . .

standrget worden / was gestalten
von denen obangezogenen Ehr¬
würdigen k ? . Lremiren Ordens
deß Heil . ^ uZustim in dero Klo¬
ster - Kirchen und Gotthauß der
Zweyen Heiligen ZebsstiLm und
^ocüi bey Wienn in der Vor¬
stadt auff der Landstraßen ge¬
nannt / zu mehrerer Glory der Al -
»erheiligsten und »»zertheilten
Dreyfaltigkeit / sonderbahren Eh¬
ren der glorwürdigen Jungfrauen
rrnd Himmels- Königin ,
wre auch der zweyen Heiligen ob -

gedachter Kirchen außerliefenen
Patronen und Schuy - Herren
LebaltlLni und kocdj ) absonder -
M aber unter dem Titul deßH .
Belchtigers Rocdi , ein Bruder -
Mafftbeyder Mann - und Weibs -
Gefchlechts auffgericht / auch al¬
lerhand gute Werck der Andacht



»

V«,

- k ? 5 9 ) U' "

r r angestellt und geüber werden wol¬

le / solche auch auffzurichten urid

anzustellen allbereit schon in dem
Werck begriffen waren ,

r Als haben zu Fortsetzung und
) Vollziehung dero in GOtt höchst
- wohl angefangenen Andacht /
- der Löblichen Bruderschafft Fort -
- pflantzung und Vermehrung / ja
l damit die anjetzo Einverleibte/und
- in das künfftig einverleibende
r Bruder und Schwester in ihren
» uunmehro angefangenen guten
- heiligm und andächtigen Wer -

t ckcn / nicht allein erhalten / sott -
l dern täglich und stündlich zu an -
- l dern mehr und mehr dergleichen

Wercken der Andacht angereiht /
- andere Christglaubige / zuders
^ nächst - erholten heiligen Bruder -

schafft gezogen und eingeladen /

Wie nicht wemger auch die mehr -
A 5 ge -
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gesagte / und anfangs obeinge -
brachte Closier - Kirchen in grösse¬
rer Ehr gehalten / von denen

Christglaübigcn ein größerer
Mänge / auch mit mehrerer An¬

dacht / Innbrunst und Eysser in
in das künfftige besuchet werde :
Ihro Pabstliche Heiligkeit in die
Gnad und Barmhertzigkeit Got¬

tes / wir auch in die Fürbitt und

getreue Verwaltung der zweyen
Heiligen und Fürsten der Apo¬
steln kerri und pauli verträumt /
den Schatz der Kirchen auffge -

» macht / und allen in reiff - ernenn-
te Bmderschafft einverleibte / und
in das künfftig noch einverleiben¬
den Brudern und Schwestern

nachfolgende Ablaß gnädig
in GLtt verlyhm .
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zLle Brüder und Schwester /
' welche an dem Tag ihrer

Einschreibung in dise heilige Bru -

Derschasst ihre Sünden vollkom -

mentlich beichten / und das Hoch¬
würdige Sacrammt deß Altars

empfangen / erlangen vollkomme¬

nen Ablaß .
2 .

Die Brüder und Schwestern /
welche in dem letzten Sterbstünds
Lein / mit vorhero verrichtet Beicht
und Connmmion / oder da die

umb gewisse Ursach willen / sol¬
ches nicht kundten / wemgist mit

vorher geschehenen wahrer Ren

und Leyd / über ihre Sünden / den

allersüssesten Nahmen JESUS
mit dem Mund / oder da sie sol¬
chen umb grosser Schwachheit
Willen deßLeibs nicht außsprechen

A 6 kund -
-
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kundten / wenigst mit dem Hertz
andächtig anrüsten / erhalten voll¬
kommenen Ablaß undVergebung
aller ihrer Sünden .

3.
Alle Bruder und Schwester /

welche an dem Festag deß Heil .
Beichtigers kocki , so Jährlich
in viel ernennter Closter - Kirchen
den 16 . Tag deß Monath ^ ugu -
Iri mit möglicher Lolemnrtat
feyerlich begangen Wird / ihre
Sünden recht vollkommentlich
beichten und bereuen / auch das

Hochwürdige Sacrament deß
Altars empfangen/erst gedachte
Kirchen der zweyen Heiligen 8e -
dLitiLni und Rocdi ) von der er¬
sten Vesper an / biß zu Untergang

; der Sonnen deß andern Tags be¬
suchen / und allda für Erhöhung
der heiligen Christlichen Catholi - .

schen
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jchm Kirchen / Außrottung der

Ketzereyen / Bekehrung der Ketzer
und Abtrinnigen / Einigkeit der

Christlichen Fürsten und Poten -
taten / auch umb das Heul und
Wohlstand Ihrer Pabstlichen
Heiligkeit andächtig betten wer¬
den / erlangen vollkommenen Ab¬
laß .

4 »
Erlangen alle Bruder und

Schwester / so das Jahr hindurch
mehr besagte Kirchen an den vier
nachgesetzten Lägen / als den er¬
sten Sonntag in der Fasten / an
dem Festdeß Heil . Rennoms , an
dem Fest der Heil . KolaÜX , und
an dem ersten Sonntag im ^ . ä -

vem , ihre Sund recht beichten /
uud communiciren werden / siben
Jahr Ablaß / und so vil Quadra -
genen .

A 7 5- So



5.
So offtdieBrüder undSchwe -

sterdemAmbt der heiligen Meß /
oder andern dergleichen GOttes -

Dienst mit Andacht beywohnen .
Item / so offt sie bey denen Geist¬
lichen Zusammenkunfften / wohl¬
bedachter Bruderschafft / oder bey
denen durch das Jahr hindurch
angestellten orclinari , odercxrra -
Orchnarien Procejsionen sich ein -

finden werden . So offt sie / die

verstorbene Brüder nnd Schwe¬
ster zu dem Grab werden beglei¬
ten helffcn . Welche mit dem

Hochwürdigisten Sacrament / da

solches zu einem Krancken getra - ^

gen wird / andächtig mitgehen /

oder im Fall sie nach gegebenen
Glocken - Zeichen / mit zugehen
verhindert waren / wenigist mit

gebognen Knyen für selbigen
Kran -
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Krancken ein andächtiges Vatter
unser / und Englischen Gruß bet¬
ten . Angleichen / so offt sie einen
armen Frembdling mit Lieb der

Herberg aussnehmen ; so offt sie
zwischen ihren eignen / oderfremb -
den Feinden / durch sich selbst oder
andere Frid machen . So offt sie
- einen Irrenden auff den rechten
Weeg der Seeligkeit führen oder

bringen helfen . So sie einen

Unwissenden die GebottG - Ottes /
und was sonsten zu Erhaltung
Her Seelen Seeligkeit nothwen¬
dig ist lehrnen / oder ein anders

Werck der Christlichen Lieb / Eyf -
fer und Andacht verrichten . So
offt sie für die Abgestorbene Bru¬
der und Schwester diser Bruder¬
schaft fünffVatter unser / und so
viel Englische Grüß betten wer -

pen ; So erlangen sie vor ein je -
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des/dermjetztvbgedachtm gu -
^ ' kdk - mah- stchtzig

Tag Ablaß / von denen ihnen
Erlegten / odersonsten

schuldigen Bässen .

LT ' L-
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siL - rur ^ .
Vdex

Satzungen derLöblichen und
andächtigen Bruderschafft

deß Heil . Beichtigers
k 0 O I. ^

Wie sich die Bruder und Schwe¬
stern / so in dise Bruderschafft an -

und auffgenohmen werden / zu ver¬
halten haben .

EErstlichen / und damit dise
BruderschafftingutcrOrd - -

uung jederzeit erhalten / und 36 -
minikrirt werde / ist vonnöthen /
daß ein Geistliches Haubt / un¬
ter dem Titul eines krDliäcnten /
darüber verordnet werde / und

solle solches seyn der zur Zeit re¬

gierende Wohl - Ehrw . Herr k .

krior ,



knorchesi obgcdachten Konvents
rrnd Closters der ? ? . Augustiner
auffder Landstraß .

Andertm / ist hoch vonnöthen /
daß dre Bruderschasst einen ka -
trem 5pirituLlem habe / welchen
der Wohl - Lhrw . Herr ? . Prior ,
ols der die Tauglichkeitseiner Un¬
tergebenen am besten erkennet /
Belieben einzusetzen und vorzu¬
stellen wissen wich / disem aber
wich obligen / die Herren Brü -
der und Schwestern / bey denen
Zusammenkunssten zur Andacht
gegen GOtt und dem Heiligen
LQcdo , embstger Vollziehung
aller hierinnen begriffenen Geist - ,
tichen Schuldigkeiten und Fort -
Mantzung deß gemeinen Nutzen
diser aussqerichten Bruderschasst
zu exkorrnm und ausszumun -
tem .

Drit -

st
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Drittens / solle die Bruder -

schaftt allezeit einen kcLorem

haben / welcher denen Brudern

und Schwestern mit Christlichem
GottseeligenEyffer und Exempel
vorgehe / auch derselben Geistlich

' und Weltliche Wohlfahrt mög¬
lichst befördere : Da hingegen Sa¬

chen die Bruderschasst betreffend /
die Bruder und Schwestern Ih -
me allen gebührenden Respect
und Gehorsamb leisten sollen .

Disem Ambt solle der Herr Le -

Kor ein Jahr lang vorstehen /

nach dessen Verftreichung aber /

dasselbe bey der General - Zusam -
menkunfft der Bmderschafft wel¬

che Jährlich an einem bequemen
Lag unter der OKav deß Heil .
kncki geschehen solle / widerumb

religniren / darauff so dann von

den anwesenden Brudern entwe -
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her der alte TeÄor con6rmii - r ,
oder aber durH geheime Wahl
ein anderer an seiner statt erwählt
werden kan . Da aber in wahrender
Iahrsfrist abgesagter Rettor mit

Todtabgienge / oderauß andern
Ehehafften fürfallenden Verhin -
dernussen sein Ambt nicht vollen¬
den kundte / solle so dann der erste
Lumens oder Beystand / biß zur
gebrauchiger Wahl / das Ambt
verwalten .

Zum vr ' erdten / sollen und müs¬
sen auch Jährlich an dem bestimb -
ten Tag der GenerallZusammen -
kunfft der Löblichen Bruderschafft
nach geschehener Wahl deß Herrn
AKoris , zwey ^. llittenten oder
Beystand von denenHerren Brü -
dern erwählet werden : deren
Ambt seyn wird / dem Herrn ke -
Kori m seinem Ambts - Verwal -

tun -
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tungen mit Rath und That zu
helffen und beyzustchen / auch in

dessen auß sonderlichen und hoch¬
wichtigen begebenden Abwesen¬
heiten / seine Stell zu vertretten .

Gleich aber wie der Herr KcÄor

nach Vcrstrcichung eines Jahrs
an dem Lag der Genera ! - Ausam -
menkunfft / sein Ambt zn
rcn schuldig ist / und denen Her¬
ren Brüdern / entweder den alten
keAorem zu conkrmiren / oder
einen andern auD neue zucrwöh -
len frey stehet / also solle es auch
mit denen zweyen Herren
ttemen oder Beyständen in allen
gleichen Verstand haben .

Fünfftms / soll und muß die
Brudcrfchafft mit einem eignen
8ecretLrio versehen seyn/welcher
die Bruder und Schwestern in
das Bmderschasst - Birch ordent -

' lrch
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kich einschreibe / die abgehandlete Z
wichtige Sachen / und was sich n
sonsten denckwürdiges zutragen v
wird / alles fleMg notire / dero u
BruderAafft - Sachen / und was 6
ms kunfftrg von Opffer einkom -
men / oder sonsten der Bruder - n
Kafft geschenckt werden möchte / r,
Beyseyn deß Ehrw k . Zyirirua - ^
Ils zehle / auch in ein ordentliches ß
Inventarium verzeichne und ein - «
trage/damit er Jährlich an einem 8
bequemen / auch Herrn ReÄori u
und MMnten beliebigen Tag / h
m Beyseyn einer gantzen Löbli - K
chen Bruderschafft darumben Res I
chenschafft geben könne .

Sechstens / soll die Bruder /
schasst einen Zacrillan oder Ver ^
Weser haben / welcher / damit der
Bruderschafft zugehörige Sa¬
chen / als Kirchen - Omüt/ Kelch /

Mar -Ä' !
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lete Altar - Zierath / War und anders
sich irr einem bequemen saubern darzn
gen verordneten Orth bewahret und
>ero und auffbehalten werden/embsige
^ as Sorg trage .
> m- Was nun stbenden dieAuffnch -
wr- - mung alle Bruder und Schwester
te / m dife Bruderschafft betrifft / kön -

neu alle und jedeCatholischeChri -
) es ßm / Mann - und Weibs - Persoh -
in - mn / ob sie schon in einer andern

Bruderschafft auch eingeschriben
waren / wann sie nur eines ehr¬
baren Handel und Wandels

feynd / auffihr Begehren von dem

k. 8piritu3li an - und auffgenohs
mcn werden . Doch soll sie den¬

selben Tag ihrer Einverleibung
vorhero beichten und communiei -
ren / damit sie deß Geistlichen
Schatz / nemblichen deß verlyhe -
nerr vollkommenen Ablaß theil -
hafftig werden - Ach -

em

IN

g /
li -

te -

' r -

r -

er

cr-

) /
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Achtens / sollen alle Bruder
und Schwestern am Fcstag deß
heiligen Rochj als karroni der

Bruderschasst / ihre Sund zu
deichten / das Hochwürdige Sa -
crament deß Altars zu empfan¬
gen / und bey demAmbtder H.
Meß / Predig / und beeden Ve¬
spern zu erscheinen/und deß voll¬
kommenen Ablaß theilhafftig zu
wachen / vor allen Dingen ihnen
angelegen seyn lassen .

Neuntens /wiewohlen ausser di -
ses Festags umb erheblichen Ur¬

sachen willen/derBeicht undCom -
munion niemand ein gewisse Fahl /
Zeit oderOrth fürgeschriben ' wird/
außgenommen an denen vier her¬
nach specikcierten Tagen / als -
sn dem ersten Sontag in der Fa¬
sten / am Tag deß heiligen Lerr -

nomZ ) dann auch am Tagder hei ,

lia <

Sr
sie
Lu

Ql
soll
Sc

In
lig.
stet
CH

Co

UNI

^sch
eff

tich
sän
lig'
die
UNI
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liqen RosaliX , und am ersten
Sontagim ^ ävem , an welchem
sie nach InnhalL der Päbstlichen
Lulla , 7. Jahr Ablaß und so vil
Quadragenen zu erlangen haben /
sollen doch die Bruder und

Schwestern auß eigner Andacht
Inbrunst und Eyffer zu denen hei¬
ligen Zeiten / als Ostern / Pfing¬
sten/Weyhnachten / Himmelfahrt
Christi und denen vornembsten
Frauen - Festen / der Beicht und
Communion nicht vergessen .

Zehenden / sollen die Bruder
- und Schwestern diser Bruder
, schafft Monatlich denen Pro -
/ essionnen/forderistaber der Jähr -
- lichen General - Procession / Zu -
z sammenkunfften/ und anderen hei -
r ligen Gottes - Diensten / welche
. die Bruderschafft nach Belieben

f und Gelegenheit der Zeit anstellen
r B mochte /
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möchte / wann sie änderst der dar - ^
auff verlyhenen Ablassen und -

Gnaden nicht beraubt werden

wollen mit Andacht beyzuwohnen
möglichst sich besteissen. ^

Eylssten / wann ern Persohn
auß diserBruderschofftmit Zeit -
Zichen Todt abgehen wird / sollen
die Brüder und Schwestern auß
Christlicher Lieb gegen den Ab-

ein

sol
ter

un

daß einer / oder eine auß der Bru -

Verschafft gestorben / gleichwie sie
rvolten/daß ihnen nach ihrenTodi
solte geschehen / als sollen auch sie
den Leichnamb nach Christlichen
Gebrauch zu der Erden bestätten

so!

de

D
etl

O
au

A>
de

S
ne
de

Verhindert nicht könten/fünffVat - I
ter unser und so vilAve Maria/der ^
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7. ^ Seel zuTrost betten . So bald aber
ein Bruder oder Schwester stirbt /
soll man es dem Geistlichen Vat -
Ler / oder dem Herrn Lecreraiio

. unverzogenttich anzeigen / auff
daß für die verstorbene Persohn /

^
so bald es füglich seyn kan/einSeel
Meß gelesen / und derNamen von

demHerrn 8ecrerario in das hier¬
zu verordnete Todten - Register
eingeschriben werde .

Zwölfftens / so wird auch alle
Quatember vor die Abgestorbene
auß diser Bruderschafft ein Seel -
Ambt gesungen/und gehalten wer¬

den / welchem die Brüder und
Schwestern andächtig beywoh¬
nen sollen / oder wann sie verhin¬
dert waren / fünffVatter unser /
und fünffAve Maria betten sollen .

E » Angleichen wird an dem nächsten
Tag nach 8 . koclli Fest/warmer

^ B » be

ven

nen

llen

auß
Ob¬

rer¬
en

Zru-

esü
wdl
hft
cher
tteri

am

isten
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Hcquemblich / oder den Tag her -
'

nach ein allgcnuiner Gotts - §
Dienst für alle abgestorbene Brü - ^
der und Schwestern/Gutthatcr
und Verwandte mit einem gesun¬
genen Ambt der heiligen Meßlo -
lemnicer gehalten / zu welchen
Gotts - Dienst die Bruder und

Schwestern williglich erscheinen
sollen .

Dreyzehenden/damit nun auch
alle der Brudcrschasst anstellende
GOttes - Dienst und Seel - Aemb -
ter desto füglicher gehalten / auch
den dürfftigen armen Brudern

auß Christlicher Lieb unterweilen

mit einem Allmosen geholffen wer¬

den möge / sollen alle einverleibte

Bruder und Schwestern Qua -
temberlich nach eines jeden Belie¬
ben mit einer Gaab oder Opffer
gutwillig sich einstellen . «

L«s

V2-»-s

«
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ter

Nach disem allem / sollen die
Brüder undSchwestern zu Ehren
der Allerheiligsten Dreyfaltigkeit /

m-
io -

>en
nd

rcn

rch
lde

rb -

rch
rn

len

er -

) Le

la -
ie -

ser

heiligen Rocdi , für den Wohl
stand der Catholischen Kirchen /
und Ihrer Pabstlichenyeiligkeit /
Wie auch umb ein glückseeliges
End / und Abwendung der leydi ,
gen Sucht der Pcstilentz / täglich
drey Vatter unser / drenAve Ma¬

ria / und ein Glaubens betten

verbunden seynd .
Zum vierzehenden / sollen alle

Brüderund Schwestern in ihren
gantzemLeben/Handel und Wan¬

del / sich aller Andacht / Gotts -

Forcht / Ehrbarkeit/Redlichkeit

ch

und Tugend zum höchsten befleis-
sen / auch jedermann ein gutes Ex¬
empel geben / damit andere umb so
Viel mehr Ursach haben / diese Löb -

B 3 ttche
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liche Bruderschaft zu ehren/zu lie - ^
den / und sich derselben ein zuver - !

leiben / auch diser Gestalt die Löb - l

liche Bruderschaft erhalten / ge - <

mehrt / der Namen Christi unsers . ^
einigen Heyland und Seelig - l

machers / sambt seiner allerseelig - l

sten Mutter und JungftauenMa - !

ricr / und unser glorwürdiger Pa - !

tron S . Rochus hierdurch desto- j
mehr gelobt und geprysen werden /
wir aber in Haltung diserSatzun -
aen und Regel erlangen mögen / .
die ewige Glory / Freud und See -

ligkeit/Amen . ^

Letztlich und schließlichen : Die -
wcilen nun gleichsamb bey allen

Brüderschaften allhie / und an -

derstwo andächtige Procefioncn
angestellet werden/als werden alle l

Brüder und Schwester/so im ^
Jahr einmal an einem bequemen -

Tag
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lie - Tag ein dergleichenProcession bey
>er - der Statt allhier / oder auff das

' öb- Land / angestelt würdet / derfelbi -
ge - gen mit inbrünstigem Eyffer und

sers . Andacht beywohnen/und ihnen
lig- darvon nichts verhindcrlich seyn
lig- lassen / es seye dann / sie wurden
Ha- durch Kranckheit / oder andere

pa - hochwichtige Geschaffte billichen
sto- darvon abgehalten .
) en /

t ^ onLrmarion
! M/
Zee -

Zie¬
sten

am

>nen

alle
im

nen

Lag

Über die vorher stehende
Inäulgcnren , Ablaß / 8raruren

unv Satzungen der Löblichen
Vruderschafft -

8. NOL » I .

M IRWilderich von GOtteS
Gnaden Bischoss zuWienn /

deß H. Römischen Reichs Fürst /
B4 Rom .
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Röm . Kayserl . Majestät geheim -
ber Rath / und Thumb - Probstzu
Speyer / rc . Entbietten und wün¬

schen allen und jeden Christglau -
bigen / denen diseroffeneBrieff zu¬
sehen / zu lesen / oder zu hören sür -
kombt/Unsern Gruß / Göttliche
Gnad / ewiges Heyl / Frid und

Geegen in Christo dem HErrn :
Und fügen auch wonniglichen hie -
mit zu wissen / was gestalten die

Ehrwirdige ? ? krior und
( Konvent , Or6ini8Lremitarnm
8 . ^uguttinr auff derLandstrassen
allhier zu Wienn / uns mit mehre¬
ren ; gehorsamlich vorgebracht/wie
daß sie in ihres Closters Gotts -
Hauß undKirchen bey denen Hei¬
ligen 8ebast : Läno und Uocdo ge¬
nannt / eine Bruderschaft unter
dem Titul und Nahmen deß H.
Beichtigers Uoclu , beforderist zu

der
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dcrEhr GOttes und erst besagten
heiligen Koclü , als ohne daß ih¬
rer Kirchen sonderbaren karroni ,
wie auch zu Vermehrung der An¬

dacht unter denenChristglaubiqen
Seelen / und Beförderung deß
Nächsten Heyls / bey Ihrer Her -

ligkeit dem jetzt regierenden Pad -
sten Innoceurio dises Namens

denSylfften auffzurichten/biß auff
unser Gutheissen und Bestät -
tigung jüngst hm vermögPäbst -
licher Lulla Dar . Rom : 1676 .
Oalendis Januar , erhalten und er »

langet/wie auch gleich es in an¬

dern OonfrarermtätenundBru -

derschafften üblichen Herkomens
für diseIhre Bruderschafft etliche
Lemma und Regeln zusammen
verfasset / undinsWerck gerichtet
haben ; Uns disem nach demüthig
bittend / ob wir als Ordinarius

B 5 in
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in die Auffrichtung bemelter Bru -

derschafft verwilligen / und selbe
neben denen InäulAsmien , 8ra .

rmen und Satzungen gnädig ax -
xrobiren / conkrmiren und be -

Ilattigen wollen .

Wann dann die Bischöstliche
uns obligende Sorgfältigkeit und

Eyffer unsdahin vermahnet / und
wir bey uns selber wohl erwogen
daß dises Werck sonderbahr zu
derEhr und Lob GOttes/als wel¬

cher in seinen Heiligen und lieben >

Äußerwöhlten will gelobet wer¬
den / und zu Beförderung der An¬

dacht unter denen Ehristglaubi - j
gen gegen den H. Kocdum , da - i
mit durch dessen Fürbittlichen
Beystand der Allmächtige gütige <

GOtt dieselben vor der erschröa - !

lich - und abscheulichenSeuckt der !

Pestü
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u - Pesiilentz ( so in disem Land / und
ve absonderlich in diser Stadt allhier
a - zum öfftern sehr grassiret und ein -

k - gerissen hat ) genädiglich bewah¬
re - s ren / und erhalten wolle / gerich¬

tet .

he Dannenhero/und hierumben
> w haben wir auß unsern tragenden
rid Ambt/undBischösslichen Gewalt
en nicht allein die Auffrichtung mehr
ZU besagter Bruderschafft 8 . Rocki .
el - wie auch die uns also schriftlich
en fürgelcgt / und hievor beschribene
er - Inaulgemien / 8racura und Re -
ln - geln ( in denen nichts unzimbliches
sr - befunden worden ) für heylsamb
' a- und rechtmassig erkennen / appro -
en Liren / conürmiren und beftat -
ge tigenwollen / sondern wir appro -

Liren / rariliciren / bestättigen und
' er ^

bekrästtigen solches alles und je -
r>- B 6 des
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des himnt omni melion moäo , 8

und in der besten Form/Krafft di - si
ses gegenwärtigen / und zu ewigen
Zeiten gültigen Brieffs doch der¬

gestalt ^! / daß oben mehr gedach¬
ten Bruderschastt Uns als Orcli -

Näno , und unsern Luccellorilrus
mit der hohen InipeÄion und cli -

rcölion / wie auch aller andern o »

6inLri ^i . iri6iÄion jederzeit zuge¬

than / und unterworfen ver -
'

bleibe .

Zu mehrerer dlser Sachen Be¬

kräftigung / Sicherheit und

Glauben/Haben Wir uns mit eig¬
ner Hand unterscheiden / auch ,
mit Anhanguug unsers großem
Insigels dreftn gegenwärtigen
Briefffertigen lassen. HäMm in

Unserer Bischöfflichen Residentz
zu Wlenn / den 20 . Monaths -

Tag
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LagkedruLrii,im ftchzenhundert
Den und sibentzigisten Jahr .

WildmchMMoff
zu Wenn :

(L. . 8. )

Michael Zwick O,
Korsrius .

InnOLLNlil

XI . ^

( ?o- ^?^««r ^' o o/ -

Cornelius Ocntüottus 8. 1»
1' iieol , kacul . Oecsnvr ,

krancilcu ^Oanser , I ?liü ! § L

^eü: v. 9. r . 6. cÄor. rv1. ^r .

B 7 Fol -
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Folgen die fünff Psal - ;
men / von der glorwürdigen ^

Himmel - Kömgin s

§luß8 . Lonuventurae Psal - <

ter mit angehängten Gebettern / -
und Litaneyen / zu anderen der ^

Pest Parronen .

UM Ider diePestilentz/seynd die -
funffPsalmen von unser

lrebenFrauen / auß8 . Lonaven .
Psalter genommen/deren er¬

ste Buchstaben denNahmen ^

^ l ^ anzergen / und hat ein jeder
Psalter 12 . Verß / nach Arth der
5L Stern/inunser Frauen Crom
Wer drse Psalmen mit starcken
Glauben / und mit einem Fürsatz
sel" Leben zu besseren / andächtig -
lrch bettet/was er begehret / das

wird
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wird er nach der Schickung Got -

tes/etwas bessers empfangen . Der

Ursprung und dasHerkommcn di -

ses Gebetts hat diese Meynung .
Als man zehlt nach Christi Ge¬

burt /1470 . Jahr / ist zu Rom im

Closter Orä . Lrem . 8. ^uguüini »
8 . ^arise cke kop ulo genannt / der

Custos und nach ein anderer Bru¬

der / als Unter - Custos gähling an

der Pest gestorben / darvon die an -

dereBrüder / die nicht lang darvor

mit ihm in der Kranckcnstuben ge -

redt hätten/sehr fast erschrocken
waren / da hat der Prior alleBrü -
der deß Convems zusammen ge -

ruffcn / und ein Gelübd gethan /
daß wann die Pest auffhöret / so
wolle er alle Tag einen Bruder

GOLt / und derIungfraucn ^

IllLzu Lob und Ehren fünff
Psalmen / über den gebenedeyten

Nah -

1!

s -

M
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Nahmen lassen bet - ri
ten : Ein wundcrDing/so bald die S
Bruder das Gelübt gethan ha - r

den/hatdiePest nicht allein auff ^
dasielbige mahl aussgchöret / son -

^ dem es ist von derselbigm Zeit an
mß auffdie gegenwärtige Stund / ^
nn ftlbigenCloster nie keiner an der ^

Ptstgestorben . ^

KMNter deinen Schirm fliehen ^
d >wir Heilige GOttes Ge -
bahrmn : In unsern Nöthen ver - ?
wirffe nicht unser Gebett vor der - r
mm Angesicht / sondervor allem c
Übel erlöse uns Oglorwürdige k
« nd gebenedeyte Jungfrau . e

Gebett . k

Mr Är bitten O HErr / daß uns
der fettigen glorwürdigen

und
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rrnd allzeit Jungfrauen Marice
glorwürdige Fürbitt beschütze /
und zu dem ewigen Leben führe /
Amen .

wider die Pest .
MZRfreue dich Himmel - Köm -
d - gin / Alleluja : dann den du

verdienet hast zu tragen / Alleluja .
Ist aufferstanden wie Er gesagt
hat / Alleluja / bitt GOtt für uns /

Alleluja .
Maria Mutter der Gnaden /

Mutter der mildesten Gaaben /
mit Barmhertzigkeit schaue uns

an . Die Pestilentz wend weit von
dann / zeig uns deinen gütigen
Sohn / auff daß wir mögen leben

fromm/und dir all Benedeyung
thun / Alleluja .

Der
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Der Nahmen deß HErrn sty >

gebenedeyet/Alleluja .
Hr. Der in mich glaubt / wiewohl er i

gestorben ist : wird er doch le- -

ben / Alleluja . <

Gebett .

WtGütigister GOtt/der du deß
Leben nnd deß Todts / alle

gewöhnliche Macht hast / wende
gnädig von uns durch die Fürbitt
der Gebahrerin GOttes und
Jungfrauen Marice dieStraffder
Pestilentz . Auff daß wir in deiner

Andacht lebend / dich Brunnen
deß ewigen Lebens / mit Hertzl
Mund / und Werck ewiglich lo¬

ben / durch Christum unsern
HErrn/Amen .

Der
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Der erste Psalm .
i .

süchtig groß und fast löblich
! bist du MARIA / in der

Stadt GOttes deß Himmels /

in der gantzen Versamblung der

Außerwöhlten .
2. Dein Barmherzigkeit und

Gnad wird allenthalben gerühmt :
GOTT hat die Werck deiner

Händ gescegnet .
g. Erbarm dich unser/O Frau /

und hcyle unser Schwachheit :
nimb hinweg den Schmertzcn und

Angst unsers Hertzens .
4 . Sende den guten Engel

uns zu Hülst : dardurch wir von

den Feinden beschützt werden .

5. Erbarme dich unser am Tag
unserer Bekümmernuß : und in

deiner Warheit laß deine Strah¬
len über uns kommen .

6. Er -
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6. Erbarme dich unser / O
Frau / erbarrue dich unser : dann
du bist ein Hoffnung und Liecht /
aller die in dich hosten :

7. OSeeligmacherin/gedenck
an uns vcrlohrne Menschen : Er - ^

höre unser Seuffyen und Weinen .
8. Erbarme dich unserO Frau /

ur : d bitt für uns : kehre unstr
Traurigkeit in ein gute Frölich -
keit .

y. Erbarme dich / O Frau /
über deine Knechte : und laß sie
nicht beängstiget werden in ihren
Anfechtungen .

io . Erbarme dich unser / O
Königin der Glow und Ehren :
und vor aller Gefahr behüte un¬
ser Leben .

n . O Mutter deß Heylands /
erbarme dich unser : gib uns Trost
in unser Trübseligkeit .

"

i2 . Hey-
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i r . Hcyle/O Frau deß Heyls /
alle die eines reuigen demüthigen
Hertzens seynd / und erhalte sie
mit der Salben deiner Gütigkeit .

Ehr sey dem Vatter/und dem

Sohn / und dem Heil Geist .
Als Er war im Anfang / und

jetzt und allweg / und zu ewigen
Zeiten / Amen .

Der änderte Psalm .
i .

AUCH Maria / zu dir will ich
NW schreyen / und du wirst mich
erhören : und in der Simm deines
Lobs wirst du mich erfreuen .

2. Zu dir hab ich geschryen /
da mein Hertz betrübt war : und
du hast mich erhört von deinem
heiligen Berg .

z. Last uns / O ihr Sünder /
Marie ? Fußstapssen umbfahen :

und



46 )§r<»

und vor ihren heiligen Füssen ni -

verfallen .
4. Trettet Zu ihr mit Ehrer¬

bietung und Andacht : und euer

Hertz belustige sich in ihrem
Gruß .

5. Gehet zu ihr in euern Trüb¬

salen : und ihr lieblicher Anblick
wird euch befestigen .

6 . Von den grimmigen Thie¬
ren die uns begehrten zu verschlin¬
gen : von den Händen deren / die

unser Leben suchten / seynd wir st
Durch ihr Hlüff erlediget worden , l Z

7 . O ihr Völcker GOttes / S

habt acht auff die Gebott deß
HLrrn : und vergesset der Hirn - ^
mel - Königin nicht .

8. Eröffnet euer Hertz sie zu su- je
chen : und thut euren Mund auff Z
sie zu loben .

6. Eu -



ll - 9 . Eures Heryeny Begierd
werde gegen Ihr entzündet : so
wird sie eure Feinde zu Schanden
machen .

10 . Sie hat alles Leyd und
Traurigkeit von unsern Hcrtzen
weggenohmen : und hat unser
Hertz mit ihrer Lieblichkeit er¬
freuet .

11 . Verehret sie in Ihrer
Zierd : und preyset den Schöpf -
fer Ihrer Schöne .

iL . Durch ihren treuen Bey¬
stand seynd wir der Gefahr deß
Todts entrunen : und von der
greulichen Pest erlediget worden .

Ehr sey dem Vatter / und dem
Sohn/und dem Heil . Geist .
.

Als Er war im Anfang / und
wtzt / und allweg / und zu ewigen

lff Zeiten/Amen ?

u - Der



- kZC 48

Der dritte Psalm .
I .

6 . Biß

§

f
Wchr bist du / O Frau unser
ö Zuflucht / in unser Trübsall :

und die mächtige Krafft / welche
den Feind zertrennet .

2 . O ihr Geistliche Persohnen / ^
ehret sie : dann sie ist euer Helsse - x
rin / und besondere Fürsprecherin .

z. Zu Ihr wollen wir in unse¬
rer Trübsal lausten : und sie wird
uns auß der Gefahr erledigen .

4 . Gedencke unser O Frau /
und thu uns das Wort : und

wende deines Sohns Zorn von

uns ab .

5. Sihe unser End an / O du

Ehrnrerche Jungfrau : und ver¬

ziehe langer nicht unser Trübsal
und Angst von uns zu nehmen .

ni

n

m

sil
rn

er

ur



- kss 49 ) K- '
6. Biß eingedenck Q Frau der

Armen und Elenden : und erhalt
sie in der Zeit deiner seeligen Zu¬
flucht .

ck>- ^ G^ ! ' ^ nserO Frau/baß
uns die Übel mcht ergrciffen :
Anb uns zu Hülff an unserm
End , so werdm wir das ewige
Leben finden .

. . 8- Mische unsere Hertzen mit
lse- derner Sussrgkeit : mach daß wir
rrd der Angst dises Lebens vergessen .

9- Srhean/OFrau/dieDe -
rnuth deiner Diener : und laß sie
nicht in der Gefahr verderben .

r o . Erfülle uns deine Diener /
nnt herligen Tugenden : so wird
ßch GOttes Zorn zu uns nicht
nahen .

^

^ au / »"«er
krschlagms Hertz : und erledige
uns von der höchsten Straff .

C 12 . Ge¬

iser
all:!

en /

sse-
in .

m/

lnd

>eu

du

-er -

>sal
n.

Siß
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12 . GeoenckOFrau / deiner

Erbarmungen : und erquicke das

Elend unserer Pilgerfahrt .
Ehr sey dem Vatter/und dem

Sehn / und dem Heil . Geist .
Als Er war im Anfang / unö

jetzt / und allweg / und zuewigcn
Zeiten / Amen .

Der vierdte Psalm .

r

l

(

r

!
!

r »

MAN dich / O Frau/Hab ich nick

MU Vertrauen : umb der Süß
stakeit willen deines Nahmens .

2 . VerZLvhe auch / O Frau /

dann ich bin von meiner Unschuld
abgewichen : Aber da ich in dich

hoffe / werde ich nicht gekranckt

z . In deinen Schutz befehle
ich mein Leib und wein Seel :

mein

L

L

r
(

Z

h

s
§
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das

dem

und

igcn
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neik!

Züs
s .

' au

Huld
dich
ucki

W
-eel:
nein

mein gantzcs Leben / und mein

letzten Tag .
4. Laß über uns kommen den

Schein deiner Mildigkeit : und

erleuchte uns mit dem Glantz der -
ner Barmhertzigkeit

5- Thue neue Zeichen / veralt
dere die Wundckwerck : laß ün §
die Hü l ff dei nerHand empfinden -

ck Bitt für üns Hochwürdige
Mutter GOttes : dann du hasst
der Engel und der Menschen Heyk

/ « uns Gnad auß
deinen Schätzen r und mit deinen
Salben lindereunsereSchmertzen -

8. Laß unstr Gebett für dem
Angesicht kommen : und verschmä¬
he die Klagenden nicht .

y. In deiner Hand / O Frau /
stehetunserHeylund Leben : ewi¬

ge Freud und herrliche Ewigkert .
C 2 ro . ^
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10 . Eya / laß uns Gnad bey
GOtt finden : welche wir dich in

- msem Nöthen anruffen .
11 . Ruffct sie an in der Ge¬

fahr / und in euren Zweiffcln : so.
werdet ihr irr euren Nöthen leib - <

Liche Erquickung finden . ^

12 . Dann sie heulet die Zer- ;

knirschte Hertzen : und erfrischet
fie mit SaLbcn der Müdigkeit . <

Ehr sey dem Vatter / und dem <

Sohn / und dem Heil . Geist . ,
Als Er war im Anfang / und

jetzt / und allweg / und Zu ewigen ;
Zeiten/Amen . .

Der fünfflc Psalm -
I .

iLs ich mTrübsalwar/hab ich
^ zu der seeligen Maria ge -

schrycn r und ihr Milde hat mich
erhöret . ^
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2. Zu dir / O Frau / hab ich
mein Scel erhebt in dem Urtheil
GOLtes : und durch dein Fürbitt
wird ich nicht zu schänden werden .

' 3 - Gegrüst seyest du / voller
ew - Gnadm/derHErr ist mit dir dann

durch dich ist der verlohrnenWelt
das Heyl wider geben worden .

4. Du bist aussgestigen / mit
Englischen Gesang begleytet : mit

Ertz - Englischen Rosen undLilis
rn gecrönet .

5. Wasche ab / O Frau / durch
dein Fürbitt all unsere Sünden :
und heyle alle unfereKranckheiten «

6. Nimb von uns unser Trüb¬
sal : und lindere allen unsern
Schmertzen .

7. Durch dich werde GOttes

Arn von uns abgewendet : ver¬

söhne ihn mit deinen Verdiensten
und Fürbitt .

C z 8. Durch

zm
chct

) em

md

gen

ich

ge/
»rch
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8 Durch dich werden uns die

Porten der Gerechtigkeit auffge -
than : auff daß wir alle deine
Wunder außsprcchen .

9» Tritt für den HLrnr für
uns zu bitten : damit wir durch
Dichauß unsern Nöthen erlediget
werden .

io . Unser Hülff sey in der .

K' rafft deines Nahmens - durch
dich sollen alle unsere Wercke ge¬
richtet werden .

- rr . Von allem Anmuth erlö¬
se deine Diener : und lasse sie un¬

ter dem Frid und Beschirmung
lehen .

r 2 . Alle Völcker sollen dich eh¬
ren : und alle Chör der Engel /
sollen dich preysen .

Ehr sey dem Vatter / und dem
Aohn/und dem Heil. Geist .

Als
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MsErlv - ar im Ausir . g/
setz . / und allMg / uuvzucwWN

e Zeiten / Auren .
- Kyrie clcison .

!' Christe eleison .
) Vatter unser / re .
t Und führe uns nicht in Ver¬

suchung .
^ Hr. Sondern erlöse uns von dem
? Übel / Amen .
- Â . Mach seelig deine Knecht /

Mein GOttdie in dich hoffen .
- Schicke uns zu Hülst von dem
- Heiligen .
k Pk. Und von Sion beschütze uns .

Bitt für uns / heilige Gebäh -
- rerin GOttes .
'

ye. Auff daß wir würdig gemacht
werden der Verheissung Chri -

i str.
7^. HErr erhöre mein Gebett .

Und memGeschrey kome zu dir .
C 4 Ge -
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Gebett zu GÖTTdmi
,

Vatter . ?

Gercchtigister Vatter / es ist i

» M kein Wunder / wann sich die !
Element mit einer schädlichen deß
inficirten Lussts / Erbsucht und r

Kranckheitüber uns erzürnen und ^

ergrimmen . Die wir deineVätter - .
^

liche Gaaben so offt mißbrauchen . ^

Wir erkennen allhie als gehorsam -
deGeschapffihresErschöpsser/des -
sen Gebott wir so offt nachlässiger ^

Weiß übertretten : wir erkennen !
auch die Vakterliche Strass und

Zucht/mit welcher du uns gering
gestrafft/von diser Welt vertrauen

^

wider zu der Begierd deß ewigen
Lebens rüstest : Aber O gütigster
Vatter / König der Gerechtigkeit
und GOtt der BarmhertzigkeiL
und alles Trosts / welcher du vor

disem
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disem demKönigl . ProphetenDa -
vrd / wegen seiner und seiner Un¬

terthanen Sund / in seinem Volck
Meiner schweren Straffder Pe -
ftilentz geschlagen : nach Beken -

nnng aberseinerSünd weder auf¬
zuhören befohlen hast . Sihe ebner -

Massen bekennen auch wir / daß du

uns dises kummerhafftige Übel
wegen unserer Sünden üb rschi -
cket hast / darumben daß wir dich
verlassen / und deinenGebottcn nit

gehorchet haben . Dahero bitten

wir dich auß gantzen Hertzen / gibe
die Ehr und Glory deinem Na¬

men / und spreche Zu deinem zu¬
schlagenden Engel / habe nun auff
dein Hand / damit das Land nicht
gantz verlassen werde .'

QHErr seye nicht mgedenck
unserer Gottlossgkeit / sondern in

disem ZdM gedencke derBarm -
C 5 her -
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Hitzigkeit / und wende von uns ah
dieselbigePlagen/dieduverletzter
über uns geschickt hast / auffdaß
5Vir an Leib gesunder / und von al¬
len Aengsten erledigter / würdige
Werck der Büß und PönLtcntz
thun/und dir in deiner Kirche »
mit einhelliger Stimm Dancksa -
gen/AWen .

Eebett zu GOkk dem
Sohn .

WCr - JESU Christe / d »
Sohn deß lebendigen Got¬

tes / welcher der wahre und All¬
mächtige GOtt bist / ein Glantz
undBiidnuß deßVatter/und das
ewige Leben . Welcher mit dem

ewigen Vatter und dem Heiligen
Geist ein Wesenheit / gleiche Ehr
und Glory und gleich ewige Ma¬

jestät



jestät ist. Dir dancke ich/dich bet¬

te ich an / dich lobe ich / dich bene -

Deyeich / dich preyse ich. Bitte

Dich lasse mich nicht verderbemson -
dem erlöst und helffe mir mit dei¬

nem unverdienten Gesthanck/wel -
chen du dich gewürdiget hast mit

Deinem theuren Blut zu erlösen .
Welcher vu mit demselben Vatter
und Heiligen Geist lebest und re¬

gierest / von Ewigkeitzu Ewigkeit /
Amen .

Gekett zu GOtt dem
H. Geist .

WSYSRR GOtt Heiliger
Geist / welchen du gleicher

Weiß wesentlich / unnd ewig dem

Vatter und demSohn erscheinend
von ihnen unaußsprechlich hersür
gehest / welcher du auch über den¬

selben unseren HErm IEsum
C 6 Ehrt -
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Christum in derGestalt einer Tau¬
ben/und über deine Jünger in feu -
rigerZungen bist herab gestigen /
dir dancke / und bette dich an / dich
lobe / benedeye und preyse ich . ^
Vertreibe von mir / bitte ich / die

Finsternuß aller Ungerechtigkeit
und Treulosigkeit : und zünde in
mir an das Liecht der Barmher¬
zigkeit / und das Feuer deiner Al -
lerhciligsten Lieb . Welcher le¬

best und regierest / mit dem Nat¬
ter / und dem Sohn/einiger GOLt
von Ewigkeit zu Ewigkeit/Amen .

Gebete zu der Seeligm
Jungfrauen Maria .

5WEr Stern deß Himmels der
den HErrn .

Gesogen hat willig und gern /

Hat außgetilgt deß Todtes - Pest /
Die warlich eingepflantzet fest.

Der
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Der erfnMaLterder Menschen all /
Dardurch wir gelangt ins Jam¬

merthal .
Nun diser Stern würdige sich /
Das Gestirn zu stillen übersich .
Dann dessen Krieg das Volck

thuet schlagen /
Mit Todten / Geschwür / und an «

dem Plagen .
O Glorwürdigcr Meerstcm /
Wende ab die Pest / thue uns er¬

hörn .
Denn dein Sohn dich also ver¬

ehrt /
Daß er im Himmel und aust Erd .
Dir nichts im gringsten abschla¬

gen will /
Du bittest umb wenig oder vil /
Drumb IEsu erlöß alle die /

Darfür dein Mutter bittet hie.
Bitt für uns Heilige GOtteS

Gebahrerin .
C 7 Auss
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Auffdaß wir würdig gemacht
werden der Verheissung
Christi .

Gebekt .
ZKLOTT derBarmhcrtzigkeit /
« F GOtt der Andacht / GOtt
der Gnaden / der du dich erbar¬
met hast über die Plag deines
Volcks / und deinem anst des

Volcks zuschlagenden Engel ge¬
sagt hast / es ist genug / halte nun

innen dein Hand . Wegen derLieb

deß jenigenFreudenreichenStern /
desen köstliche Brüste / du wider
das Gisst unserer Sünden gantz
süssiglich gesoge hast/verleyhe uns

die Hülst deiner Gnad / auffdaß
wirvon aller Pest und gähenTod
erhalten / und von allem Anlauff
deß Verderbens erlöset werden .

Vurch dich IEsum Christum Er¬

löser
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loser der Welt/König der Glory /
welcher mit GOtt dem Vatker /
und dem Y. Geiftlebestund regie¬
rest / von Ewigkeit zu Ewigkeit /
Amen .

Ein Möne andäZtige
Empschlung zu dem Heil -

R OL ttU ^ 1.
Lasse mein Gebett richtig wie

ein Rauch - Werck hinaussfür dein
Angesicht und das AuMeben mei¬
ner Hände ftye wie ein Abend - Opf -
fer . i ' iLlw . I sQ. V. 2.

iEy gegrüst O H. ^ ocde ^
-

'
du glorwürdiger Bekennet

Christi / der du auß adelichen Ge¬
schlecht / mit einem rothen Creutz--
Zeichm auff deiner lincken Brust
vezeichntt / bist gcbohren worden /
ich danck - or dich dem liebenGott /

und
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und zugleich ermähn ich dich der

grossen Gnaden / so er dir verly -
hen hat / daß du alle / so mit der

Pest behafft waren/durch Berüh¬
rung deiner heiligen Hand gehei -
let hast / und als du sechsten dar -

mitbehafft wurdest / bist du durch
einen Engel darvon erlöset / und

durch ein geschriebenes Zettlein
von GOTT gesandt / versichert
worden / daß alle so dich andäch -
tiglich anrußen wurden / von der

Pest sollen befreyet werden / so
bitte ich dann O lieber Freund
GOttes / durch dein bußfertiges
Leben und Pilgerfahrten/wie auch
durch die grosse Lieb / welche du zu
GOLt und allen cllenden Men¬

schen / absonderlich die zu deiner

Liebe anvertrautisten Brüder und

Schwester durch dich ihr eyffriges
Verlangen tragen / vor der leydis

gen
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M Slrcht der Pest und allen
schädlichen wel treulich beyfte -
hm/und dmchdemc Vorbittgna -
drglich bewahren wolleft/Amen .

^Lorwnrdiger Freund GOt -"
tes/Heil kocdusl der du

von GOtt stlbsten zom Heyl der
Krancken gesant / undbrüich wie
ein anderer ^Äpk3e1 die ^ cöiLin
GOttes genenrst wirft / erzeige
an deine Diener / und Dienerin
die Krasst deiner Wundcr - Werck /
und lasse uns im Leben und Ster¬
ben deiner treuen Fürbitt gemes¬
sen / bitt für uns Heil . kocke ,
auffdaß wir durch deine Verdien¬
sten von der Pest mögen befteyet
verbleiben .
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§oüttt .

Mk GOttderbudemH « Il . Kc >-
UM cdo durch deinem Engel ei¬

ne schrifftliche Versprechung ge - <

geben hast / daß alle so ihme an - <

dachtig anrüsten wurden / von
'

der Pest und andern Gefahren <

sollen befreyet seyn / verzeyhe uns l

gnädiglich / daß wir durch seine i

glorwurdige FürbitL und getreue ^
Verdiensten / vor der leydigen l

Sucht oder PeMeny / an Leib ,

und Seel hier zeitlich und dort ' j

ewig bewahret/der ewigen Ge -

sunoheit in dem Himmel mit dir ^ r

und allen Außerwöhlten geniessm r

mögen . Durch ZEsum Chris Z

stum unsern HErrn / l

Amen .

Eyff -



Eyffrige Bitt / vor die
Bruder und Schwester so

im Fegfeur zu erlösen .

GOtt der du uns im Heil .
Grab - Tuch/in welchem dein

AllerlMligstcr Leichnamb von

Creutz abgenohmen / inch von Jo¬
seph und I - iicoäemus cmgcwick -
let woröen/deines Vallrons Mall -

Zeichen hinterlassen/verleyhegna -
diglich/daß wir durch seinen Todt
und so traurigen Begräbnuß mit

seinen Bcfreundten den todten
Leichnamb begleiten/und zurGlo -
ry der Aufferstchung gelangen
mögen / der du mit GOTT dem
Vatter in Einigkeit deß Heiligen
Geistes lebest und regierest von

Ewigkeit zu Ewigkeit / Amen .

Lita -
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Zudem Heilige » Beichtiger
k o c o .

Wrie eleison .
- Christe eleison .

Kyrie eleison -
Christe höre uns .

Christe erhöre uns .

GOtt Vatter vom Himmel / er¬

barm dich unser .
GOtt Sohn Erlöser der Welt /

erbarm dich unser .
GOtt Heiliger Geist / erbarm

dich unser .
Heilige DreyfaltigkeiL ein einiger

GOtt / erbarm dich unser .
Heilige Maria Mutter GOLtes /

bitt für uns .

Heiliger Sebastiane/bitt für uns .

heiliger Vatter Augustine / bitt

Heil .



Heiliger

Röche/
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Heil . Nicolae vonTolmtiil
Heil . Röche .

Du glorwürdiger Beichti¬
ger und Bekenner Chri¬
sti .

Du Werck - Zeugder Gna¬
den / und Wunderta¬
ten deß Allmächtigen
GOttes .

Du Trost derNothleydetl -
den und Betrübten .

§ und Presthafften .
Du Spiegel der Christli¬

chen Tugend und Voll¬
kommenheit .

Der du in der Geburt an
deinem Zarten Leib mit
dem Zeichen deß heili¬
gen Creuyes von GOtt
bist gezeichnet worden .

tDerduhich außsonderba - i
m

Bitt

für

uns.



Heiliger

Röche/
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l rer Eingebung GOttesl
zugewissenZeiten deiner !
eignen Mutter - Milch
und Kindlicher Nah¬
rung enthalten hast /

Der du dich von Kindheit
an deß Heil. Gebetks /

Fasten / Allmoß geben /
und anderer Geistrei¬
chen Übungen ergeben
hast .

Der du durch die gantze
Lebens- Ieit deinen zar¬
ten Leib mitunterschrd -
lichm Casteyungen hast
abgemattet .

Der du deine Fürstliche
Kleydung verworffcn /
an statt deren einen

schlechten Pilgrambs -
Habit angelegt .

alle



HeiligerNoche/
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Der du außLiebzuGOtN
alle Freud / undErgök -
lichkeit der Welt verlas¬
sen.

Der du auß Christlicher
Lieb gegen den Näch¬
sten denen Armen auß
derNoLhzuhelffen/dcin
eigenes Haab und Gut
dargestreckek .

' er du auß grosser De¬
muth denen Krankten/l
als ein treuer Diener
steisstg auffgewartck .
er du den Verlassenen
mit Hülss treulich bey-
gestanden .

Der du dich freywillig mit
grosser Leib - undLebens -
Gefahr / denen mit der
abscheulichen Pest be -

5 hassten Krancken / alsi
ein

Bitt

für

uns.



Heiliger

Noche/
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s

6

ein treuer Nohhclffer zu¬
gesellet .

Der du die jenige mit dei¬

nen Geistreichen Er¬

mahnungen an Leib und

See ! qestärcket .
Der du die Hinligendean

diser laidigcnSucht mit

dem Zeichen deß Heil .
Ereutzes widemmb ge¬

sund gemacht hast .
Der du selbsten mit diser

schweren Noth behafft
auß sonderbahrcr Schi¬
ckung GOLtes durch sei¬
nen H' eil . Engel wider -

umb geheylet worden .

Dessen seeligen und tu -

gendlichcn Wandel /

GOtt durch vil Wun¬

der - Zeichen offenbahret
und bewistn hat . . .

M,



Bitt

für

uns»

"- ksC n

Heil . Roche/durchdessen würdig
alle vertrauen vonder Pestrlentz behütet und er -

ledrget zu werden .

^ L JLst . Christe sty « ns

unser O

^^-Ehriste sey uns
gnädig . Erhöre unsOHExr .

Von allem Übel .
Von allen Sünden .

Z

«
- r

êil.

piuxjlvor
den Gefährlichkeiten .

Von dem ewigen Todt . L
Durch deinMerheiligst - Ro- ^

tarb - fur uns vergossenes ^

Blut .

Durch deines . fünffWunben .
Durch dein Allerheiligste un -

mdliche Verdienst ,
Ä Durch

ü >

§
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Durch die Fürbitt deiner Aller¬

liebsten Mutter Maria/erlese

uns HErr .
Durch dieFürbitt deines getreuen

Dieners und Beichtigers kro¬

cht / erlöse uns O HErr .
Durch die Fürbitt aller demer

außerwöhlten Heiligen / erlöse
unsOHErr .

Daß du dise Stadt und unsers

aantzes Vatterland in dei¬

nen Göttlichen Schutz er¬

halten wollest /

Daß du uns von derPestüentz /
und allen gefährlichen
Kranckheiten gnädiglich be - ^ A
hüten wollest / ^

Daß du unsern verstorbenen
Mit - Brndern/Schwestern
und allen Christglaubigen
Seelen die ewige Ruhe ver -

lcyhen wollest M -

»»r
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Wir

bitten

dich

erhöre

uns.

ft
Daß du uns der Fürbitt deines Q .

Dieners Rochigenieffen lassest /
wir bitten dich erhöre uns .

en O JE su du Sohn GOttes / wir
o- bitten dich erhöre uns .

.
O du Lamb GOttes/welches du

l/l- hinnimbst die Sund der Welt /
^ Verschone unser O HErr .

O du Lamb GOttes / welches du
hinnimbstdie Sünd der Welt /
Erhöre uns O HErr .

O du Lamb GOttes / welches du
hinnimbstdie Sünd der Welt /
Erbarm dich unser O HErr .

Christe höre uns .

Christe erhöre uns .

Kyrie eleison .
Christe eleison.
Kyrie eleison.
Vatter unser / AveMaria .
^ - Kör- mein Gebe » .

. Und Win Ruffen sonie zu dm
L> 2 Ge -
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Gebett .
« Zs GOtt sey« mit unserm Ge -

bett/welches wir zuGedächt -
Mß deß heiligen Rochi deines

Beichtigers aussopssern anst daß

wir / so auff unser Gerechtlgmt

wicht vertrauen / durch das Ge¬

be « dessen / der dir gefällig gewe¬

sen / Hülfferlangen / und vonau ^
Best erlediget werden / durch

^Christum unsern HErrn / Amen .

Ein anders Gebett zu
- emH . Beichtiger Rocho .

( M Wie groß ist dein Namen

LdS heiliger Röche / der du mst

dmnen Fürbitten die Menge der

Keanckenzuheylen/und al ! den je -

nigen / die deines glorwürdigen
Namens seyningedenck gewesen /

dich gnädig N erzeigen gewust :
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Komme und heyle auch uns von
dem gemeinen Gebrechen / und

Kranckheit der Peftilentz/und ver -

leyhe uns ein gesunde Vermisch¬
ung deßLuffts .

Bitt für uns heiliger Röche .
Hr. Auff daß wir verdienen erhal¬

ten zu werden vor - er Kranck -
heitderPestilentz .

Gebett .

NHLlmachtiger ewiger GOtt /
sW der du uns durch das Ver¬
dienen und Gebett deß sceligisten
Rochi deines Beichtigers/ein ge¬
meine Kranckheit der Peftilentz
haft hinweg genommen / verleyhe
allen die dich anruffen / daß die je -
nigen / die umb Abwendung sol¬
cher Pest unter deinen Zuversicht
zu ihme ihre Flucht nehmen / durch

D z die
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die Fürbitt deines Glorwürdigen
Beichtigers von dijer Kranckheit

derPestilenst / und von aller Wi¬

derwärtigkeiten erlediget werden /

durch unsern § ) ERRN IEsum
Christum/Amen .

NoD ein anders Gebett

zu dem H. Beichtiger
k 0 e n 0 .

MS yeil . Röche / von Edlem
RW Blutgebohren / der du nach
deiner Eltern Todt / dein Gut den

Armen außgetheilet / Pilgrambs -
weiß gegen Rom gezogen/daselbst
den krancken inkcirten Persoh -
nen treulich gedienet / und mit An -

ruffung deß Heylwürdigen Nah¬
men IEsu / durch das heilige
Creutz - Zeichen vielVolcks von der

Oestilentz erlediget haft / und selbst
von
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von einem Engel von diser ab¬

scheulichen Kranckheit geheylet
worden / wir bitten dich crwirbe

uns voll GOtt dern Allmächti¬

gen / daß er uns vor der erschrock -
lichcn Seuch und allen Übel Leibs

und der Seelen gnädig bewahre /
auch vor dem gähen und unver -

sehenen ewigen Todt gnädiglich
behüte -

Noch ein schönes Gekett
zu dem Heil . Pilger und

Beichtiger Rocho .

M Du Heil . Rochus der du von

edlen Geblüt gebohren / nach
deiner Eltern Todt dein Gut un¬

ter die Armen getheilet / Pilger¬
weiß gegen Rom gezogen und vil

VoW in Welischland von der

Pest erlediget worden . Ich bitte

D 4 dich
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dich du wollest mir von GOtt er -

werben/daß er mich vor Peftilentz /
und auch vergifften Lufft und von
den ewigen Todt behüte und be¬
wahre / Amen .

Ein Doms Geöett
Zu dem Heil Erß- Martyrer

SLEHäNO .
W Heiliger Ritter und Marty ,

rer Sebastiane / wie groß ist
dem Glaub / bitte für uns unsern
HErrn JEsum Christum / daß
wir von der Plag der Pestilentz /
und vor dem gähen Todt / und
von allen Gebresten / durch dein
Gebctt behüttet und erleset wer -

hast ihn gecrönt
mrt Glow und Ehr / du hast ihn
gesetzt über alle Werck deiner
Hand : Allmächtiger ewiger

GOtt
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GOTT / der du durch die Ver¬
dienst deines allerwürdigsten
Märtyrers Sebastiani deiner Ge¬
mein die Bresten und Plagen der
Pest wiederusst hast / wir flehen
und bitten dich daß du uns alle /
die dieses Gebett bey ihnen tra¬
gen / lesen / oder hören / oder für
die es gebett wird / dcnselbigen
vor der Plag und gewöhnlichen
Todt wollest barmhertziglich ent¬
ledigen und behüten/und darnach
fröhlich mit allen Gebenedeyten
In dein Reich führen / durch un¬
sern HErrn IEsum Christum der

mit dir lebt und regiert m
Ewigkeit / Amen .

b

D 5 Li-



8 2 )§z«'

Ntaney
Von dem H. Märtyrer Sc -

bastiano zur Zeit der Pest auch
gar nützlich zugebrauchen -

MLUrie eleison .
«^Christe eleison .
Kyrie eleison.
Christe höre uns .

Christe erhöre uns .

GOLtVattervomHimmel / er¬

barme dich unser .
G- Ott Sohn Erlöser der Welt /

erbarme dich unser .
GOtt Heil . Geist / erbarme dich

unser . . ^

Heilige DreyfalkigkeiL ein einiger
GOtt / erbarme dich unser .

H. MARIA / bitt für uns .

H . Röche / bitt für uns .

H. VatterAugustine/bitt für uns .

H. Sebastiane / hitt für uns .

Der
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Der du durch deine vielfältige
Tugend dem Kayser Dto -
cletiano und Mariminiano
bist lieb gewesen .

Der du ihr zeitliche Gunst lie¬

ber vermehren / dann Chri¬
stum verlaugnen wollest /

Du Trost der Christen .
Der du in deinen Worten war -

hafft / und in Gericht aufs¬
techt und fürstchtig stats .
bist gefunden worden /

Der du die Christen / so in der

Peynverzagten / gestärckt /
und beym Glauben erhal¬
ten /

Der du Marcellianum und
Marcum in der Gefängnuß
tröstetest /

O Heiliger Sebastiane / mit

himmlischen Glantz umb -

fangen /
D6

Bitt

für

uns.
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- O y . beym Kayser Diocletia - 1
no verklagter Märtyrer /

Der du umb Christi willen ge¬
bunden /

Der du von den Engeln GOt -
tes mit einem schneeweissen
Mantel bekleydt /

Dessen Leib mit vielen Pfeilen
durchschossen worden /

Dessen Leib durch JESUM
Christum widerumb ist er¬
weckt worden /

Der du zum andernmahl ge¬

fangen / gemartert / mit

Prügeln und Kolben zu
Todt geschlagen worden /

Dessen H. Seel von den En¬
geln zu den ewigen Freuden
begleitet / und von GOtt
mit der Marter - Cron ge -
crönet wordey .

Dessen

Bitt

für

uns.
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Dessen Cörper von den Yey -
den in einem unflätigen
Teich geworssen / von dir
aber einer gottseeligen
Christlichen Frauen Lucina

geoffenbahret/von diser her-
auß gezogen / und ehrlich
begraben worden /

Dessen Glory und Seeligkeit
GOttes durch viel Wun¬

der - Zeichen offenbahret und l.
bewisen hat.

Durch dessen H. Fürbitt / die

Christglaubige von allerley
Kranckheiten / sonderlich
aber vor der Pestileny be -

hütetund erlediget worden /
Der du allenthalben als ein

sonderbahrer Patron oder

Beschützer wider die Pcsti -
lentz in der Christlichen Kir¬
chen angcmffen und ver - )
ehret / Du

Bitt

für

uns.
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Dutriumphirender/glorwürdigcr
Ritterund Märtyrer Christi /

bitt für uns .

O HErr IEsu Christe / sey uns

gnädig/verschon uns O HErr .
O HErr IEsu Chrrste / sey uns

gnädig / erhöre uns O HErr .
Von allem Übel / ^

Von allen Sünden /
Vor Pestilcntz / Hunger und

Krieg / und allen vorstehen¬
den Gefährlichkeiten /

Von dem ewigen Todt /

Durch dein allheiligist bitteres

Leyden und Sterben /

Durch dein Merheiligist Ro -

senfarbes Blut / so du für
uns vergossen /

Durch deine allheiligste unend¬
liche Verdienst /

Durch die Fürbitt deiner aller¬

liebsten Mutter Mari « / .
Durch

Erlöse

uns

O

HErr.
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Durch die Fürbitt deines getreuen
Dieners und Märtyrers Se¬

bastian ! / und aller deiner Hei -
ligcn/erlöse uns O HErr .

Wir arme Sünder / bitten dich
erhöre uns .

Daß du unser verschonest / 1

Daß du dise Stadt/und unser '
ganyes Vatterlaud in der

nem GöttlichenSckuY und

Schirm erhalten wollest /

Daß du uns das ganye Land

vorderPestileny / allen Ge -

und bösen Zeiten gnadiglich
bewahren wollest /

Daß du uns ein seeliges End

und Sterbftund verleyhest /
Daß du unsern verstorbnen

Mit - Brüdern / Schwestern
und allen Christglaubigen
Seelen die ewige Nuhe ver - ^

leyhest / Daß

Wir

bitten

dich/erhöre

uns.
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Daß du uns der Fürbitt deß Heil .
Sebastiani und aller deiner

Mßerwöhlten geniessen lassest /
wir bitten dich/erhöre uns .

O IEsu du Sohn GOttes / wir
bitten dich erhöre uns .

O du Lamb GOttes / welches du
hinnimbst die Sund der Welt /

verschone unser O HErr .
O du Lamb GOttes / welches du

hinnimbst die Sund der Welt /
erhöre uns O HErr .

O du Lamb GOttes / welches du
hinnimbst die Sund der Welt /
erbarme dich unser O HErr .

Christe höre uns .

Christe erhöre uns .

Kyrie eleison .
Christe eleison .
Vatter unser / Ave Maria / rc .

O HErr du hast ihm gecrönt
mitGloryund Ehren /

L . Und
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^ ihn gesetzt über die

Werck deiner Hand .
D HLrr erhöre mein Gebett .
Und mein Russen kome zu dir .

Gebett .

Allmächtiger EOtt / » er «

^leyhc uns / baß wir durch
b » Fürbitt deines H, Märtyrers
8ebLliiani von allen Widerwär¬
tigkeiten deß Leibs erlediget / und
von bösen Gedancken deß Ge¬
müths gereiniget werden . O
GOtt der du uns verleyhest die
Gedachtnuß deines Heil . Märty¬
rers 8ek3N,3m ehrlich zu halten /
gib uns / daß wir seiner Gescll -
schafft in der ewigen SceligkeiL
gemessen. Durch Christum un¬
sern HErrn / Lmen .

Se -
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Gebe « «

Zu dem Heiligen Märtyrer !
8LU ^ 8H ^ ^ UN .

'

Heiliger Lebastmne ! deß
großen Glaubens feeligster'

Soldat / durch dessen Geb tt und

Verdiensten das gantze Vatter -
land I ^ omlrardiL von der Pesti -
lentz ist erlediget worden / bitte

für uns bey unsern HErrn JE - Z
SUM Christum auff daß er uns ^
durch dein stetige FürbiLt / von di - ^
ser abscheulichen Sucht der Pesti - ;
lentz / von dem gahcn Todt und §
von aller Widerwärtigkeit deß x
Leibs und der Seelen zu erledigen ^
und zu beschützen sich würdige / z
und gib uns so vil Zeit deß Lebens ;

undsolcheBösserungunsererSün - j
den / damit wir uns nach disem ^

Elend
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Elend deines H. Gcbetts halber
mit Christo erfreuen mögen .

Bitt für uns Heil . Märtyrer
Ledasti ' ane .

Auffdaß wir verdienen unver¬

letzter derPestilentzischenSucht
Zu entgehen / unddieVerheif -
sung Christi zu erlangen .

Ein anders Gesät -

Mmachtigcr ewiger GQtL
- der du durch die Verdienst

und Gebett deines H. Märtyrers
Zebastiäm ein gemein Gebrechen /

, ,
die dich anrüsten / daß die jenigen /

^ die in deinen Nahmen fein Ge -
^ dachtnuß haben / und das Ver -

trauen solche Sucht der Pestilentz
ru abzuwenden anst ihn setzen/ durch
^

feine
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ftine Verdiensten und Gebett von

diserKranckheit der Pcstilentz und

von allen Übel deß Leibs und der

Seelen erlediget werden . Durch
Christum unsern HErrn / Amen .

Geben zu dem Heiligen
Bischofs

LLNNONL .
!
e

Mhöre unser Gebett / O

^ ? GOtt/welches wir zu Ehren
deines Heil . Bischoffs Lennoms

dir auffopffern / der in seinem Heil . 8

Ambt dir würdig gedienet hat /

auffdaß wir durch sein immerweh - N

rcnde Fürbitt von allen Sünden

erlöst / und der grausamben Pest
gnädiglich befteyet werden / durch

Christum unsern HErrn / ^

Amen .
Em

«"4
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n Ein EkiikllDeö Uecipe
^ zu der Heil . Iungstaum
h li08LI . IL ,

Fürstin und Einfldlrrin/wie auch
Patronin und Fürsprecherin

r Wider die Pest .

1l

Schöne Rosen ohne Dom /
Vertreib die Pest / still

GOttes Zorn /
ROSALIAvon hohen Stand /

Der Weit von neuen bist be -
kandt /

Das Leben Christi hat gemacht /
Daß du die eyrle Welt veracht /

Air Welt und Gut das Fürstlich
Geschlecht /

' ^

Der Pracht deß yoffs wardir

^ , Zu schlecht /
Das hoch Gebürg soll seyn dem

Hauß /
Dm
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Den Felsen gräbst du selber auß / ^

Biß dich zum Streit und Him¬
mels - Cron /

Ermähnen thäteGottesSohn / - ^

Die liebe Engel hochgeehrt /
Ein neue Kunst dich haben ge¬

lehrt /

Wie das Gebettsoll riechen fein /
Vor GOLt wie zarte Röselein /

Die Hölle dir ein Himmel war /

Allda mit Engelischer Schaar /

Christus / Maria dich zu grüßen / §

Sambt zwolff Jüngern sich se¬
hen liessen / 2)

Christus dich mit der Crone ziert /
Damit er dich zur Hochzeit

führt : zl
Hinweg mit dir O Erde weit /

Dir gefalt deß Himmels Ewig -
keit .

So bald die Seele Urlaub nam /

Das Grab den Leichnamb nit

bekam / Der
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ß/ Der Felse / so seinWohnung war /
Beschliest ihn / fleust Wasser

immerdar /
n/ Nach langer Zeit die Welt dich

^ ?hrt /
e- Von dir die Himmlisch Hülff

begehrt /
k/ ZurZertderPestr achlaßunsge -
i / niessen /

Dein starcks Gebett / so wir
?/ ^- ^. dichgrüssen /
l / DreHerttgeDreyfaltigkeit /
e-

^
Sey hoch gelobt in Ewigkeit /

ROLALIA du edles Pfand /
^

L/ Vertreib die Pest auß allem
it Land .

diser Rosen steige
auff für das Angesicht Gottes ,

g- Und deß Allerhöchsten Zorn
, werde Mittet .
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Geöett
Don der Heil . Jungstaucn

u o 8 Lr . iL . -

ZU GOtt / der du den Leib der - ^
8Ä ner Dienerin der y . Jung - §

stauen Rosalice / nach so vielen ^
Jahren / in dem wilden Geburg ^
ruhend/geoffenbahret haft/und ^

Wider dielaidige Sucht der Pest
einGeistlicheArtzneydeinenGlaw ^

bigen verordnen wollen / verlevhe
uns / die wir dich anrußen in der ^
Warheit / und ihr heilige Ge - ' N

dächtnuß verehren / damit wir

durch ihre heilige Verdienst von ^

aller gegenwärtiger Gefahr / und -

dem grossen Übel oer Pestilentz eo ^ ^

lediget werden / durch Chriftunl
unsern HErrn/Amen .
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Litaney
Für die Krancken .

I - erbarm dich unser .
>ei - ^Wf^hnste erbarm dich unser .

'

lg - KErr erbarm dich unser .
^

lcn Christe höre uns .

rrg Christe erhöre uns .

nd GOttVattervomHimmel / er¬
best ^

barme dich unser .
^

au«! bahn Erlöstr der )
v «

der GOtt Heiliger Geist /
Ae- Heil . D^eyfaltigkeit ein eini -
wir gerGOtt /
k>on Der du heylest / die eines zer -
M kmrschten Hertzenseynd /
. er - Der du verwundest und hey -
IN1 " st /

D » d » tobtest und lebendig
A wachest /

E Ser
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Dttdu zu der Vollen führest/ ' »
und Herwider bringest /

Der du diejenigen / so dich in

ihrer Kranckheit anrüsten
gesundmachest/

Der du umb deiner Barmher¬
zigkeit willen alle seelig ma¬

chest / die in dich hoffen /
Der du dem Job mit einem

böftnGefchwar verletzt/und

geheylethast/
Der du den Ezechiam / als er

zu dir geruffen / von seiner
Kranckheit erlediget hast /

Der du den Trüffel von der

Sara vertriben hast /
Der du den Tobiam hast ma¬

chen sehend deß Himmels -
Liecht / ^

Der du das Cananersche
Weiblein sür ihre Tochter
bittend / hast erhöret /

Der

Erbarme

Dich

unser,
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Der du die Schwiger Petrt
vom Fieber erlediget hast/ '

Der du deß Konigleins
Sohns / der jetzt sterben
wolt / vom Fieber erlediget
hast /

Der du deß Haubtmanns
Knecht mit einem Wort ge¬
sund gemacht und gereini - -
gethast /

Der du die / so von unreinen ^
Geistern geplagt und beses¬
sen/ erlediget hast /

Der du das Weib durch An -
ruhrung deines Saums /
von Blutgang erlöset und
gesund gemacht hast /

Der du die Taubend hörend
gemacht hast /

Der du den Stummen den
Mund geöffnet hast /

Der du ane Schwache und .
E 2 Krarr -
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Krancke durch dein Anrüh -
rung geheylet hast /

Der du alle / so mit Mühe und

Arbeit beladen erquickest /

Der du alle unsere Schwach¬
heiten getragen hast /

Der du den verstorbenen Kna¬
ben der Wittib seiner Mut¬
ter lebendig widemmb zu¬
gestellet hast /

Der du die Tochter deß Ob -
risten der Sinagog wider -

umb lebmdig gemacht hast /
Der du denLazarum von den

Todten erwecket hast /
DerdudieKranckcn besuchest / ^

und denen / die sie besuchen /
die ewige Belohnung Ver¬

sprochen hast /
Der dir durch den Schatten ^

Petri vil von ihren Kranck -

Wm Met hast / -

- M

Erbarme

dich

unser.
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s
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r >
' -r
3

Der du durch das Schweiß
Lüchlein Pauli vil Kran
cke gesund gemacht hast /

Der du durch die Gebein deß
Elisei einen Todten wider -
umb zu dem Leben gebracht
hast / ^

O GOtt unser Hclsser und ? ^
Beschirmer / Z

Unser Auffnehmer und Er - ^
loser /

Unser Starcke und Gedult /
Unser Heylandund Erlöser / ^
Biß uns gnädig / verschone unser

O HErr ,
Biß uns gnädig / erhöre unsO

YErr .
Von allem Übel / erlöse uns O

HErr .
Von aller Sund / erlöse uns Q

HErr .
E z Von
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Von aller Kranckheit und '
Schwachheit /

Von Pestilentz und aller In¬
fektion /

Von aller Unqedult und
Kleinmüthigkeit /

Von heimblichenNachstellun -
gen deß bösen Feinds /

VonGefährlichkeit deßTods /
Von dem gähen unversehenen

Von dmSchmertzen der Hol¬
len /

Von ewiger Verdambnuß /
Durch dein Versuchung /

Durch dein Arbeit und Müh»
seeligkeit /

Durchdein Angst und Schro -
cken /

Durch deinDurst undHunger
Durch dein blutigen Schweiß /
Durch deine Heil . Wunden / .

Durch

Erlöst

uns

O

HErr.
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Durch dein kostbarlichesBlut/l
Durch deinCreutz und Leyden /
Durch dein Todt und Be -

gräbnuß /

Durch dein glorwürdigeAuff -
erstehung /

Durch dein wunderbarliche
Himmelfahrt /

An dem Tag deß Gerichts / .
Wir arme Sünder bitten dich

höre uns .

Daß du unser verschonest /
'

Daß du uns begnadest /
Daß du uns Zeit Zur wahren

Büß verleyhen wollest /
Duß du uns Neu dcßHeryens

von dem Brunnen der Zä- ^
hergeben wollest / i

Daß du uns Heimbsuchen und

trösten wollest /
Daß du uns gesunden Lufft /

Gesundheit und Wolfahrt
E 4 der

Erlöse

uns

O

HErr.

s

Wir

bitten

dich/erhöre

uns.



der Seelen und deß Leibsl
verleyhen wollest /

Daß du die Gnad und Trö¬
stung deß Heil . Geists in

wollest/ ^" - MMffm

Daß du lins in aller unser

lest /
du uns in deiner Gnad

iAn/ und biß z „ m Elch

Daß du unscrEnd seegnen und
herlrgen wollest /

Daß du unsern Geist in deine
^uffnehmen wollest /

Daß du uns verleyhest nach
unserm Abschied mit FreA

de/r

Wirbittendich/

erhöre

uns.



»
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den durch die Thür deßPara -
deyß einzugehen / wir bitten
dich / erhöre uns .

Daß du uns erhören wollest / wir
dich/cchöreuns .

O Sohn GQttes / wir bitten
dich / erhöre uns .

O du Lamb GOttes / welches du

hinnimbst die Sund der Welt /
Verschone unser O HErr .

O du Lamb GOttes / welches du

hinnimbst die Sund der Welt /
Erhöre uns O HErr .

O duLamb GOttes / welches du

hinnimbst die Sünd der Welt /
Erbarme dich unser .

Christe höre uns .

Christe erhöre uns .

HErr erbarm dich unser .
Christeerbarm dich unser.
HErr erbarm dich unser .
Natter unser .

E 5 N Und
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Und führe uns nicht in Ver¬

suchung .
Sondern erlöse uns von dem

Übel -

Mach seelig deine Knecht /
Mein GOtt die in dich hoffen .
Seyeuns O HErr ein starckcr
Thurn .

y' . Wider unsere Feind .
Lasse den Feind nichts vermö¬

gen wider uns .

P . Und das Kind der Ungerech¬
tigkeit darsf uns nicht schaden .
Seye unser Gehülss / und ver¬

lasse uns nicht .
Weniger verachte uns / O

GOtt unser Heyl .
Hilffuns O GOtt unser Hey-

land .
Und umb der Ehre deines

Nahmens willen erlöse uns .

rf . HErr



M
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HErr erhöre mein Gebett .
Und mein Geschrey komme zu

dir .

Gebett .

MS GOTT ein sonderbah -
siL « re Zuflucht Menschlicher
Schwachheit / erzeige mildiglich
die Krafft deiner Oülff über deine

Diener / daß sie durch Beystand
deiner Barmhertzigkeit deiner

Kirchen gesund mögen dargestellt
werden .

O GOtt / der du mit Gedult
deines Eingebohrncn Sohns die

Aoffart der alten Schlangen zer¬
knirscht hast / wir bitten dich / ver -

leyhe uns würdiglich zu geden -
cken / was derselbe für uns erlitten /

daß wir also nach seinem Exempel ,
alle Widerwärtigkeiten mit Se¬

hnst tragen . ^ ^ ^
E6 OGOtk
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^
O GOtt deß Menschlichen

Geschlechts / allergütigister Er¬
schaffet / und allcrbarmhcryigster
Widerbringcrder rechtenGestalt /
der du den Menschen / so auß Haß
und Neyd deß Teuffels von der

ewigen Seeligkeit ist verstoßen
tvorden / durch das kostbarliche
Blut deines Eingebohrnen
Sohns erlöst hast/mache lebendig
deine Knecht / auß Krafft deiner
Gnaden / und denen Ligenden
strecke dar deine heylsame Händ .
Erfülle uns mit aller Freud deß
Hertzensund Geistlicher Lustbar¬
keit / vertreibe von uns alle feind¬
liche Verfolgungen / und schicke
uns den Achten deß Heyls / den

Heiligen Engel deß Friedens / der
uns / die wir in Aengsten gesetzt
seyn/mit deinen Tröstungen erhö¬
he/ durch welche wir jetztHülffer¬

langen /
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langen / und in das Zukünfftigdie
ewige Belohnung bcgreiffen .

A llmächtiger GO tt/wir bitten
demütiglich deine Barmherßig -
keit / daß sie die vorlohrne Gnad
Wider versöhne / uns das Ambt
derGedult in allen uns zugefüg¬
ten Ungerechtigkeiten allzeit / und
auff allen Orthen mittheile .

OGOtt/in desftn Willen alle
Augenblick unsersLebens verstiest
sen/nehme auffdasGcbettderen /
welche demütiglich zu dir ruffcn /
daß wir von aller Widerwärtig¬
keit und Kranckheit erlediget / dich
nut ewiger Dancksagung loben

und preysen/durch Christum
unsern HErrn /

Amen .
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Für einen Krancken
Bruder oder Schwester .

M^ Jr bitten dich O HErr / du

wollest diftn deinen Kran¬
cken Diener ( oder Dienerin ) N .

mit den Augen deiner Barm -

hertzigkeit ansehen / die Seel und

Leib so du erschaffen/crguicken / da¬

mit er sich auß deincrHeimbsuch -
ung beßere / und ihme durch dein

Gnad/mildiglich geholsfen werde .

OGOtt / der du jederzeit mit

Gnaden und Güte dein Geschöpfs
regirest / erhöre gnädiglich unser
Gebett / und sihe an discn deinen

Diener N . so mit schmertzlicher
Leibs - Schwachheit beladen ist /
und suech ihn Heimb mit Reichung
der Gesundheit / und theile ihme !

mit die Aryney deiner himlischen i

Gnaden / durch ILlum Christum -

dei-



Deinen geliebten Sohn / unsern
HErrn / Amen .

Bette darausfem Vatter unser
und Ave Maria .

Gebett so einer in Zügen
ligtzu sprechen.

Kyrie eleison / Christe cleison / Ky¬
rie eleison. Vatter unser / Ave
Maria/rc .

Gebett .

^ Ch YErr IEsu Christe /

^ich bitte dich durch dein

Angst / und durch dein allerheilig -
stes Gebett / welches / du für uns

außgossen an dem Oelberg / als

dein Schweiß ist gewesen gleich
Wie Blutstropffen / so herab gelof -
fen auff die Erden / daß du disen
deinen blutigen Schweiß/den du

auß
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auß Angst deiner Liebe reichlich
für uns vergossen/wollestzeigen
und auffopssern deinem himmli¬
schen Vatter / wider dieVileder
Sünden deines Dieners N . ( oder
deiner Dienerin N. ) und errette
siein diser Stund deß Todtsvon
allen Aengsten / welche sie von we¬
gen ihrer Sünden verdient hat .
Der du mit dem Vatter und H.
Geist lebst und regierst in alle
Ewigkeit Amen .
Kyrie eleison / Christe eleison / Ky-

rie eleison. Vatter unser / Ave
Maria/rc .

Geöekt .
MCH HLr - JEsu Christe / der

du für uns hast wollen ster¬
ben am Stammen deß Heiligen
Creutzes / ich bitte dich / daß du
die Bitterkeit aller deiner Peyn

and



- k < 77

und Marter / so du in deinem Ley-
den für uns arme Sünder haft

^ außgestanden / als dein allerhei -
^ ligste Seel außaangen ist auß dei -

^ ncm allerheiligstenLeib/zeigen und
^ auffopffern wollest deinem Himm¬

lischen Vatter / für die Seel dei -
k nes Dieners N . ( oder diser deiner

Dienerin N. ) und erledige sie von
'

allen Peynen und Aengsten / wel¬

che sie ffn ihre Sünden verdient
hat . Der du mit dem Vatter
und H. Geist lebest und regierest

' in alle Ewigkeit/Amen .
Kprie escrstn / Christe ( leistn / Ky-

rieeleison . Vatter unser/Ave
Maria/rc .

Gebett .
HErr IEsu Christe / der

du durch den Mund deines
Propheten gesagt Hast - In meiner

ewi -
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ewigen Lieb hab ich dich geliebt /
dahero hab ich mich über dich er¬
barmet/und dich an mich gezogen :
Ich bitte dich / daß du dise deine
Lieb / welche dich auß dem Him¬
mel auffdise Erden / zu leyden alle
Peyn und Schmecken / herab ge¬
zogen / wollest darreichen / und
auffopffern deinem Himmlischen
Vatter / für die See ! dises deines
Dieners N . ( oder disir deiner
Dienerin N. ) und erledige sie von
aller Peyn und Schmertzen / so sie
von wegen ihrer Sünden verdie nt

hat / komb ihr in diftx S^ rbstuad
zu hülff/und ' mittheile ihr die ewige
Glory . Achallergütigster IEsu /
der du uns erlöset hast mit deinem
kostbarlichen Blut / laß dich erbar - -

wen über die arme Seeldisesdei -
r - esDimersN . ( oderdiser deiner
Dienerin N. ) und wollest sie ein »

führen
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führen in die allzeit grünende und

lustreiche Wohnung deß Para -
Deyß / damit sie dir lebe mit einer

imerwährenden Lieb / welche von

dir und deinen Außerwöhltm
nicht kan abgesondert werden in

alle Ewigkeit . Der mit dem Vat -
ter und dem H. Geist lebest und

regierest in alle Ewigkeit / Amen .

Für ein abgestorbnen Mit -
Bruder oder Schwester .

ZWLlmachtiger/ewiger GOtt /
NW der du ohne Hoffnung der

Barmhertzigkeit nimmermehr an - ,

aeruffen und gebettm werdest .
Ich bitte demütiglich / erbarme

dich über dieSeel disesdcinesDie -
- ners ( oder DienerinN . ) welche

jn Bekandtnuß deines Namens

auß disem Leben geschyden ist /

daß sie zugefügt werde der Zahl
dei -
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deiner Außerwöhltcn in den ewi « ^
gen Freuden / durch IEsum ^
Christum unsern HErrn / Amen . '

Vder

Anruffung deß Heil. Ge' st
Welche die einverleibte Mitglider
Diser Löbl . Bruderschafft im Anfang

der Versamblung zu betten pflegen -

I . WOmm / du Schöpffer Heil .
M Geist/und suche Heimb die

Gemütherdeiner Glaubigen/mrd
erfülle mit Himmlischer Gnad die

Hertzen/die du erschaffen hast .
2 . Du bist genannt ein Tröster

und ein Gaab deß höchsten GÖt -
tes / ein lebendiger Brunn / ein

Feuer ein Lieb und ein Geistliche
Salbung .

z . Du bist stibenfaltig nist
deiner Gaab / du bist ein Finger

der
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der rechten Hand G- Ottes / du
machest rein die Seelen mit Vers

heissener Red deß Vatters .
4- Zünde an das Liecht der

Sünmn / gieß ein die Lieb in die

Hertzen/und stärck dieKranckheit
unsers Leibs mit stättiger Krafft .

5 . Treib weit hindann den

Feind / und gib zur Hand den

Frid / und führe uns also mit dei¬

nem Gelaith / daß wir alles Übel
vermeyden .

, 6 . Gib uns durch dich zu erken¬
nen dem Vatter und dem Sohn /
daß wir auch allezeit glauben du
seyst ein Geist ihrer Beyden .

7 . Ehr sey dem Vatter / und
dem Sohn / der von Todten er¬

standen ist/ dem Tröster auch/jetzt
und nun von Ewigkeit zu Ewig¬
keit / Amen »

HErr



82 )§z«>

HErr sende aüß deinen Geist / k

und sie werden erschaffen wer - ?

den . t

y . Und du wirst erneuren das ^
Angesicht der Erden .

Geben .
KH GOTT der du die Hertzen

deiner Gläubigen durch Er¬

leuchtung deß H. Geists gelehret k

hast / gib uns in demselbigen Geist ^
was recht ist zu verstehen / und ^

uns allezeit von seinen Trost zu ^

befreyen / durchZCsum Christum
unsern HErm / Amen .

Morgen Webetter -
zS gestegne mich heunt und

. e allezeit * GOtt der Vatt
ter / der mich erschaffen hat / es ge -
seegne mich ^ GOtt der Sohn

der
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t / der mich mit seinem bittern Ley-
den und Sterben am Stammm
deß H. Creutzcs erlöset hat / es ae -
seegne mich »x, GOtt der H. Geist
der mich geheiliget har / im Nah¬
men GOtt deß Vatters ^ und
deß Sohn * und deß Heiligen
Geistes / Amen .

Im Namen meines aecreutzia -
. . tenHErrnIEsuChristl/steheich
st auff /welcher mich mit seinem kost-
d barlichen Blut und das gantze
ir menschliche Geschlecht erlöset hat /
n derselbe wolle uns heuntund alle¬

zeit vor allen Übel behüten und be¬
wahren an Leib und See ! / wolle
uns auch geben was uns beför¬

dern und bestattigen mag
zu dem ewigen Leben /

Amen -

r -

ls

Ein
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Ein anders -

' En AllmaMger GOtt ich

sage dir Lob « nd Danck /

daß du mich dise Nacht Vor allem

Übel so gnädiglich behütet / und

durch die schwäre Finsternuß zu

der fröhlichen Morgen - Noth ge¬

bracht hast / und bitte dichvon

gantzen Hertzen / umb deiner Gu¬

te willen du wollest nur Gnad ver - ^

leyhen / daß ich heunt drfen Tag zi

in aller Tugerrd / Demuth/Lieb / Z

Keuschheit/Gedult / Guttgkert / ft
Forcht und Sorgfaltigkett m all n

len guten Wercken möge zubrtm a

gen / und daß ich dir zu Ehren
und meinen Nächsten zu Ausser - 4

bauung ohne Laster und Anger -

nuß leben mäge / Amem
^

l

r

u

d

s
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Dancksagung zuEOtt .

kl WEH dancke dir O himmlischer" Vatter / daß du mich dise

ad
und vättcr -

r » ^behütet hast / in welcher soM «il in schwären Sünden gestorben /

° n
nerdanibt wor -

° n den / Leib und See ! / und alle
>u- Merck dises Tags und meines

a » ? u«L» Er - ich dir auff
» S Nr schuldigsten Danckbarkcit in
0 Vereinigung deines Sohns / un -

Ä s - rsYEr - n JEsu Christi / lasse
w U" K? " wie ein Kind in Ewigkeit
« anbefohlen seyn / Amen .

^ ^ aglW Befthlung zu
^ GL ) TT .

ÄKN ^ r eivigcr gütiger
' GOtt / in dle Hand deiner

8 un -
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^^Uprechlichen Barmherzig -

keit/befehle ich mein See ! und Leib /

mein Sünn und Reden / meme

Anschlag und Vernunfft/meme
Gedancken Wort und Werck /

mein Thun und Lassen / und al¬

les was mir an See ! und Lew

rwthdürfflig ist / mein Emgana

und Außgang/mein Glauben und
/ di >n ^ aun undWandl Zustand / den Laufs und

Das End meines Lebens / den Tag

und die Stund meines Abschey -
Dens und letzten Ends/mein Ster¬

ben / mein Ruhe und Äusserste -

bung deß Leibs mit allen demen

Heiligen und Außerwöhlten /

Amen .

Mache ein gute Meinung
nach der Lehr Christi .

j

Holdsceligster IEsu ! der du r

bist ein Anfang und End al- §



g -
lb /

ne

ine

L/
all

eib

ind
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ey-
tcr -

fie¬
len

a /
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du

al¬
ler

^kZ( 87 >; . «
ler Ding / der Weeg die Warheit
rrnd das Leben : sihe ich nimb mir
vor / alles in deinen Nahmen dir
zu Lieb und Ehren zu verrichten /
und die Weeg deiner Gebotten zu
vollbringen / insonderheit das gu¬
te Werck zu üben / und das böse zu
meiden / du wollest mir O IEfir
Gnad darzu geben / Amen .

Russe an dem H. Geist
alle Sund zu meiden .

W Heiliger Geist du Hülffund
Trost meiner Seelen stehe

mir bey / damit ich allen Anfech¬
tungen dlsen Tag möge Wider¬
stand thun/insonderheitdieSünd
zumeidm / in deiner Krafft werde
ich auft Schlangen und Lsüliskren
gehen / und zertretten die Löwen
unv Dachen / Vatter unser/Ave
Maria / Ich glaub in GOtt/rc .

F 2 Zu
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Zu der Heiligen Mutter
^

GSTTES .

Allerfecligste Jungfrau / in

Krafft derselbigen Bcfth -
hrng / mit welcher dein gecreutzig - l

ter Sohn dich dem Heil . ^oanni , !

und ^ oannem dir anbefohlen hat / ,

befehle ich dir / und auch allen m ei - 1
rien lieben Heil . Patronen / mein ,
Seel und mein Leib / demüthiglich ;

bittend / daß du mir bey GOtt er - ^

halten wollest / damit ich ihm di - <

sen Tag treulich dienen / und mit j

keiner schwären Sünd beleydigen i

Wöge/Amen . j
O Maria Mutter der Barm - ^

hertzigkeit / in dein Mütterliche ;

Borbitt und Schutz befihl ich
mich jetzt und allezeit / sonderlich
in der gefährlichen Stund meines ;

Lodtö >Streit / Amen . i

Eiil
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Ein Mönes Gebett
Zu der wunderthätigen Bild¬

nuß unser lieben Frauen Ma¬
ria deß Trosts .

Du Allcrsecligste Jungfrau
Maria die du alle Augenblick

stehest vor dem Thron der Aller -

heiligsten DrcyfalLigkeit und dir

erlaubt ist für uns zubieten Zu al¬

ler Zeit / so gedencke dcrowegen
meiner MeStund bey deinem lieb¬

sten Sohn / bitt für mich / fo offt
rchsbedarff / stehe mir bey / streit
für mich / danck für mich und er¬

lang mir Verzeyhung aller meiner

Sünden / insonderheit in meiner

letzten Stund stehe mir bey Zum
meisten / und wann ich kein ver -

nünfftiges Zeichen mehr geben
kau / sprich mir zu mach das Heil .

Creutz für mich. Besprenge mich
F z mit
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mit deinen Weyhbrunnen/Wider -
sag dem bösen Feind an meiner

statt / bekenne den Christlichen
Glauben / in meinem Namen gib
mir Zeugnuß daß ich an meiner

Seelen - Heyl / und ander Gnad

GOttes nimmer mehr verzwciffle
hülff mir den bösen Feind über¬
wunden/und wann ich nicht mehr
sprechen kan / IEsus und Maria
in deine Hand beseht ich meinen

Geist / sprich solches für mich auß/
und wan ich nicht mehr hören kan
den Menschlichen Trost / so tröste
mich / weich nicht von mir biß ich
das Urtheil übcrstanden/und wan

ich in die Peyn deß Feurkomb / so
such mich Heimb / ringere die Peyn
eklose mich bald / und führe mein

See ! in Himmel mit allen Heili¬
gen dich zu loben / Amen .

Zum
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^ Zum H. Schutz - Engel .

e » - MJch O YrL Schutz - Engel
B < W setze ich zu einem Wachter

?er und Beschirmer meiner Seelen /

rd daß du den ganyen Tag Sorg

' le über sie tragen/und für aller Sund

-r- bewahren wollest / auch bitte ich

hx dich / daß du all mein Gebett gute

ia Werck Ereutz und Schmcrtzen so

cn rchdisenTagthunundleydenwer -
6/ he / mit deinen heiligen Hangen

vor den lieben GOtt tragen und

^ ihn zu seinen ewigen Wohlgesal -
^ len auff die beste Weiß so du rhmer

m kaust auffopfferen wollestMmw .
so O mein getreuer und liebster

m! Schutz - Engel / der du mich biß -

hero so fieifflg geführet / geleit^
und behütet hast / bewahre auch

hinführo mein Leib und Seel von

aller Unremigkeit / damit ich naG

F 4 distM
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discmmühsecligen Leben die Heil .
Dreyfaltigkeit mit dir anschauen
und ehren möge / Amen .

O meine H. Patronen N. N.
und alle Außerwöhlte GOttes /
erstattet bey GOtt / was ich die

Hantze Zeit meines Lebens ver¬
schuldet und versäumet hab / liebet
ehret und preyset ihn für mich /
und so osst ich in meinem Leben
Athem schöpffe/ ja so vil Sand -
Kornlein als von der Erden biß
zum höchsten Himmel ligen kön¬
nen / so - fft singet und saget in
meinen Namen/Ehr sey dem Vat -
ker / und dem Sohn / und dem H.
Gerst/Benedeyung und Klarheit /
WerßheitundDancksaqung / Ehr
Krafft und Starcke seye dir un¬
sern GOtt vonEwigkeit zu Ewig¬
keit / Amen .

Der
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:il . Der Frid unsers OErrn IEsu
en Christi / die Verdienst deines Al -

lerheiliasten Leydcns / das Fei¬
st . chendeßHcil . Creutzes ^dieNci -
^ / nigkeit der Merheiligften Jung¬
te stauen Maria / der Seegen der

r - Heiligen/der Schutz allerEngeln /
>et und die Fürbitt aller Außerwahl -
) / ten GOLtcs seye zwischen mir /

cn und allen meinen sichkbarlichm
d - und unsichtbarlichen Feinden ieyt

iß und in der Stund meines Todts /

n- Amen .

in Vatter unser / Ave Maria / Ich
t - glaub in GOtt/rc .

'/ Vvröemtungs - Gebett
^ zu der Heil . Meß .

Möser deß Menschlichen
Geschlechts HSrr IESU

Christe/mit so vil grossen Wohl -
F § thaten
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thaten seyn wir von dir überhäuft >

fet ; daß wir an deiner Göttlichen
Liebe gegen uns armen Sünder
nicht Zuzweisseln haben / diß be¬

zeigt deines heiligen und seclig -
machenden Todts immcrwehren -
de Gedachtnuß / damit aber dein

Leyden und Sterben bey uns

Menschen nicht vergeßlich in stät - !
tcn Ängedencken erhalten wurde /
hast du das Göttliche Opffer bei - l

nes Fleisch und Bluts im letzten
Abendmahl eingcsttzt/denen Prie¬
stern solches täglich in der H. Meß
zu opsseren befohlen ; O HErr
IEsu Christe / mache mich würdig
Disem Göttlichen Geheimbnuß ge¬
bührliche Ehr Meisten / unddaft
selbige mit und neben dem Priester
für mich und alle die Meinige/für
Todte und Lebendige / zur Gött¬
licher Ehr / und unser aller zeitli -



«>k?( 95 .

f- cher und ewiger Wohlfahrt an -

ir dächtiglich ausszuspssern / Amen .

Der Priester geht zum Altar .

i-r Christus gehet in dem Garten zu

r- bettttn .

tl GebeLt .

-- « W HErr IEsu Christe duSohn

7 ^ deß lebendigen GOttes/wrl -

- cher für mich armen Sünder / als

,r dein bittcrs Leyden vorhanden

- war / Forcht und Traurigkeit hast

8 wollen außstehen ; verleyhc mir /

r daß ich alle meine Traurigkeit zu

r dir dem G- Ott meines Hcrtzens

- richte / und in Vereinigung dei -

ircs bittern Leydens und Traurig -

r keit / dieselbe / damit sie zu memcn

r Oeyl gereichen / übertrage / und

, dasAllerheiligste Sakrament deß

- Mars mit Trost und Freud mci -

. F 6 ner



rier Seelen / bevor in der H. Meß
verehren möge / Amen .

Anfang der Heil . Meß -
Christus wird im Garten von En¬

gel grstärcket -

Gebett .

MHErrIESU Christe / du
Ws Sohn deß lebendigen GOt -
tes / welcher / indem du dein Ge ,
bett im Garten verricht/von einem

Engel hast wollen gestärcket wer¬

den ; verleyhe mir durch dieKrafft
deinesGebetts / daß / wann ich
bette / dein Heil . Engel mir bey-
stehe / und mich in allen meinen

Nöthen / sonderbar zu Benedey -
ung deß Hochwürdigsten Guts
starcke / Amen .

Der
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N

Die Beicht deß Priesters .

Christus schwitzet Blut .

MACH bekenne GOtt dem All -

mächtigen / Marice der all¬

zeit stetigen Jungfrauen / dem H.
Ertz - Engel Michael / dem Heil .
^ oanm dem Lauster / denen Heil.
Aposteln kerro und kaulo , allen

Heiligen / und euch Priester daß
ich offt gesündigct hab mitGedan -
cken / Worten und Wercken / mein

Schuld ! mein Schuld ! mein gro¬

ße Schuld / darumb bitt ich Ma -

riam die allzeitSeelige Jungfrau /
den heiligen Ertz - Enge ! Michael /
den heiligen Zoannem dem Tauf -
fer/die Heil . Apostel ? ecrum und

kaulum , und euch Priester / ihr
wollet für mich bitten bey GOtt

unsern HErm .

F 7 Ge -
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Gebett . l

IN HErr IEsu Christe/welcher !
Wr im Garten bettend zu deinen

himmlischen Vatter / vor grosser ^
Angst auß allen deinen Glidern
wunderbahrlich hast Blut ge¬

schwitzt ; Ich bitte dich verleyhe
mir / daß ich in meinem Gebett !
mit deiner Göttlichen Süßigkeit

'

gespeiset / an statt deren Bluts -
Tropffm / die Zäher süssiglich auß
mein reumüthrgen zerknirschten /
und zu der Büß wohl bereiten
Hertzenvergießen könne / Amen . ^

Zum Kuß deß Altars .

Christus wird mit dem Kuß ver¬
rathen -

Gebett .

Mr HErr IEsu Christe/welcher
W mit dem falscher ; Kuß Iudce

hast ,
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hast wollen verrathen werden / gib
» mir Gnad / daß ich weder meinar

i Nächsten noch dich nimmermehr

« verrathe / und daß ich meinen

» Nächsten die Dienst der Liebe nicht

. versage / und vorhero / als ich di -

I ses unblutige Opsscr deß Altars

^ dir aussopffcre / allen meiner ; Fein¬
den hcrtziglich verzeyhe / Amen .

r Der Priester gehet zur Sey -
'

tcn der Epistel .
. Christus wird mit Stricken hart

gebunden -

Gebett .

HErr IEsu Christe/welcher
sW von dem gottlosen Schna¬
rrn haft wollen gefangen und ge¬

bunden werden ; ich bitte dich lose
auff die Bänder aller meiner

Sünden / und verstricke mich der¬

maßen
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maßen mit denen Banden deiner ^
Liebe / und Sackten deiner Gebott / Z
in Krafft dises gegen uns Sünder h
höchst verliebten/und liebwerthe - ^
sien Geheimbnuß/daß niemahlen Z
einiges Glid meines Leibs oder Z
einige Krafften meiner Seelen ge - h
lendet werden etwas Zuthun was
deinen Göttlichen Willen zuwider
seye / Amen .

Eingang der Heil . Meß. ,
Christus kriegt einen Backenstreich .

Gebctt . ,

HErr IEsu Christe / welcher <
als einMüßthatigergefang - ;

lich zum gottlosen Annas hast ;
wollen geführt werden / gib mir ;
Gnad / daß ich nimmermehr von ;
bösen Geist / sondern vil mehr von !

guten Geist gezogen/und in al - ^

len l
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len geführt / was deinen Göttli¬

chen Willen wohlgefällig ist / wie

dann auch durch dein Göttliche
Gnad und Einfprechung offtzur
Anbettung deß Hochheiligsten
Altars Sacrament bewogen wer¬

de/ Amen .

Zum dreymahligen Kyrie
eleison.

Christus wird von Prtro dreymahl
verlaugnet .

Gebett .

HSrr IEsu Christe/welcher
in den HaußCaiphcr hery -

lich bist betriebt worden / da dich
dein geliebter Jünger Petrus
dreymahl verlaugnet ; ich bitte

dich laß mich allein mit deinen

Allerheiligstcn Fleifch und Blut

vereiniget seyn / und bewahre mich
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vor böser Geftllschafft / damit ich g

nimermehr durch ein Todt - Sünd
^

von dir geschidm werde . Amen .
^

Der Priester spricht vomi -

Nus vobiicum .

JEsus wird sehr hart verklaget - 8

Eeöett . ^
MT HErr IEsu Christe/welcher w
Ws Petrum nachdeme er dich ü

verlaugnet / mit gnädigen Augen d

hast angesehen / und zu hertzlicher §

Büß bewogen / sitze mich an mit d

gnädigen Augen/damit ich meine g
Sund vor deinen Angesicht recht n

beweine/Zu denH . Meß- Oopsser
und dem heiligsten Abendmahl
allzeit würdig hingehe / und dich
meinem GOtt und HErrn nie -

mahl mit Worten oder Wcrcken
verlaugne / Amen .

Der
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Der Priester leset die Epistel .
Christus wird bey dem küsro invtt

len Stucken unschuldig verklagt .

Gebett .

HErr IEsu Christe/welchev
W gantz jämmerlich und ringe -

statt gesanglich zu PilaLo haft
wollen geführt / und unschuldig
in vilen Stucken angeklagt wer¬

den / lehrne mich allen in der H.
Meß anfallenden Versuchungen
deß Tcuffels und seines Anhangs /
gottlosen Betrügen zu entgehen /

und deinen Glauben mit guten
Wercken warhafftig zu be¬

kennen/Amen .

Der
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Der Priester gehet mitten für Z
dem Altar .

Christus wird bey dem HerodeS
verspottet . P

Gebett .

M HErr IEsir Christe / welcher ^
« ^ für Herodes gestellet / für Z
mich vil falsche Läster - Wort hast gi
wollen leyden / und dieselben nicht H
mit einen Wort widerlegt / ver -

leyhe mir Gnad / daß ich der gott - ?
losen Unbild / Schmach / Verspot - ^
tungen mit Demuth auch willig ^
auff mich nehme / und dises Gött -
liche Geheimbnuß nimmer lasse / f
denenGottlosen zuSpott werden / L
sondern mit lcbhafften Glauben / ^
auch Vergiessung deß Bluts /
und Verlust / Gut und Lebens
beschütze und bestattige / Amen . ^

Der
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t Der Priester geht das Lvun - -

^eliumzu lesen.
l IEsus wird von Herode wider zu

Pilato geschickt.

Gebe « .

l MHErrJEsuChriste/wclcher
i SMvon Herode verspottet / zu

Pilato hast wollen widerumb ge¬
führt werden / und Freundschafft
zwischen ihnen machen / sey barm¬

herzig allen den fettigen / und be¬

kehre sie / welche die Heil . Com -

munion unwürdig empfangen /
oder bey der Heil . Meß unehren -
bietig sich erzeigen / und gib mir
Gnad / daß ich der gottlosen An¬
schlag gegen mir nicht förchte /

sondern vil mehr durch sie also gr¬

übet / vollkomener und dir gleich¬
förmiger werde / Amen .

Der
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Der Priester entdecket dem
Kelch .

Christo werden seine KleyderauA
gezogen .

Gebett

HErr JLsu Christe/welchen
« W die Kleider außgeZogen/und
vor der Geißlung haft wollen ent¬

blöß werdengib mir Gnad/daß
ich durch gründliche Erkandtnuß
meiner Sünden den alten Men¬
schen mit allen seinen Wercken
außziehe/und nimmer bloß an Tu¬
genden vor deinem Angesicht er¬

scheine / dem Heil . Meß - Opffer
mit «inbrünstigen Gebete und

unterschidlichen Tugend - Übun¬
gen beywohne / Amen .

Der

her

gei
ich
ger
M

wa

G<
me

Cr <
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^
Der Kelch stehet bloß .

JEsus wird mit Geißlen unbarm -
herßiglich gestrichen .

^ Gebett .

AD HErrIEsu Christe/welcher
^ für mich an ein Saul gebun -

. . den/grausamblich hast wollen ge -

d geißlet werden/gib mir Gnad/daß
ich deine Vatterliche Züchtigung
gern annehme / und dich mit mei¬
nen Sünden nimmermehr nach
wahrer reumüthiger Beicht und

^ Geniessung deß Englischen Him -
^

mel - Brod geißle / Amen .

^ Der Kelch wird zugedeckt.
^ Christus wird mit einer dvrneren
> Cron gccrönct .
'

Gebett .

HErr IEsu Christe/welcher
rvit Körnern schimpffiich

und
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und schmertzlich für mich hast wol -

lcn gecrönet werden / ich bitte dich
nihm von mir den Stach ! deß na¬

genden Gewissen / daß ich durch
wahreBuß allhier zerknirscht/von
von Grund deß yertzens dir unter

den Gestalten Brod und Weins
verborgenen GOtt mich demü¬
thigen / und osst zu Füssen fallend
mit dir möge gecrönt werden /
Amen .

Der Priester wascht die Fin¬
ger .

. JEsus wird von Pilato unschO
dig erkennt .

Gebett .

M HErr JESU Christe / du
Sohn deßlebendigenGOt -

tes / welcher von dem Richter Pi -
lato bist zwar unschuldig erkennet

wor -
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l - worden / und dannoch für mich
h dasWütten und Geschrey der Iu -
l - den hast wollen anhören / gib mir

h Gnad / daß ich unschuldig lebe /
n H' H^ ia eingefleisch¬

ten GOTT je und allwegen lobe
und preyse / und mich an anderer
Boßheit gegen mir nicht anstyffe /
Amen .

Der Priester spricht orats
trnrres .

IEsus wird gantz zerfleischt Venen
Juden vorgestellt .

Gebett .

Dd HErr IEsu Christe/welcher
mit einem Spott - Kleyd an¬

gethan dem Jüdischen Volck für
mich hast wollen vorgestellt wer¬
den / verleyhe mir daß ich allhier
die eytle Ehr vermeide / amjüng -

G sten
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sten Tag mit einen Ehren - Kleyd z

angethan ehrlich erscheinen / und §

das letzte Heil. Abendmahl mit z

hochzeitlichen Kleyd der Unschuld
rmd Gerechtigkeit gemessen mü - j
ge / Amen . Z

Der Priester spricht die ^
kation .

ZEsus wird zum Todt deß Crew *

tzrs vyurtheikt .
Gcbett .

^

WG HErr IEsu Christe/welcher ;

denSententz deß Todts und ^

deß Creutzks unsthuldig für mich Z

haft NsÜm empfangen / gib mir ;

Gnad / daß ich auß Liebe gegen ^

dir auch den greulichsten Sententz ^

deß Todts / und ungerechte Ur - j ^
theil der Menschen nicht fürchte / i )
B- ch andere in meinen Sünn fre¬

velst - ?
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ventlich urtheile und gantzlichdMs
vor halte / daß andere vil würdi¬
ger als ich dem Heil . Meß - Opf -
ftr öeywohnen/und dich allerhöch¬
stes Gut in der Heil . CommumM
würdiger gemessen/ Amen .

Zur Gedächtnuß vor die Le¬
bendigen ,

ZWs traget Sas schwcheCreW

GebeLt .

M HErr IEsu Christe/wÄchrx
für mich armen Sünder dein

Creutz auff eigene Schuldern haft
tragen wollen / verschaffe / daß ich
das Creutz der IvloxttKeärrOn und

deß Leydens freywillig empfange /
und daffelbige täglich auß Lieb ge¬
gen dir/weilen du mir dein Aller -
heiligstes Fleisch und Blut also
liebreich ertheilest / nachtrage /
Amen . G 2 Dex
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Der Priester halt die Hand
über dem Kelch .

JEsus truckkt sein Angesicht in vaö

Dchweiß - Tuch .

Gebett .
tzErr JESU Christe / wel -

^ chcr auff den elenden Weeg
zu der Schedelstadt die weinende

Weiber gütiglich haft vermahnet /
»richt über dich / sondern über sich
jelbsten zu weinen / gib mir solche
Zäher / welche dir gefallen / damit

»ch meine Sünden der Gebühr
nach beweine ; O liebster IEsu
so offt ich und auch zum letzten¬
mahl commumcirt werde / gib
mir Thrännen deß Mitleydens
nnd heiligen Liebe / die mich dir

« mgenehm machen / und meine

See ! von allen Sünden voükom -

MNtlich reinigen / Amen .
Drey -
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^

Dreymahliges Lreutz über

^
das Opsse' r .

IEsuswird aus Creutz gehcfft.

Gebeit .

» MZ HErr IEsu Christe / welcher
r für mich mit harten Nageln

, ansCreutz hast wollen gehcfft wer -

, den und zugleich die Handschrifft
^ unserer Süilden und deß Todts
b

daran geschlagen : Ich bitte dich
^ durchnagle meinFleisch mit deiner

. Forcht / damit ich mich starck an

dem Gesatz halte und von deinem

^ Creutz nimmer weiche ; erwecke

auch in mir ein heilige Forcht/und

, tieffefte Verehrung/wann ich bey

^ deinen Göttlichen Lisch erscheine /
Amen .

G z Zur
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Zur AuffhMmg der Heili¬
gen yoMn .

Christus wird an Creutz in die HA
hs erhoben .

Gebett .

ZM HErrJEsu Lhriste/Mlcher
für mich gecreutziget hast

ivollen auffgehoben und vsn der
Erden erhöchet wechm / verleyhe /
daß ich von allen Indischen Ee -
Ken absondert mit meinen Ge¬
müth bey der Auffwandlung in

dem Heil . Meß- Opffer möge in
dem Himmel wohnen / Amen .

Zur Aufhebung deß Kelchs .
Auß ChrW Wunde « fiiefi dss

heilige Blut .

Gebets

HCrr JEsu Christe/welcher
auß deinen Heil . Wunden
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einGnaden - Qual ! hast laßenflics -
sen : gib mir Gnad / so östlich mit

böftn Begierden werde angefoch -
Len / daß ich zu dein eil Dett . Wun¬

den mich verfüge / und auß denen -

selbigen heylsame Artztmy fchops -
fe / mich auch mit Leib uud See !

in selbe obwohlennoch in derher -
liaenHostia verborgenen mich ein¬

schließe/Amen .

Gedächtnuß für die Abge¬
storbene .

Christus am Creutz bitter für das

Menschliche Geschlecht .

Gebett .

fM HErrIEsuChriste ! welcher
ZU am Creutz Haugent / für das

Menschliche Geschlecht / ja für die

welche dich gecreutziqethaben/hatt
betten wollen : gib mir wahre

G 4 Sanfft -
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Sanfftmuth und Gedult damit !
ich nach deiner Lehr und Lxempl l
meine Feind liebe / und denen / die ?

mich hassen und dich in dem Aller - -

heiligsten Geheimbnuß unwürdig z
vder unvollkommentlich genossen l
haben Guts thue/Amen .

Brust - Klopffen deß Priesters
ZUM riodis guoguexecca -

roribus .

deß Schachers am

Gebett .

! HErrIEsu Christe / welcher
. - ^dem Schacher nachdem er
fern Ungerechtigkeit demüthig hat
Emmt / K Glory deß Para -
MßZutkglrch hast versprochen /
rch bitte dich sihe an mich mit
ven Augen deiner Barmher -

tztg -
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it tzigkeit / damit ich in meinen letz-
, ! ten Zügen mit deiner Göttlichen
ie Weegzehrung wohl versehen / von

dir meinen gütigen Heyland die

g gewünschte Wort hören möge /
n hcunt wirst du bey mir seyn im

Paradeyß / Amen .

Dcr Priester spricht kuter

noücr .

Christus redet letztlich noch stbm
Wort am Creutz .

Gebett .

M HEn IEsu Christe/welcher
« W unter andern Worten so dn

am Creutz gesprochen deine Mut¬

ter dem Heil. ^oanni und ihm dei¬

ner Mutter befohlen : ich als ein

mit ihnen durch Genieffung dei¬

nes zartesten Fronleichnamb dw

nahmt Besremidter befehle mich
G 5 dir
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dir / und alles das Mehlige in

dein unter dem höchsten Geheimb -
nuß Blut - Messendes Hertz / und
Heil . 5. Wunden mit derselben
Lreu und Lieb / mit welcher du sie
mit einander verbunden : ich bitte

dich / laß mich durch Krafft solcher
Liebe gerathen / damit mir durch
sie geholssen / von aller Wider¬
wärtigkeit bcfchützetwerde/Amen .

Der Priester zertheilt die H.
Hostien .

. Christus dem Vatter seinen Geist
Wfchlend AM am Crcutz -

Gebett .
HErr IEsu Christe/welcher

WMr auß Liebe gegen mir am

Creutz hast sterben wollen ; gib
mir Gnad / daß ich hier zeitlich al -

fo Mit dir geistlicher Weiß sterbe /
rmd
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und gleichwohl dise übernatürli¬

che Speiß essent lebe / damit in

der Stund deß Todts mein See !

dir anbefohlen seye/ der du lebest
und regierest in alle Ewigkeit /
Amen .

Ein Theil von der Heil. Ho¬
stien kombt in Kelch .

Die See ! Christi fahrt M Vor -

Wen .

Gebett .

' HErrIEsu Christe/welcher
, ' durch dein Creutz und Todt

die GewaltdeßSathans zertren¬
net der Seelen nach zu der Vor¬

holten die Zllt - Vätter zu erlösen /
und zu erfreuen bist hinab gestr -
aen : ich bitte dich laß Mund dre

Kraftt deines Leydens/und Bluts

hinab steigen m das Fegfeur über

G 6 d; e
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die abgestorbenen Seelen / damit
sie auß zeitlicher Quall errettet /
der ewigen Ruhe mögen geniesten/
O IEsu ein einyigeö ja klcincstes
Tröpfflcin deines verstaltcn hei/ ^
ligsten Bluts / O IEsu nur ein
Brößlein deines allcrheiligstcn
Leib schencke ihnen zu Erlösung
ok er Minderung ihrer schwäresteil
Peyn / Amen.

Brust - klopffen deß Priesters
zum OLI .

Der Hauptmann bekennet offene
üch Christum GOttes Sohn .

Gebett.
W HTrr IEsu Christe / dessen

Gottheit der Haubtmann
selbst bekennet / ob dessen gcdulti--
gen Leyden / und sceligen Ster¬
ben auch vil andere sich bekehret/

und
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und ihre Sünden beweinet haben:
gib mir Gnad durch die Verdienst
deines bittern Leydens und Ster¬
bens / daß ich hcrtzliche Reu über

" meine Sünden erwecke / und dich
hinführo nicht mehr belcydige /
ungleichen hülff mir die jenige
Sünder mit meinen zwar unwür¬
digsten Gebett / Rath und That
bekehren/ welche an dises allerhei -
ligstc Gcheimnuß nicht glauben /
und solches crbarmblich veruneh-
ren / Amen.

Zur dommunion dtß Prie¬
sters. j

Christus wird abgrnohmen von j
Creutz und begraben. i

Gebett. >
HErr JEsu Christc/welcher ;

Ws für mich in ein neues Grab
G ? hast



hast wollen nach deinen Todt ge - <

legt werden / gib mir ein neues -

Herrz / auff daß ich dich du aller - r

süßestes Himmel - Brod / und kost- i

barlichste Seelen - Speist darein ? l

lege / rmd allezeit bewahre / damit l

ich mit dir begraben zugleich mit

dir zu einer seeligen Aufferstehung
gelangen möge / Amen .

Mchspillung und Außtru - i

ckung deß Kelchs .
Christi Leichnamb wird abgewa -

scheu und balsawirt .

GebetL . ^

HErr IEsu Christe/welcher
Ws jn ein reine Lemwath einge-
wicklet mit grossen Wehe - Klagen
deiner Freund hast wollen mit i

Spetzerey gesalbet werden : gib l

meinen Hertzen Gnad / daß es O !

aller -
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ollerhöchstcs Gut dem wahres
Fleisch und Blut zu gemessen alle¬

zeit rein seye / und ein guten Ge¬

ruch der Lugend von sich gebe /

damit du daran ein Wohlgefallen

Der Priester bettet die
Lomm union .

Christus erstchet widerumö vm
den Todtem

Gebett .

Wk HErr IEsu Christe/welcher
GM Glorwürdig von den Tod¬

ten bist aufferstanden / gib mir

Gnad / damit ich meinen alten

Wandel verlasse / und ein neues

Leben anfange / daß ich mit diftr

GöttlichenWeeg - Zchrung gestar¬
tet in das Himmelreich eingehen
rmd allda glorwürdig und Herr-
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lich zu seiner Aeit in deiner Glory
rrscheinen möge / Amen . "

Wann der Priester spricht
Oominus vobiscum .

Christus erscheinet seinen Jüngern . '

Gebett .

AH YErr IEsu Christe/welcher
sLs nach deiner Aufferstehung
deine liebe Mutter und Jünger
mit dem fröhlichen Anblick deines

glorwürdigen Leibs hast wollen
erfreuen / gib mir Gnad / daß ich
dich gleich wie allhier verborgener
unter den Gestalten / alfo in dei¬

ner Glory einsmahls von Ange¬
sicht zu Angesicht anzuschauen er¬

freuet werden / Amen .

Der
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9 Der Priester leset die letzte
Collect .

f Christus Com ' criüt noch viertzig^ Tag mit seinen Jüngern .

Gebett .

AM HErr IEsu Christe/welcher
40 . Tag nach deiner Auffer -

stehung mit deinen Jüngern hast
umbgehen wollen/und sie in allen

Artickuln deß Glaubens unter -

^ wiesen : ich bitte dich / lehre mich
nach deinem Göttlichen Willen

? wandle » / damit ich im geringsten
^ nicht von deinem Wohlgefallen

abweiche / sondern nach Genies -
sung deines wahren Fleisch und

Bluts / und möglichst alltäglicher
und andächtiger Anhörung der

Heil . Meß mit dir ewiglich verei -

^
niget bleibe / Amen .

In
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2n dem nachmahligen Oo - Z
miau8 vobricum .

Christus beurkaubct dir Welt/sah - H
rtt gegen Himmel .

Gebett .
^

HErr IEsu Christe/welcher 8
Ws in Anschauung deiner Iün - n

ger glorwürdig bist gegen Him - ß
mel ^ fahren / und sitzest allda zu L
der Rechten deines himmlischen d
Vatters / gib meiner Seelen g
Gnad / daß sie dich irr dem Heil . u

Meß- Opffer eingefleischtes Gött - d

lichesWert/allda allein suche/ver - t

ehre/und außgantzemHertzenbe - l,
ständig liebe / alles was Indisch 2

ist/verachte / und nach dir allem u

verlange / Amen . L

l

Der



> DerPnester gibt dmSeegen .

Christus sendtt seinen Jüngern den

h- Heiligen Geist -

GebeLt .

W HErr IEsu Christe/welcher
: r Wr nach deiner Himclfahrt der -

t - nen Jüngern dem Heil . Geist ge -

»- ftndet hast : ich bitte dich mmge

u das Innerste meines Hertz ens /

n damit der Heil . Geist ein wurd^
tt ge Wohnung darin finde / mich

l. MitGöttlichettGaabLNUndGnD
den ziere/tröste/und in allen Gu -

ten bestattigc / welches alles zu er -

>- langen / was ich von dir in der A
h Meß gebetten hab / du mir selbst
1 und durch dieHand deß Priesters

deinen Göttlichen Seegen erthei¬
len wollest/Amen . ^
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Lvnn ^ elium 8. ^ounni §.
Ehr sey dir O HErr .

nus
haß
tetl

da
M Anfang war das Wort / , ,

, Z und das Wort war bey ^
GOLt/undGOLtwar das Wort /

^

dasselbig war im Anfang bey
GOtt / alle Ding seyn durch das

selbige gemacht / und ohnedassel -
bige ist nichts gemacht / was ge¬
macht ist ; in ihm war das Leben /
und das Leben war das Liecht der

Menschen / und das Liecht leichtet
in der Finsternuß/und die Finster - E

nuß Habens nicht begriffen/es war

ein Mensch von GOtt gesandt /

dessen Nahmen war Mannes der - ^
selbig kam zum Zeugnuß / daß er

Acugnuß geben soltvon demLiecht / L.

auff daß sie alle durch ihn glaub - ^
tm ; Er war nicht das Liecht/son - ^
dern daß er von dem Liecht Zeug -

nuß

hat
sein
gen
vil

er

we¬

in

au
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- nuß geben solte . Es war ein war -

hasstigesLiecht / welches erleuch¬
tet einen jeglichen Menschen / der

dakombtindieWelt . Er war

in der Welt / und die Welt ist
durch ihm gemacht/und die Welt

hat ihn nicht erkant . Er kam in

? sein Eigenthumb / und die Seini -

? gen nahmen ihn nicht auff / wie

, vil ihn aber auffuahmen denen gab
^ er Gewalt GOttcs Kinder zu

^ werden / nemblich die da glauben
s in seinen Nahmen ; welche nicht

7 auß dem Geblüt / noch auß dem

^ Willen deß Fleisches / noch auß
^ dem Willen deß Manns/sondern
/ auß GOtt gebohrcn seynd : Und

das Wort ist Fleisch worden/und
hat unter uns gewöhnet/ und wir

/
haben gesehen seine Herrlichkeit /

^ cinHerrlichkeit als deßEingebohr -
"

nen vorn Vatter voller Gnad und

^ Warheit . Ich
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Ich falle dir O IEsu noch ernsFül >
- . _ , mahl zu Füssen Got
Dich hundert tausendmahl Hertz- Lo ,

inniglich zu grüssen
Ach laß Mich deiner Gnad auff

ewiglich gemessen .

dur <
den

Aussopfftrung zu GOtt
wann man die HeLL - Meß

gehöret .
° AEin GOtt und OErr /ich
^ opffere dir auff dist heilige frm

Meß / zum ersten die Verzeyhuug leyl
meimr Sünden Zu erhalten / zum koß
änderten dir zu danckcn für alle die

empfangeneGutthaten ; Zum drit - Se
ten deine Göttliche Majestät zu ^
ehren / und mich mit derselbigen
zu vereinigen ; Zum fünsstm vor
alle meine Freund und Gutthä - W
ttr / undvordieChristglaubige
Seelen rm Fegfeucr .

Fünjf
chei
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^-Fünff schöne Gebettlein deß
Eottseeligen b^ugonis von 8. Vr -

^ Äorcoeß ' H. FronIeichnamböChrn
sii m Stkrdstöndittn Lhrih

ff hafftig zu werden .

Das Erste.
» W Allersüssesterund allergütig -

sU ster HErr JESU Christe /

durch deinen allerheiligsten Leid

h den du auß der unbefleckten Jung -
e stau Maria angenehmen / vcr -

» leyhe mir armen Sünder/daß dein

^ kostbarliches Fleisch und Blut ftye
^ die letzte Labung meiner armen

- Seelen/Amen .

r Vatter unser/Ave Maria .

^ Das Änderte .

- M All-rfüsseftcr YLrr JTSU'
« W Christe wegen deines Allcr -

chMgsten Nahmens IEsu verley -

^
he
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he mir armen Sünder / daß dein ^ 7
Allerglorwürdigster Namen JE -
sus seye mein letztes Wort / Amen .

Vatter unser / Ave Maria/rc .
^

Das Dritte .
ANersüsiisttr undalleraütia -
ster HErr IEsu Christe/we - sL

gen deines bittern Leyden und bit
Sterbens / verleyhe mir armen her
Sünder / daß dein unaußsprech , H,
licher Schmertzen am Creuy seye S <
mein letzter Gedancken / Amen . lig!

Vatter unser/Ave Maria re .
'

Das Vierdte . S

W Allersüsscster und allergütig - »
^ ster HErr IEsu Christe / we¬

gen deines qantzen Allerheiligften W
Lebens verleyhe mir armen Süm E
der / daß ich alle meine Sünn und tare
Gedancken/Wort und Werck in seye

deine
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» D
H. Wunden setzen jetzt und

cn. K' L- chm d- r Stund meine «
Todts/Amen .

Vatter unser/Ave Maria/rc .
Das Fürrjste .

7' 7 ^ 7 ^ Crr Christe / ichnd bitte dich durch alle deine Barm -
>en hertzrgkeit/drucke alsdann in mein
ch Hertz dein bittern Todt und den
- ye Schmerlen aller deiner allerhm

llgsten Wunden / Amen .
Vatter unser/Ave Maria/rc .

So man vor dem H. Sacra -
ig- ^ uent vorbcygehet/oder tragt /

sprich

? M? lobt seye allezeit dasAller -
7 . heiligste Sacrament deß Al -
d tars ; O HErr JESU Christe

" mrr barmhertzig umb deiner
H Barm -
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Barmhernigkeit willen / die du ve

dem Schächer am Creutz / dem m

Eananerischen Wciblein / dem H. wi

Wetro / der Heil . Maria Magda - ler

Lena und andern dergleichen mehr ho

rrwisen hast/Amen . wi

Bebettvor undnaDder d -

Bcicht zu der Heil . Drey »
faltigkeit . ^

Vor der Beicht - all

WHAllcrmildeste Hochheiligste gö
ZM Dreyfaltigkcit / du einyigcr bei

Brunn und Ursprung aller Gna - wc

den/sihe ich armer Sünder gedew un

lüe / jeyund zum Heil Sacrament rn

der Beicht zu gehen / in Hoffnung gei

imd Begierd/Vcrzeyhung meiner o .

Sünden und Besserung meines ^
Lebens zu erlangen / und weil ich W

Vhne dich dift heilige Werck nicht ^
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u verrichten kan / darumb bitt ich
n umb Gnad/diß Heil > Sacrament
). würdiglich zu empfangen / ach er -
r- leuchte meinen blinden Verstand /
>k damit ich möge sehen wie offt und

wie schwarlich ich dich erzörnct
hab / starcke meine Gedächtnuß /

d damit ich meine erkennte Sünd
möge wohl behalten / und klarlich
beichten / entzünde meinen Wil¬
len / daß er ein wahren Haß gegen
allen Sünden schöpfte / und sich

?e gänylich darvon abwende / und
er berühre mein Hertz / daß es ein
a- wahre vollkommene Reu erwecke /
w und ein ernstlichen Fürsatz mache /
nt in Ewigkeit nicht mehr zu sündi -
rg gen/Amen .

Zu GOtt dem Vatter .
ch W Vatter derBarmhertzigkeit /
ht und GOtt aller Güte / dew

H 2 du
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du allen büßenden Sündern deine

Gnad versprochen hast . Ich ar - U
mer sündiger Mensch bekenne vor he
dir und allen Heiligcn/daß ich von H
meiner letzter Beicht her widerum he

sehr vil gesündiget / und dich mein

lieben GOtt gar offt beleydiget
hab . Ich habe mir zwar fürge - ha

nohmen mich gantz flüssig zu best
serm / alle Sünd und böft Gele - h §

genheit gäntzlich zu meiden . Aber hej
leyder GOttes ich habe mein Für - ^e>

fatz nicht gehalten / sondern bin jch
auß Nachlässigkeit und Mensch- nie

licher Schwachheit/wider in mein me

vorige / ja in noch vil mehr und M
grössere Sünd und Mangel gefal - gx;
len / ich schäme mich vor dir O ha
mein lieber GOtt / daß ich deine hei
Gnad so offt mißbraucht / und wc

meinSeelmitsovilenMacklenbe - vei

ßidlet hab . Es ist mir aber Hertz- G
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lichLeyd/ünd bitt demüthig umb

Verzeyhung / und nehm mir wi -

derumb ernstlich für / mich mit

Hülff deiner Gnaden treulich zu
besseren. VerzeyhemirObarm -
hertziger Vatter/ach verzeyhemir /
und nach der Mänge deiner Er -

barmnussen lösche auß meine Mis¬
sethaten / hab sehr übel gethan /

daß ich dich die Freud der Engeln
betrübt / und deine Gnad und in¬

nerliche Tröstungen so gering ge¬

schätzt hab . Und ob ich zwar

nicht würdig bin / daß du mir

mehr verzeyhen sollest/weil ich die -

selbige Sünde so vielmahl began¬
gen und noch niemahl gebessert
hab / so bitte ich dannoch durch
deine unendliche Güttigkeit / du

wollest mir auch noch dißmahl
verzeyhen . Ich bitt dich durch
allen Wohlgefallen / den du in

H Z allen
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allen Gott - liebenden Hertzen je-
mahlen gehabt hast / du wollest
mir deine Hand bieten / und mich
auß der stinckenden Gruben mei¬

ner Sünden und Unvollkommen -

heiten herauß ziehen. O du Gna¬

denreicher Geist der du als ein

klagendes Turtl - Täublein mit

unzählichen Seufftzen über den

Untergang der Sündern seuffyest /
erbarm dich über mein arme Seel /
und erhalte es vor dem ewigen
Verderben / Amen .

Zu GOtk dem Sohn .
AH Christe IEsu / der du von

dem Himmel auff die Erden
kommen bist zu suchen und seelig
zu machen was verlohren war .
Gedencke der grosien Lieb / mit

Welcher du zz . Jahr auff Erden
herumb gewandert / und umb der

C

E

he
w

h<
di

zr
d.

L

m

m

bi

S

d

ft
n

k,

n

Sün -
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^ Sünder wlllenUcsse Armuth /

st Elend und Verfolgung gelitten

H hast : durch dift Lieb bitte ich du

js wollest mir meine Sund VcrZey -

i . hen - und dein Gnad mittheilen /

^ diß Heil . Sacrament würdiglrch

in zu empfangen : ich bitte dich durch

st dein herzliche Reu / welche du am

n Oelberg über mein und aller Men -

fchen Sünd hattest / du wollest
mir ein wahre Reu und Besserung

m meines Lebens verleyhen . Ich

bitte dich durch dein Gei ^lunq /

fchimpffliche Crönung / muhseell -
1. ge Ereutztragung / erbarmüchr

. . . Creutzigung und endlich durch

deinen bittern schmerzlichen und

schmählichen Todt / du wollest
? meine Seel mit deinem kostbaren
L Blut abwaschen / und mir völl¬

ig kommenenAblaß meiner Sunden

- r mittheilen/Amen .
t y 4 Z «
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Zu GOtt dem Heiligen
Geist .

IU Allersüffester Heil . Geist / du
Ws lebendiger Brunn - Quell al¬
ler Barmhertzigkeit / ich armer
Sünder kome auch zu dir / und be¬
kenne mit reumüthigen Hertzen /
daß ich deinen heligen Einspre -
chungen nicht gefolget / und deine
anerbotteneGnad offkmahlhalß -
stärrigerWeiß außgeschlagen hab .
Oallermüdreichester GOtt / ich
bitte dich durch das bittere Ley-
den und Sterben GOTT deß
Sohns / und durch alle Verdienst
deiner lieben Heiligen/du wollest
meiner Sünd nicht mehr geden -
cken / sondern alle dieselbigen in

Abgrund deiner Barmhertzigkeit
verstncken / Amen .

Zu



^ ,41

Zudtt Mutter GOttes /
und den Heiligen .

ZMLlerseeligste Jungfrau Ma -

ria du wahre Zuflucht aller

Sünder / ich bitte dich durch das

hertzlicheMitleyden / welcbesdn

mit deinem verwandten / geaeu -

tzigten und gestorbenen Sohllhat -

test/ du wolst mit mir armen Sün¬

der ein Mittenden tragen / und

mir ein wahre Reu / vollkommene

den Sohn die traurige Seusftzer
und heiße Zäher / welche du M ser-
nen L' yden so überflüfflg vemos -

sen hast / zur Erstattung der Reu /

und bußfertiger Zähren tue nur

ermangle »/Amen . . ^ _
O ihr Heil . neun Chor der En¬

geln / ach bittet für mich den Ne¬

tz 5 den
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ben GOTT / daß er mir meine l
Sünd verzeyhe / und seinen ge - I

rechten Zorn gegen mich fallen 1

lasse. <

O ihr H. H. Aposteln undIün - <

ger Christi / seyt meine Fürbitter ;
bey IEsu Christo/und durch Auff -
vpfferung aller euer Diensten / die '

ihr ihm auff Erden geleist habt / !
erlangt mir Verzeyhung meiner '

Nachlässigkeit / die ich in seinem
Dienst begangen hab .

O ihr H. H. Märtyrer und
Ritter Christi / erbarmet euch über
mich armen Sünder / undopffert
hem lieben GOtt alle Verfolgun¬
gen / Marter / und Peynen / so ihr
gelitten habt : damit ich durch eu¬
re Verdiensten Verzeyhung mei¬
ner Sünden erlange .

O ihr H. H. Beichtiger und

Buffer / ich bitte euch nmb GOt -
tes
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tes Willen / ihr wollet all euer

klortistcmlocen / Büß - Werck

und Verdiensten vordem Thron
GOttes auffopftern / und mir

Gnad erbitten / meine Sund recht
zu beichten / und abzubüßen .

O ihr H. O- Jungfrauen und

Wittwen / erhört mein unwürdi¬

ges Gebett / und durch Auffopffe -
rung euer Lieb und Treu / die ihr

zu Christo getragen habt/erlangt
mir VerZeyhung aller Untreu / die

ich in dem Dienst meines allerlieb¬

sten ICsu begangen hab .
O ihr meine liebe Heil . Patro¬

nen / sambt allen Heiliger: und

Außerwöhlten GOttes / opffert
mein unwürdiges Gebett den lie¬

ben GOtt / und durch eure glor -
würdige Fürbitt und Verdiensten
erwerbt mir daß ich jetzund mrt

wahrer Reu / klarer Beicht und

H 6 stech
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fen FürsatzDas HeilSäcramenL l
der Büß empfange / und dardurch <
die Göttliche Gnad und Beste - ,
rung meines Lebens erlange / 1
Amen . ,

Mund erwecke Rm >

und Leyd . -

Vatter derBarmhertzigkeit / i
Ws mit dem bereuten verlohrnen i

Sohn falle ich demüthig auff mei¬
ne Knye / und mit wahrer Reu
und Leyd schlage ich auff meine

Brust / und seufftze zu dir in yim -
mel hinauff ( spreche / hier schlage
auff deine Brust ) O Vatter ich
hab gesundiget in denHimmel und

vor dir / und bin nunmehr nicht
würdig dein Kind zu seyn / weil

ich dich / nicht als ein Kind aeliebt

und geehret : sondern als ärgster
Feinh
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Feind erzürnet und beleidiget hab «
Es ist mir aber von Grund mei -

esHmzens Leyd / allein darumb /
weil ich dich meinen so lieben gü¬
tigen GOtt / der mir so vil Wol -

thaten an See ! und Leib erzeigt
hat / und den ich auch über alles

zu lieben begehre und schuldig bin /

so muthwilliger Weiß erzürnet /

und belcydiget hab . Und ob mir

zwar meine Sünd nicht also leyd
seyn / wie sie billich solten / so wol -

te ich dannoch / daß sie mir tau¬

sendmahl mehr leyd wären / als

sie seyn / ja ich wolte / daß ich alle
Reu / welche in allen büßenden
Hertzen vertheilt gewesen ist / in

meinen Hertzen zusammen schlies¬
set! könnte / auff daß es vor lau¬

ter Reu erkräncken/und in tausend
Stuck zerspringen mäste. Und

wann ich nur ein erntzigen Zäher
H 7 auß



auß wahrer Reu vergicssn / oder

ein einzigen reumüthigen Seuff -
tzer auß den Grund meines Ocr -
i ; ens könnte fahren lassen ( hie laß
je ein tieften Seusstzer ) weil ich
aber auß mir so vil Gnad nicht
hab / so will ich meinen Mangel
auß dem unendlichen Schatz der

Verdiensten Christi ersetzen. De -

rowegen O gütigster GOtt/zur
Erstattung der Neu und Leyd / so
ich nicht hab/opffere ichdir dieal -

lerbitterste Reu / welche Christo
das innerste Marck seines aller -

süssesten Hertzens durchtrunge /
als er am heiligen Oelberg in Be¬

trachtung unserer Sünden / auff
sein heiliges Angesicht nidcrgefal -
len / und ein gantze Stund laug

. in Todts - Nöthen gelegen ist.
Zur Erstattung aber der Zähren
so ich nicht hab / opffcre ich dir die
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ber allerbitterste Zäher / welche er am

G Heil . Creutz vergossen / und alle

er - blutige Schweiß - Tropffcn/welche
as-, er am Heil . Oelberg in so schwä -

ich rer Todt - Angst geschwitzt hat .

cht So nehme dann an / O mildester
gel GOtt die Genugthuung deines

) er Sohns / und umb derselber willen

) e- verzeyhe mir alle meine Missetha -
; ur tm / Amen .

^ Ein anders renmüthiges
sto Gebettvor derBcicht .
er -

e / 8M Du gütigster und barmher -
Ze- tzigster GOtt / ein Erkenncr

uff deren HinschlichenHertzen / wel -

al - chen nicht verborgen / sondern den

ng alle Ding endeckt seynd und offen¬
ist. bar / ich bitte dich demüthiglich
em mit reumüthigen Hertzen / du wol -

die lest mir armen Sünder barmhcr -

ler- tziglich



yiglich Gnad mittheilen / daß ich
könne klarlich und völliglich wi¬

der zur Gcdächtnuß bringen alle

meine Sünd / die ich begangen
hab mit Hertz Mund und Wer¬
ken / von meiner Kindheit an /

und sonderlich nach meiner nächst -
gethanenen Beicht biß hiehcr / wi¬

der dein Göttlichen Willen und

Gebott / daß ich dieselben könne

völliglich/und demüthiglich beich¬
ten / genügsame Büß wurcken / mit

einen krafftigen und beständigen
Fürnehmen nimmermehr wider

zufallen / und beständiglich zu ver¬

harren in guten Wercken biß aujf
den letzten Athem meines Abster -
bens ; diß vcrleyhe mir O HErr
durch die Verdienst und kost -
barliches Blut deines geliebten
Sohns unsersHErrn IEsuChri -
sti / welcher mit dir und dem Heil .

Geist
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h Geist gleicher GOtt lebt und re -

i - girt in Ewigkeit/Amen .

n Noch ein anders Gebett
» vor der Beicht .

WEH armer elender sündiger
i- WZ Mensch / bekenne dir All -
S mächtiaer - ewiger GOtt / meine

e manigfaltige Sund und Misse -
>« that / dann ich habe deine heilige
t Gebott / und der Christlichen Ca¬

rl tholijchen Kirchen Gcsay und

r Ordnungen gar vermessentlich
- übertrettcn / und in allen üppigen
f Welt - Handel meine Sund also
- gehäuffet / daß deroselben ml mehr
r als Sand - Kernlein am Meer

- worden seynd / und wie ein uner -
l traglicher ^ast beschwüren sie mein

-- Gewissen/ dann ich hab biß dato
!- gelebt nach denWillendiftrWelt /
t und
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und alles das vollbracht was mei - ü

nem Fleisch - Begirden nnd Gelm ni

sten Wohlgefallen hat / und meiner ft
Seelen Heyl schädlich gewesen ist/ u
als in Eytelkeit deren Gcdancken / ß

unnützen Worten/bösen Wercken / d

Blindheit deß Hertzen / in meiner d

selbst eigener Lieb / in aedichten Z
Schein derFrombkeit und gefärb¬
ten todten Glauben / in Summa (
denen Sünden hab ich niemahlen
widerstrebt / sondern dieselbe tau¬

sendmahl mehr wider GOtt deß r

Heil . Geistes meines HErrn treue <

Wahrung gehausset und gemeh - <
ret ; Derohalben komb ich armer ^
Sünder /und bitte meinen Hertz- <

liebsten HErrn und GOtt umb ^
Gnad / und daß du mir deinen .
H. Geist verleyhen wollest / mein
sündliches Leben Zu erkennen und

Zu beweinen / Reu und Leyd dar¬

über



tt - über zu haben / al ?o daß ich nun -

ü- mehre denenSünden gäntzl-ch ab¬

er sterben / und dir O mein HErr
und GOtt allein lebe / und deine

n/ Gebott halte / darzu helste GOtt

n/ der Vatter/Sohn / und O- Geist /
er die hochgelobte und untertheilte
m Dreyfaltigkeit/Amen .

Ein Weiß wahre Reu

^ und Seyd zu «wecken .

:ß MeMeinSeeligmacherundSr -
»e M löser IEsu Christe / wahrer

GOtt und Mensch / der du nuch
" also sehr geliebt hast / daß du am

r- Stammen deß yeil . Creutzes für
^ mich gestorben / ich bitte dich mms

^ glich umb Verzeyhung aller mer -

E mr Sund / dann es reut mich von

d
gantzen meinen yertzen / daß t <Ä

^ dich beleydiget hab / weil du das

er aller -
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allerhöchste Gut bist / ich setze mir

vcstiglich für zu beichten / mich zu
bösscren / und zu verharren in ei¬
nen guten Stand biß zürn End
meines Lebens / vermittelst deiner
heiligen Gnad umb welche ich an¬

hält durch die Verdienst deines
Heil . Leydens und der allzeit ge -
benedeyten Jungfrauen Mariae /
deiner heryliebsten Mutter / und
aller lieben Heiligen welche sich
erfreuen deiner Herrlichkeit in den

himmlischen Paradeyß / Amen .

Dich liebt O GOtt mein gantzeS
Hertz

Und ist mir diß der gröste
Schmcrtz

Daß ich erzürnt dich gröstes Gut
Ach i wasch mein See ! mit dei¬

nen Blut !
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Ä Gebett gleiH vor der

Leicht .

d WUn O Christe JEsu/will ich
MU zu diesem Heil. SacramenL

!- gehen / und alle meine Sünd die

§ ich immer wissen karr / mit demü -

>, thigen und zerknirschten Oertzcn
beichten / und kein einige / sie sey so

d abscheulich als sie imnrer wolle /

h wißentlich verschweigen . Diejc -

kr nigc aber / so ich nicht weiß / wre

auch alle kleine Sünden die ich ih¬

rer Mänge halber nicht alle beich -

Z ten und erkennen kan / will ich
hicmiteingeschlosien haben . Und

r alle dieselbige beichte ich dir / als

dem allerhöchsten Bischofs / und

k begehre von dir die Büß und

- lolmion O allerwürdigstcr Prie¬
ster Christe IEsu mit den Augen
deiner Barmherzigkeit sihe mich

! arnren
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armen Sünder / gleichwie du Pe- - H'

u

tro und Magdalcna hast angese¬
hen / und mit den Strahlen dei - du

ner Gnaden erweich die Hartig - Al
keit meines Heryens . Ich bitte

dich durch die Verdienst deines

heiligen Lcydens / und durch die

Krafft deines bittern Todts/gib
mir Gnad das Heil Sacrament
würdiglich Zu empfangen . Vcr -
leyhe mir Stärck geaen die An

fechtungen deß dösen Feinds / da - so!
mit ich auß Schanihasttigkeit
nichts verschweige noch auß Ver - de

Kesii' nheit außlasse . Gölte vil - be

leicht etwas darunter lausten / so 1u

will ichs hicmit vernichtiget ha- Ni
ben / dann es ist mein ganylicher m
Willen / nach aller meiner Mög - ge

lichkeit aussrrchtig und klärlich zu ^
beichten . Befehle deroweaen di - th
se Beicht in dein allersüsiestes Li

Hertz
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H Hertz / daß wann villeicht etwas

^ darvon solt crmanglen / du es

durch daßelbige wollest erstatten /
Anrcw ^

s Absolution
le spreche :
tt Christe IEsu / der du Zu den

e- Ws Priestern gesprochen : was

i- ihr werd lösen aufs Erden / das

!- soll auch gelöst seyn in den Him -
it rnel/ich bitte dich durch die Krafft
c- deines bittercnLeydens undSter -
l-- bens / du wollest dise Heil . ^- bso -
ö lurion , welche der Priester in deu -

r- nen Namen über mich außspricht /
!r an mir gütiglich seyn lassen / mit

gebogenen Haupt / und bereuigcn
u Hertzen werff ich mich dir demü -
i- thia zu Füssen / bittend durch die

s Lieb mit welcher du die H. Mag -
dak -
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dalenam absolvirt hast / du wol¬

lest mich durch Leinen Göttlichen
Gewalt absolviren / und die Prie -
sterliche ^ blolmion in dem Him¬
mel bckrafftigen / damit ich von

Schuld und Straff erlediget /
mit ruhigen Gewissen dir dienen /
und mein lebtag kein Sünd mehr
begehen möge : das verleyh GOtt
der Vatter / GOtt der Sohn /
und GOtt der §) Geist/Amen .

Eeöttt nach der Beicht .
M^ Un mein liebster IEfu / hab

ich meine Sünd gebeicht /

und sie demPriester an deiner statt
ossenbahret / so hoff ich auch nun
du werdest sie mir verzyhen haben /
und derselbigen nimmermehr wol¬
len gedencken / dessen ich dir von

Grund meines Hertzens will de -

müthi -
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nöthigen Danck gesagt haben .
Wann ich villeicht kein gnugsa -
me Reu oder Fürsatz mich zu bes¬
seren gehabt hätte / oder halte
mein Sund nicht klarlich genug
gebeicht / daß wollest du mir gna -
diglich verzeyhen / und durch dich
erstatten / was mir ermangelt ich
erwecke noch einmahl einhertzliche
Neu / und sag dir - auß gantzen
Ernst / daß mich meine Sund
Schmcrtzen/und von Grund mei¬
nes tzertzens leyd seyn. So bitt
rch dann abermahl urnb deines
bitteren Todts willen verzeyhe
mir / daß ich dich so osst erzürnet /
und gedenck nicht mehr an die
Schmach so ich dir zugefügt hab .

Die Büß so mir der Priestsr
hat aufferlegt und wann sie schon
noch hundertmahl grösser wäre /
M ich Hon Hertzen gern mit An -

A dach ;



dacht verrichten ^damit ich deiner

Göttlicher Gerechtigkeit in etwas

möge ein Gnügen thun . Ich ver¬

einige derowegcn diejelbige mit

allen deinen Heiligen Gebett und

Buß - Wercken / und begehre sie

auff solche Weiß / und mit solcher
Meinung zuverrichten / mitwel -

cher du alle deine io schwäre Buß -

Mcrck für der Welt Sund ver¬

richt hast / sonderlich als du mit >

ausgespannten Armen gantz ver - !

wundteLeib an harten Creutz han¬

gend dich zum Sund - Opffer
GOtt dem Vatter opffercst/und
mit all deinen Wunden / Zähren
und Bluts - Tropffen für die ar¬

me Sünder hattest / so sihe mich

dann in Gnaden an / und lasse

dir mein Gebett gefallen / gleich¬
wie dich dein Vatter am heiligen
Creutz angesehen / und dein Zä¬

her -
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ier Her- reiches Gebettmit höchsten
Wohlgefallen angenehmen hat /
Amen .

Allhier bette dem Büß dar¬
nach spreche -

habe ich auch nun / ,O
°

mein liebster ZEsu / mein

Büß verricht / und das anffer -
legte GebeLL mit möglichster An¬

dacht gesprochen . Derowegm
bitte ich du wollest diese meine
Reu / Beicht und Büß in dein
allerwürdigstesHertz auffnehmen /
und durch die Hitz deiner Gött¬
licher Lieb / so allzeit darin brennt
verbessern und vollkolnen machen /
und zugleich mit allen Buß - Wer -
cken aller büssmden Sünder / und
mit dem gantzen Verdienst deines

Hejl . Lchens/Leydensund Ster -
S A beK
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dendeMem lieben Vatter auffopf -
feren / zu seinen Göttlichen Lob /

« nd zur gäntzlicher Verzeyhung
« nd Außleschung aller meiner

Sünden und Straften / welchedu
tzn die Liesse deiner H. fünff Wun¬

den / und in den Abgrund deiner

Unendlichen Barmherzigkeit wol¬

lest versenckcn / damit sie vor

GOttes Angesicht/niemehr zum
Schaden meiner Seelen erschei¬
nen möge in alle Ewigkeit / und

zwei! du mir nun auß deiner un¬

endlicher Gütigkeit durch Kraftt
MsH . Sacrament meine Sünd

Derzyhen hast / so nehm ich mir

ernstlich für mit deinerGnad mein '

Leben Zu bestem / und dich meinen

SOtt nimmermehr zu erzürnen /
za ich sags auß gantzen Hertzen /
daß ich lieber wolt den Todt ley-

alp noch einmahl mOntlich
eine
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eine Todt ^ Sünd begehen / fahls

„ ^ aber daß ich auß Unbedachtsam -
'
A keit oder Schwachheit etwas M

dencken / reden oder thun wird /

welches nach deinen Göttlichen

, H Willen geschehen / solte es aber
" ? anders geschehen / so bitte ich schon
^ jeiMnd daß du dein Hand unter

mich haltest / und nicht gar oer -

^ derben läßest / Amen .

üm Zum Heil . Schuh - Enge ^

Heiliger Schutz - Engel diese
>mäne Beicht und PoenitelG

so ich jctzund verricht hab / über¬

trage ich dir / bitte daß du sie mit

deinen Heil . Händen vor GOLt

tragen / und ihm Zu seinen ewigen
Lob auffopffercn wollest . Und

gleichwie ich verhoffe / der liebe

GOtt Werde mir durch seine un -

I z ends



162 W -

endliche Barmhertzigkeit meine

Dilfältige Sünd und Nachlässig¬
keiten verzyhen haben . Alsover -
hoff ich auch / er werde mir wegen
deß bittern Leyden IEjü Christi
die wohlverdiente Straffen nach¬
lassen . Diß zu erhalten bitte ich
dich O lieber Engel / du wollest
alle Buß - Wcrck der lieben Heili¬
gen auff den Astar seiner Göttli¬
cher Majestät auffopffern / und

demüthiglich bitten / daß er mir
umb seiner lieben Heiligen willen
die übrige Straffen scheuche/und
sein heilige Gnad verleyhe mein

sündiges Leben zu besseren / und ^
mein lebtag kein Todt - Sünd
mehr zu begehen / Amen .

Bitt umb den Seegeir .
KD ILsu / der du mich von al -
« ds len meinen Sünden gereini -

get /
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qkt / von allen Kranckheitm erle¬

diget und gemacht hast : gib im -

neu allerheiligsten Seegen / Krafft

dessen ich im Frieden hmgehe/ms

künfftigmein Leben zu besseren /
nimmer sündigen / Amen .

Vorbereitung zur Heil-
Kommunion .

KKLlergütigster HErr
W Lhriste/du lebendiges Brod

der Enge ! / ich armer unwürdiger

Sündeb / der ich biß über mem

Haupt mit allen Üblen er ? ullr . m/

komme wider zu deiner grösserer/
« nd zum Heyl meiner armenOc -

lmindemo. SacramentdeßAl -
tarszudichempfangen / ich wem

und bekenne / daß ich diser Engli .
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hast : die gesunden bedürfften deß
Achten nicht / sondern die Kran¬
ken / und seyest nicht kommen die
Gerechten / sondern die Sünder
Zu beruffen . Darumb will ich
als ein armer Krancker / und un¬
gerechter Sünder zu dir / als mei¬
nen Seelen - Acht hinzugehen /
und dich mein GOtt undHErr
mit ehrerbietigen und demüthigen
Hertzen empfangen/nicht auß Ge¬
wohnheit oder Noth / sondern auß
Lieb und Andacht / in Hoffnung
und Begierd meine arme See !
zu laben / deine Göttliche Gnad
zu erwerben / und in Tugend und
Vollkommenheit zunehmen / und
über alles dir ein sonderliche Ehr
und Wohlgefallen zu erzeigen /
darumb auß Lieb und Ehren will
tchhiWgehen / damit mir deine
Wottltche Gütigkeit desto klarli -

cher
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cher erscheine / und von allen En¬

geln und Heiligen desto mehr ges

prysen werde / umb daß du dich
nicht scheuchest in mein so unwür¬

diges und abscheuliches Hertz hin¬
ein zu gehen / das wölkest mir ver -

leyhen durch dein unendliche Gü¬

te und Barmhertzigkeit/Amen .

GebelL .

MMusend und tausendmahl
M grüß ich dich O alleredle -

ftcr IEsu und begehre dich unend¬

lich viel tausendmahl in einer

Stund zu grüßen und zu loben /

und all das Lob / daßaußdeinen
Mund zu Ehren GOtt deß Vat -

ters ist außgesprochen / und von

deinenGöttlichen Hertzm gedacht
worden / das alles hundert tau¬

sendmahl vermehret / Oduhold -
seeligster IEsu ziehe mich nachtue

Z5 ^ Zll
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in dem Geruch deiner Süssigkeit
und lasse mich nimmer von dir ge¬
schieden werden / Amen .

Begierd zur Heil - Kom-
munion .

M GOTT der du den Glor -
W ? würdigsten Nahmen unsers
HErrn IEsu Christi deines ein -

gebohrnen Sohns den Gläubi¬
gen gantz lleblich und anmüthig /
den bösen Geistern aber gantz er -
schröcklich gemacht hast / verleyhe
gnadiglich / daß alle / welche dei¬
nen Heil . Namen IEsu andäch¬
tig auffErden ehren / die Lässig¬
keit deiner heiligen Tröstung in

diesem Leben empfahen / und dort
im Zukünsstigen die ewige Freud
und unendlicheSeeligkeit in Him¬
mel erhalten und gemessen mögen /

durch
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durch denselben unseren HErrn

IEsum Christum deinen Sohn /

welcher mit dir lebt und regiert
in Einigkeit deß Heil . Geistes /

GOttvon Ewigkeit / zu Ewig¬
keit / Amen .

Gebett .

tArmhertzig gütiger GOTT

. ^ 5 sey mir armen Sünder gnä¬
dig / und erzeig mir dein groU

Barmhertzigkeit / sihe nicht auff

meine Sund und Missethat / son¬

dern auff die Unschuld und Ge¬

rechtigkeit IEsu Christi lasse fern
bitter Leyden und Sterben an nur

nicht verlohren werden / sondern
mach mich theilhasstig seiner un¬

endlicher Verdiensten / O gütiger
GOtt / erhöre mich armen Sün¬

der jederzeit der Gnad /
damit.r^
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nicht falle in dieHand deinerstren -
gen Gerechtigkeit / Amen .

Gebett -

DACH anbette / grüsse und ehre
« ^ 3 dich O allerhochwürdigstes
Sacrament deß Altars/du wah¬
res lebendiges Brod / das vom
Himmel kommen ist / und glaube
gantz festiglich daß mein Erlöser
und Sceligmacher IEsus Chri¬
stus mit seiner GOtt und Mensch¬
heit auff unbegreifftiche Weiß in
dir verborgen ist / und gleich als
in seinem Königlichen Thron mit
höchster Majestät und Herrlich¬
keit / Amen .

Ein andere Wne Be -
gierd zur H. Kommunion .

Christe IEsu / du lebendiges
^Kr- H der Äigeln/mein See !

ftuff-
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seusstzet nach dir / und mein Hertz
verlangt nach disem Heil . Sacra -

ment/damit ich dich bey mir ha¬
ben / und deß grossen Guts / ss
darin verborgen liget / möge theil--
hafftig werden / ich weiß und glau¬
be verglich / daß / wann schon
noch tausend Himmel und Erden

wären / welche mit lauter Gold

und Edl - Gesteiner erfüllet waren /

so wurde dannoch all diser Schatz
gegen den Schatz / der in dieser
Heil . Hostien verborgen ligt / vil

weniger zuvergleichen seyn / als

ein eintziges Sand - Körnlem ge¬

gen die gantze Welt . Und mrn

diesen unvergleichlichen Schatz
wilst mir jetzund geben / dise un -

erschätzliche Reichthumben wilst
du mir schencken / damit ich dar -

auß mich selbst / und alle himmli¬
sche und Mische Creaturm möge

2 / dem -



bereichen / und solte ich dann nach
disem Sacrament nicht verlangen
solte ich dann disen Schatz zu be¬
kommen nicht von gantzen Her -
tzen begehren / ey so komme dann
mein liebster IEsu / und bereiche
meine See ! mit dieftn Gnaden -
Schatz / komme du Außspender
der Gnaden und erzeige an mir
deine Freygebigkeit/sthe mein Ge¬
liebter/ich komme zu dir mit gros¬
sen Verlangen / und begehre dei¬
ner von Grund meines Hertzens /
es ist mir aber leyd / daß ich deiner
so gar unwürdig bin / und auch so
gar nichts in mir habe / daß dei¬
nen Augen könte gefallen/O daß
rch gantz rein / gantz heilig und

gantz vollkommen wäre / O daß
ich solche Andacht / solche Lieb /
und solche Begierden hatte / mit
welchen jemahl ein Menschliches

Hertz
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h Hertz enzündt gewesen / wolte
n GOLL daß ich aller Engeln und

-- Heiligen Tugend und Reinigkeit
-- empfangen / gleichwie dieselbige
n dich auff Erden in diesen heiligen
e Sacrament empfangen haben /

- ja wanns möglich wäre / so wolt
k ich mir wünschen / daß ich dein

r einige Heiligkeit / und dein aller -

- heiligstes / mit allen Göttlichen

Tugenden erfülltes Hertz hätte /

- damit ich dich mit denselben / in

/ dasselbe auff das allerwurdigste
e möchte empfangen . So komme

> dann mein IEfu in mein sundl -
- ges / aber mit deinem Blut gesau -
r bertes Hertz / und bewohne es mit

> deiner hochwürdigsterGOtt - und
; Menschheit / komme du Göttliches
/ Liecht/und erleuchte meinen dunck -

l len Verstand / komme du Feuer
l der Liebe / und entzünde memen

r kälten
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kalten Willen . Komme du Trost f
derHertzen/und erquicke mein sün- l
diges Hertz ; komme du lebendi - »
ges Himmel - Brod/und lasse mich i
versuchen deine Göttliche Süssig - j
keit / sihe mein liebster IEsu / ich !
komme zu dir wie ein Krancker zum ,
Artz / wie ein Bettler zum reichen
HErrn / wie ein Hungeriger zur
Speiß / wie ein Dürstiger zum
Brunnen / wie ein Kind zu seinem
liebsten Vatter / und wie ein ver¬
liebte Braut zu ihren allerliebsten
Brautigamb / Amen .

Gebett vor der heiligen
Kommunion .

WOmme in mein Hertz mein
^ GOtt / komme mein höchstes
und tausendmahl gewünschtes
Gut , nichts zwar wirst du in mir

finden
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finden würdig deiner Hochheit /

du aber welcher auß nichts alles

machest / bereite dir einen Thron
in mir ; in welchen dir beliebet zu
bleiben ; komme mein Heyland /
welcher für mich also bist zerfleischt
worden/daß kein Orth in deinem

Heil . Leib ohne Wunden übrig
Ware / ich küsse die Händ und die

Füß mit Nageln durchstochen /

ich verehre das Hertz mit derLan -

tzen/ vilmehr aber mit der Lieb ge¬

gen mir eröffnet ; Wann du mein

IEsn ! das Eysen in deinen Han¬
den und Hcrtzen leydest / wirst du

mich wiewohlen ich hart bin doch
nicht außschliessen ; ich sihe dein

Haupt mit dörner gecrönt / die

Stirn mit Speyhel verspeyhet /

die Augen vor wachen trüb / die

Wangen mit Maul -- Streichen
Zerschlagen / hie Achsel durch die

Schwa -
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Schwäre deß Creuyes eröffnet / §
den gantzen Leib durch dasSchla - j
gen und Stössen verwundet / in

Summa ich verehre deinen gan¬

tzen zermarterten Leib / zur Hey-
lung und Gesundmachung meiner

armen verwundten Seel / Amen .
,

Ein andrrs deß H. Thom « !
von Aqmn .

^DLlmachtiger barmhertziger
GOtt / sihe ich gehe zudem

Sacrament deines cingebohrnen
Sohns unsers HErrn JESU
Christi / ich komme als ein Kran -
cker zum Artzt deß Lebens / als

ein Unreiner zu dem Brunn der

Barmherzigkeit / als ein Blinder

Zu dem Liecht der ewigen Klar¬

heit / als ein Armer undDürffti -
ger zu den HErrn Himmels und
der Erden / als ein Blosser / und

Nacken -
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Nackender Zu dem König der

Ehren ; darumb so bitte ich dein

überflüssige Barmhcrtzigkcit / du

wollest gnädiglich mein Kranck -

heit gesund machen / mein Unfla -

Ligkeit säubern / mein Blindheit
erleuchten/mein Armuth reich ma¬

chen / mein Bloßheit bekleyden /

damit ich das Brod der Engeln /
dem Kömg aller Königen / dem

HErrn aller HErrn würdiguch
empfangen möge / mit solcher Re¬

verend und Demuth / mit solcher
Forcht und Lieb/mit solchenGlau -
5en Reinigkeit und Andacht / nnt

solchem Fürsatz und Meynung /

wie es deinen herrlichen und groß -
mächtigen Nahmen gebührt / und

meiner SeelenYeyl Nutz und Gut

seyn wird ; ich bitte dich O aller -

mildester GOtt verleyhe mir den

Leib Christi JEsu deines Sohns
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unsers HErrn / den ergenohlnen
hat von der Jungfrauen Maria
also würdiglich zu empfangen /
Daß ich seinen GeistlichenLeib mö¬
ge einverleibt/und unter seine Gli - ?
der gezehlet werden ; O allerlieb -
sterVatter verleyhe mir deinen al¬
lerliebsten Sohn in Vatterland
von Angesicht zu Angesicht anzu - ^
schauen / den ich jetzunder auff dem

Weeg in dem Allerheiligsten Sa¬
krament verborgen zu empfangen
begehre/Amen .

Wann du gleich wilst hinge-
hen so spreche :

WOmb O Allerseeligste Iung -
E - frau / komme O mein lieber
Schutz - Engel / last uns unserm
liebsten IEsum entgegen gehen .
Nembt mich Elenden zwischen
eych / und mit dem Glantz euer

Voll -
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Vollkommenheit erleuchtet / und

ziert mein arme See ! / daß ich ih¬
rem Geliebten möge gefallen /

Amen .

Wann du das Hochwürdig -
sie Sacrament deß Altars

rmpfangest/sprich also :

. MIe Empfahung deß wahren
Fronleichnams IEDU

Christi sey mir Nutz und heylsamo

zum ewigen Leben / Amen .

O du mein HLrr und GOtt

JESU Christe dir sey Lob und

Danck umb dise deine höchstcGaa -
be; O du mein Yeyland und See -

ligmacher vereinige mich mit drr /

damit ich dich in rechter Lieb hab /
und erhalte ein unzertrenüche Ge¬

meinschafft mit dir und allen dei¬

nen Äußerwöhlten hier und m

dem ewigen Leben / Amen .
^
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Nach GenLeffung der Heilk- u

gen Communron . ^

MW Du mein HErr und GOtt v

IEsu Christe / dir sey Lob A
und Danck umb dise deine höchste h
Gaab / O du mein Heyland und U
Seeligmacher / vereinige mich mit lj
dir / damit ich ein rechteLiedhab / s;
und behalte ein unzertrennliche ^

Gemeinschafft mit dir . und allen h
Außerwöhlten / hier und in dem

ewigen Leben / Amen . y
O HErr nun lasse deinen . n

Knecht in Friden führen / dann h
meine Augen haben gesehen/und Z
mit meinen Mund hab ich em - d

pfangen meinen Heyland / den du E

vor allen Völckem bereitet hast ; n

Dise Niessung deß zarten Fron - L

leichnambs unsers lieben HErrn c>

JESU Christi sey mir Heylsarnd d
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k- und Nutz zu dem ewigen Leben /

Amen .

Sey mir gnädig und barmher -
kk tzjg du wahre Gottheit du wahre
w See ! / du wahrer Fronleichnam b/
ke hn wahres Blut ILsu Christi /
>d unsers HErm und einigen See -
rt ligmachers . O du lebendiges
^ Brod der Engel l O kräfftige
>k Himmel - Speiß zu Erquickung
n hxx wegfärtigcn Menschet ! in diser
W Wusten/OunbeflecktesLamblein /

m disem Saerament hast du drch
n . mir gantz und aargeschmckt/hier
n hast du verschloss n alle deine

d Reichthumb dieselbe mir vnwür -

r - dig mitgetheilet / dir sag ich Lob

u Ehr und Preyß von Grund mei -

; nes Hertzen / dir befehle ich mein

Leib und Seel / dir opffcre und

n ergib ich mich gany und gar / daß
d du nach deinen Göttlichen Wil -
d '

len



-»??( 182 ) z >

len mich regirest und brauchest / ^
dein und nicht mein Will gefche- s
he in Ewigkeit . t

- O Himlfcher Vatter Allmäch¬
tiger 5AErr / ich bette an lobe unb §

ehre deine höchste Majestät unö §
bekenne mich darzu gantz unwm - Z
dig / daß du mir deinen eingebohr b
neu allerliebsten Sohn zu einer ?
Gpeiß gegeben / und daß ILsus /
an welchen du ein Wohlgefallen h

getragen/in mein Hauß ja in mein je
sündiges Hertz persöhnlich kom- Z
men ist ; O ihr edle himmlische §

Geister / ihr Heil . Engel und Ery< u

Engel Cherubin und Seraphm / k

schlagt euer Heerlager umb mein a

Hertz herumb / lobet und danckt fe
für mich euren und meinen König / a!

mit euch will ich auffmeinAnge - al

ficht fallen / und fingen Heilig / a,

Heilig/Hcilig istderHErr GOtt Z
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cft / Sabaoth / Himmel und Erden
che- ist voll feiner Glory Osanna sn

^ ^ derHöhe .
O ihr Seelige Patriarchen /

unv Propheten / Apostel / Märtyrer /
um Beichüger/und beyder Geschlecht
om - Außerwöhlte / sagt alle meinethal -
ohr- den Lob und Danck GOtt dem
incr Vatter / der mich erschaffen / und
M jetzt so hoch begäbet hat, - GOtt
lllcn dem Sohn der mich erlöst / und
im jetzt mit seinem Allerheiligsten
om Fleisch und Blut gespeiset hat /
sche auch GOtt dem Heil . Geist der
: rtz < mit disem und andern Sacramen -
)in/ ten nicht auffhöret mich zu reini -
rein aen / zu trösten und zu heiligen /
lcki sey also Lob Ehr und Preyß der
ng / allerheiligsten Dreyfaltigkeit von
M allen Creaturen im Himmel und
lig / auff Erden jetzt und Zu ewigen
Ott Zeiten .
^ K Nik
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Dir will ich rüsten / O heiliges ^
Nachtmahl in welchen Christus s
genossen wird - DieGedachnuß - ;
deines Leydens betracht / dasGe -

müth mit Gnaden erfüllet / unt (

das Pfand der zukünftigen See -

Ugkeit gegeben . ^
OsüfferJLSUduSWM «

meines Oertzen / du Leben meiner
§

armen Seelen / du ewiges Gut -

nun weiß ich daß du mich lieb haß )
und soll ich dich nicht lieben / soß K
Ich dich nicht loben du Abgrunt ^
unergründter Milde und Baw ^
hertzigkeit .

Und soll ich mich in dir nich! h
erfreuen IEsu mein einige Yoß ^
nung / mein Luft und Ergötzlich-
keit / mein tzülff/mein Theil / mein ^
Schatz und Besitzung in Ewig -
keit ? O Brunn deß Lebens mit p

der Weißheit / O Liecht der ewi-
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Ä gen Klarheit / wer kan dich genügt
i ? sambehren und loben/wie süß und

A lteblrch ist dein Gedachtnuß .
uü Ein anders nach derHeiliaett
^ Communion .

ia xeeugmacher / O JESU mein

so yossnungundZuversicht/OIE -
B K m/ln Freud und Wollust / Q

m
^ Esu / ^Esu/ IEsu / woher kom ,
met mrr das / daß du zu mirkom -

ick,! woher kombt mir dise Gnad /
L daß du mich armen Sünder heim -
LL tausend und tausendmahl
. sey gegrust / und viel hundert tau -

m s ^dmahl sey gelobt / und gebene -
list v

wit höchster Demuth und

wi- fall ich vor dir nider /
und küsse dir deine Heil . Hand

^ K 2 und
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And Fuß . O du mein eintziger
Mßerwöhlter Seelen,Schatz/Hab
ich dich dann bey nur / hab ich dich
Dann in meinem Heryen / O was

rin lieber Gast bist du mir/O wie

rvillkomb wie angenehm / und wie

hertzlich lieb bist du mir / du bist

mein allerliebster BräuLigamb / du

List mein allergetreueftcr Freund /

c

r

Du bii mein allersüffester Trost /
Du bist mein höchstes und einyiges ..

Gut / du bist mein Süsse und Lieb - h

Nchkcit / du bist die Ruhe und "

Freud meines Hertzens / du bist

mein GOtt und aües / du bist
mein / und ich bin dein / und dlN

solst mein / und dein bleiben in

Ewigkeit . O wann ich nur wü¬

ste / wie ich dich solt Lractiren / O

mann ich nur etwas hatte / daß
ich dir könte sürsetzcn / ach ich muß

Mch schWW/haß ich so gar nichts

d.
m

dr

es

ge
ar

ar

ar

vc
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Guts in mir hab . Ich muß mich
Minen daß ich so gar armseelig /
elend / nackend süudhaffr und un¬
vollkommen bin .

Aber mein liebster IEsu / dir
weist wohl daß ich dich nicht ge¬

llt laden hab dich zu tractiren sonde -
ren daß du mir als zu einem elen -

d/ denkrancken blinden und blut - ar -
^ / men Bettler sollest kommen / und
es mich von meinen so vielen Kranck -
m Heiken heylen und gesund machen ,
w Ey so thu dann auff den Schatz
lst deiner Barmhertzigkeit und steure
lst mir so Hochdürfftigen etwas von
m deinen so grossen Reichthumben /

es mangelt mir Demuth/es man¬

gelt mir Gedult / es mangelt mir
an Mäßigkeit / es marrgelt mir
an Andacht / und es mangelt mir
an allen Tugenden / ich bin noch
voller UngedulLundvollerSünd -

K z lich -
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lichkeit / und voller böser Begier -
den . So nehme dann auß der

kostbarlichfter Wunden / deines

heiligen Hertzens / die Salb dei¬

ner Göttlichen Gnaden/und hey! !

die faule Wunden meiner krancken
Seelen / lege dein Hertz auffmein
Hertz/ dein See ! auff mein See ! /
deinen Mund auff meinen Mund / ^

und alle Glieder deines Leibs auff 1

alle Glieder meines sündhafftigen !

Leibs / und durch dise heilige An - !

rühnrng heyle meine Wunden / i

verdilge meine Sünden und er - ^

statte meine Nachlässigkeiten / O >

du wahres Brod deß Lebens / ^

mach lebhafft meinen Geist /er - ^
freue meine Seel / stärcke mein

Hertz / entzünde mein Gemüth /
und mach mich zu einem Menschen l

der dir gefallt : über alles bitt ich
dich OZEsir sey mir gnädig/O

JE -
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^ IEsu sey mir barmhertzia / Q gü -
^er Laster IEsu verzeyh mir meine

es Sund / lösche auß mit deinem al -

ei - lerheiligstert Blut die Macklen

' y! meiner Seelen/und durch die Vers

en dienst deines bittern Leydens
: in schenck mir die schwäre Straffen /

st / die ich dir noch schuldig bin/und

ld/ wann du mich jetzt wilst straffen /

uff so straffe mich doch hier/und nicht

en dorten / damit du mich aber desto
!n- gnädiger straffest / so will ich je-

^ / tzund vor GOtt dem Vatter trct -

er - ten und ihm diese Heil . Commu -

O nion mit höchster Andacht auff -
s / opffern/Amen .

^ Zu der Mutter G OtteS/und

h, den Heiligen .
>kN Jetzund opffere die Commum ' on dee

ich Mutter GOLtcs und deinen Par
O tronen / und bilde dir ein als wann

K 4 du
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du gleich wie der alte Simeon das
IEsuKindlein auff deinen Armben
hattest / und es trügest von einem
Heiligen zum andern / wordurch du
einem jeden eine unaußsprechliche
Freud verursachest/und ob du schon
dasselbige allen und jeden Heiligen
absonderlich opsterste / so gehet doch
hierdurch keinem an seiner Freud
etwas ab : sondern ein jeder hat
eben so vil Freud in ihm / als wann
du ihnen das ZEsulein allen geopft
fert hättest ^ gleichwie wann du tau »
send Menschen ein schön Gema' hl
zeigest / oder ein liebilchs Seyten «
spill auffmachest keiner dem andern
was benimbt/sondern ein jeder als
wann ers allein sehe oder hörete /
sein völlige Freud darob hat/also

ists auch mit Opfferung der
Communion -
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Gebekt
Nach der Auffopfferung .

; Chlobe und grüssedich/Q
> Mutter aller Seeligkeit du

allerwürdigste Schatz - Kammer
deß Heil . Geist / durch das aller -

süßeste Hertz ISsu Christi / GOtt

deßVatters und deines allerlieb¬

sten Sohns bittend daß du mir in

aller Noth / und in der Stund deß
Todts zu Hülff kommest / Amen .

GebcLt .

dich Maria du G§ -

bahrerin GOttes du unbe¬

fleckte Jungfrau erfreue dich/da m

du von dem Engel Freud empfan¬
gen hast : erfreue dich dann du ge -

bohren hast die Klarheit deß ewi¬

gen Liechts / Erfreuedich/O Heil .
Mutter GOttes / die du hast qe -

K 5 boh -
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bohren und bist unversehrt gebli -
ben / erfreue dich / O liebreiche Ge¬
bühren » deß Liechts / dann dich
loben und ehren alle Creaturen /
wir bitten dich / du wollest unsere
Fürsprecherin seyn bey deinem
Sohn unsern HErm IEsu Chri¬
sto / Amen .

Gebelt .
AEEy gegrüst O allersüssestes
vW Hertz IEsu Christi der Gü -

tigkeit / durch welche du bist ein

Brunn und Ursprung alles Gu¬
tes / sey gegrüst O allergütigsteS
Hertz IEsu Christi in dem Über¬

fluß aller Gnaden / die da abge¬
flossen seynd / und noch außfliessen
in alle Heilige und seelige Seelen .

Sey gegrüst O allermildestes
Hertz IEsu Christi in der süßester
Lichlichkest mit welcher du so ojst
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auß dem Renbach deiner Göttli¬

cher Wollüsten übergössen / und

trunckcn gemacht hast die andäch¬
tige Heryen/ich bitt du wollest füv
mich erstatten / was ich im Dienst
GOttes / und in Übung deß Gu -
tens versäumet hab / Amen .

Ich glorificire und ehre dich /
OHeil . Dreyfaltigkeit / in Verei¬
nigung der Ehrwürdigster Glory

mit welcher den Sohn und den

Heil . Geist ehret in Ewigkeit .

Ich glorificire und lobe dich O

H. Dryfaltigkeit in Vereinigung

derEhrwürdigster Glory mit wel¬

cher GOtt der Sohn durch fer¬

ne unerforschliche Weißhett den

Vatter und den Heil . Geist glo -

rificiret in Ewigkeit .

K6 Ich
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Ich glorificire und ehre dich / L
O Heil. Dreyfaltigkeit in Verei - x

mgungderEhrwürdigsterGlory / c
mit welcher GOLt der Heil . Geist r

Durch seine unwandelbare Gütig - b

keit auffdas würdigste dem Vat - r
ter und dem Sohn erhöhet in r

Ewigkeit / Amen . l

Kbend - Mebett / >

Dancksagung für dir em »
,

pfangene Wohlthaten . -

^Ey gegrüst duHeyl und Er¬

leuchtung meiner Seelen al -

lergütigster GOLt / es sollen dich
für mich loben und dancken / alles

was der Umbkraiß deß Himmels /
Die Runde der Erden / und die

Tiefte deß Meers in sich begreifst /
wegen der unzählbaren Gnaden
und Gutthaten / welche du mir an

Leib
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/ Leib und See ! zeitlichen und ewi -
- gen Gütern ertheilet hast / für wel -

/ che ich auß dem innersten Marck
t meines Gemüths dich lobe und
- bencdeye so vil ich kan / und mir
- möglichist/ weilen aber deiner lieb -
1 reicher, Gutthaten so du mir heut

und alle Tag meines Lebens er¬

zeigt hast so vil stund / daß ich dir
nicht eins für tausend kan bezah -
len / darumb befehle und übertra¬
ge ich dises in Krafft selbiger un -

ermessener Danckbarkeit / durch
- welche dir / O hochheiligste Drey -
- faltigkeit / auß dir / durch dich /

j und in dir alle Schuld völliglich
; bezahlt wird und derstlbige mich
/ als ein kleines Staublein cinmi -

r schend / auffopffere ich dir durch
/ deinen lieben Sohn im yeil . Geist
r alles Loh und Danck welches dir

s K 7 zu
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Zu geben und zu empfangen wur - 7

dig bist / Amen .

Reu und Leyd über seine
Sund .

ZAN Bitterkeit deß Leydens
deines geliebten Sohns/O

gütigster Vatter ! klag ich dir ^ll

mein Übel / und mein grosse Untreu

so ich disen Tag gegen dich erzeigt
hab / indemInicht allein dir

nachlässrglich gedient und so we¬

nig an dich gedacht / sonderen
auch so vilmahl dich meinen lieben

GOtt mit meinen Sünden bele¬
diget hab / wegen welchen klag ich
mich höchlich vor dir an / und mit

bereuten Hertzen schlag ich auff
mein Brust / und spreche mit dem

offnen Sünder / OGOTT seye
gnädig mir armen Sünder / dann

ich bekenck daß ich unrecht gethan
und
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und dich meinen lieben GOtt be -

leydiget hab / und zur Genugthu¬
ung diser und aller meiner Sunde /

opssere ich dir deines liebenSohns

villfältigc Peynen und heisse Zä¬
her / die er für unser Heyl vergos¬
sen hat / und begehre in Vereini¬

gung deß Blut - schwitzenden Ge -
betts deines Sohns / durch die

Krasst deß Heil . Geists gnädige
Verzeyhung / welche du mir ver¬

leihen wollest / durch dieselbige
Lieb welche dich hat ingehalten /

als dein allerliebster Sohn deiner

väterlichen Wollustbarkeit unter

die Sünder gerechnet / und zum
Todtveruttheilt worden /

Amen .

. Drey
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Drey I . rlu63te welche man ;
für seine Schulden und Ver - j

saumnuffen betten soll . ?

Lobet den HErrn alleHeyden /
lobet den HErrn alle Völcker . l

Dann seine Barmhertzigkeit ist t

überuns bestattigct/und dieWar - -

heit deß HErrn bleibet in Ewig¬
keit . l

Ehr sey dem Vatter / und dem !

Sohn / und dem Heiligen Geist / l

als er war im Anfang jetzt und

allwegund zudem ewigen Zeiten / ä
Amen . n

r
r . Himmlischer Vatter/ich

opffere dir deinen lieben s,
Sohn sambt allen seinen guten .
Wercken welche er gz . Jahr D
deinen ewigen Lob/und Zum Hey! ^
der gantzen Welt gethan hat/und y
- ittt du wollest umb feinet willen

mir
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2.

mir verzechen was ich jcmahlen
in guten Wertteil versäumet hab /
Amen

Lobet den HErrn alle Heyden /
lobet den HErrn alle Völcker / rc .
wie oben .

Himmlischer Vattcr/ich
opffere dir deinen lieben

Sohn / sambt der innbrünstigen
Lieb / mit welcher er alle seine
Werck verrichtet hat / und bitte du

wollest umb feinet willen mir ver¬

zechen alle Nachlässigkeit / mit

welcher ich meine gute Werck ver¬

richtet hab / Amen .
Lobet den HErrn alle Heyden /

lobet ihn alle Völcker/rc . wie oben .
3- KK Himmlischer Vatter ich

RM opffere dir deinen lieben
Sohn / sambt allen seinen Leyden /
welches er in den z z. Jahren / und

sonderlich auff den Berg Calvari
hat
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hat außgestanden / und bitte daß
du umb feinet willen mir verzei¬
hen wollest alle Sünden die ich je-
mahl gegen dich begangen hab /
Amen .

Mrcke daß alle geistliche Clöster - Leut /
wann vor dem hohen Altar 6. Vat - -
tec unser und Ave Maria/und nach
einem jeden ein Oloria ?arri , und
das 6. te Vatter unser vor Ihro
Pabstl . Heiligkeit betten / so erlan -
gen sie solchem Ablaß als wann sie
nacher Rom oder gar nach Jerusa¬
lem reiseten / und Visen Ablaß karr
man auch den Verstorbenen schen-
cken .

Ei » Befehlung zu der Mut «
ter GOttes Maria .

AllerheiligsteIungftauMa -
ria / in deine Mütterliche

Treu und sonderliche Bewah¬
rung / und in die Schooß deiner

Barni - -
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ß Bormhertzigkeit befehle ich diese
^ Nacht mein Leib ur - d See ! / daß
^ du sie bewahren wollest / gleichwie
/ du mit Mütterlicher Sorg dein

liebes IEsulein in die Wiegen ge -
t / legt / und nach aller Möglichkeit
r biwahret hast/damit ich für allen

Nachstellungen deß bösen Feinds

- möge sicher und besteht seyn.

Befehlung in das Hertz

Allersüssestes Hertz JESU
Christi / du sanfftes Ruhe -

Bettlein aller dich liebenden See¬

len/dir befehle ich diseNachtmein
Hertz mein Leib und Scel / daß du

sie für aller Gefahr/unreinen Ein -

bildungen / und feindlichen Nach¬
stellungen behüten wollest/O du

Honig - flüssendes Hertz IEsu/du
süß- klingende Orgel der H. Drey -

faltig -
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faltigkcit / ich bittedich ' / daß weil m

ich dise Nacht GDtt nicht Loben B
kan du dises vor mich verrichten ur

wollest / und so ojft als mir mein se>
Hertz dise Nacht klopften wird / w

so vil tausendmahl du die Aller - kc
heiligste Dreyfaltigkeit für mich di

ehrest und benedeyest / und ein A
jeglichen Athen den ich dise Nacht
schöpften werd / in dich auffneh - v>

mest und empfangest / Amen . gl
O ihr schöne hell - glantzende h<

Sternen deß Himmels die ihr all - a-

Zeit mit Freuden euren GOTT st
leuchtet : weil ich jetzund will tzl
schlaffen gehen / und aber doch das w
Lob GOttes nicht gern unterlas - re
se/ darumb bitte und lade ich euch/ st
daß ihr dise Nacht an statt meiner d
den lieben GOtt wollet loben/ach d
singet und jubilieret ihm dise s!
Nacht ja in alle Ewigkeit lobet

und
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Z und benedeyet meinen himmlischen
ch Brautigamb/sprechend : Es lebe

n und regiere der ewige GOtt : Er

n ftyeund bleibe alleinHeilig/Glor -
/ würdig/undEebenedcyt in Ewig -

kcit : Er allein seye und bleibe wür -

h dig zu empfangen Ehr Dienst und

Anbettung in Ewigkeit ,
t OdumeinmildrüchesterGOtt
ls Verachte nicht dists mein Verlan¬

gen / sondern lasse dir dise meine

e herzliche Begierde dich zu loben

- angenehm und wohlgefällig seyn/
I sihe an O mein GOtt / die glan -

l tzende Sternen / und gedenck als

r wann so vil meiner Hertzen wa -

? rm / welche dise gantze Nacht /
s ja in alle Ewigkeit vor lieb gegen

i dich thäten brennen / und sich in

deiner emtzigen Lieb verzehren /
Amen . ^

Sehr

>
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Schr kräfftiges Gebettlein /
wann man sich will nider -

llgen . .

un

all

ne

N

W
G

AUn mein liebster IEsu will
^ ich mich mit deinen Heil .

Seegen mderlegen / und meinem
Leib bist Ruhe zulassen in Vcrei - p,
nigung der Lieb mit welcher du ^

auss Erden deiner Menschheit die -

selbe Zugelassen / und gebrauchet
hast / Zum Lob deines Vattcrs /
und zum Heyl deß Menschlichen
Geschlechts / und eben mit solcher
Meinung mit welcher du geschlaf - ,
fen hast/will ichjetzund auch schlaf - K
fen zu deinen ewiaen Lob und rur ^

^ 3

ter

ne

*

fen zu deinen ewigen Lob und zur
Nothdurfft meines Leibs / und

so offt mir dise Nacht die Bulst ^
wird schlagen / so vil taust dmahl V
sollen dich deine Heilige im Him - ,
mel in meinen Nahrnen benedeyen

und
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77 und anbetten / und so vilmahlcn
' / als ich werd Athem schöpßen / so

vill tausendmahl felnn dich alle

neun Chor der Engel in meinem

M Namen loben und frechen : Der¬

er. lig / Heilig / Heilig ist der HErr
m GOtt Sabaoth / Amen .

^ Letztlich schreibe mit denDam

^ mm die 4. Buchstab ! , , ,1. u . L ch

^ auff Die Stirn und sprich :

^ / JEsus / I ^ 3L2remi8 Rex ^ u-

^ ^ XOIUM , die wollen mich bchü -
^ tm für den gähen uiid unversche -
f- um Todt . ImNamen GOTT

ft ^ deß Vattcrs ^ Sohns / und

n Heiligcn ^ Geists / Amen .

H Zum Heiligen Geist .

st WOmb O Heil . Geist/erleuch -
i -

E - te meinHertz mit den Strah¬

ls lrn deines ewigen Liechts / damit

d ich
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ich aller Sund und Versaumnuß B
sen dises Tags in Bitterkeit mei¬

ner . Seclenunch erinnern / selbige ^
dir bekennen / bereuen und als meü M
ncn wahre ) ! GOtt beichten und a. .

bössern möge / Amen . ^
sey

Erforschung deß Gewissens, daj

MUUr Sund und Undanckbar - Ä
keit finde ich an mir / wohl

mag ich mit dem verlohrnen Sohn ^
auffschreyeu / allerliebster Vatter ^
ich hab gesündiget in Himmel und

vor dir/und bin nicht würdig dein ^
Kind genmntzuwerden/verzeyhe M.
rs mir durch das bittere Leyden
und Sterben deines Sohns um

fers lieben HErrn IEsu Chri -
sii / Amen - An

k!6,

Del " '
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lci

ige
rei. '

ind

us- Borsatz nicht mehr zu sün-
" "

digen .
- Ölte ich dann widerumb sün -

digen / und dich mein höch¬
stes Gut beleydigcn deine Heil .
Wunden O IEsir erneuern ? weit

is
^ ^ unir - O ^ Esugib

lv . daß rch dermahlens mich bestän -
ar . ^9 möge bessern / und ich ein

Kind der ewigen Seeligkeit kön -
^ ne werden mein Hertz ist bereit /
tel N befehl ick) mich dir in dein
^ Göttliche und Vätterliche Gnad

„
und Barmhertzigkeit Amen . IE -

)hc ßs Mann und Joseph / die neun

en Am- der Enge ! / undalle Heilige
^ hen mir bey / in dem Namen

7' GOTT deß Vatters 4 . deß' Sohns ^ und Heiligen Geist *
Amen . Vatter unser/Ave Mu¬
lla / ein Glauben/re .

» L Lita -
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«No
-K

Lilaney zu der Mutter GOt - ,
tesvonLoreto .

ERR erbarme dich unser /

AM Christe erbarme dich unser /

HErr erbarme dich unser .
Christe/höre uns .

Christe/erhöre uns . !

GOtt Vatter von dem Himmel /
Erbarme dich unser .

GOtt Sohn / Erlöser der Welt /

Erbarme dich unser .
GOtt Heiliger Geist / Erbarme

dich unser .
Heilige Dreyfaltigkeit / ein einiger

GOtt Erbarme dich unser . -

Heilige Maria / bitt für uns /

Heilige GOttes - Gebahrerin f
bitt für uns .

Heilige Jungfrau aller Jung ,
stauen/bitt für uns .

Mutter Christi / bitt für uns . /
ZM
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! Mhen/̂ göttlichen Gna - 1

>
Du alleminefle Mutter /
DuallerkeufchesteMutter/
Du ungeschwachte Mutter /Du unbefleckte Mutter /
Du lrebliche Mutter /

r , Au wunderbarliche Mutter /l / Du Mutter deß Erfchöpffers /
Du Mutter des Crlöstrs /

i Du allerweiftste Jungfrau /

^ Auch^wurdigeIungfrau /
^ Au lobwurdige Jungfrau /

AumachtrgeIungftaa /
tk Du gnadrge Jungfrau /

- Du getreueIungfrau /

, KSSsZS " " '
Du Urfach unsers Heyls /

K An geistliches Gefäß /
Du ehrwürdiges Gefäß /

,
< Dukurtreffliches Gefäß der

k« Andacht / L r D «

Bitt

für

uns.
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Du geistliche Rosen /

DuThurn Davids /

Du Helffenbeinerner Thmn /

Du güldenes Hauß /
Du Arch deß Bunds /

DuPforLdeß Himmels /
Du Morgenstern /
Du Hey ! der Krancken /
Du Zuflucht der Sünder /
Du Trösterin der Betrübten

es

Du Helsserin der Christen /
Du Königin der Engel /

Du Königin der Patriarchen /
Du Königin der Propheten /
Du Königin der Aposteln /
Du Königin der Märtyrer /

Du Königin der Beichtiger /
Du Königin der Jungfrauen /
Du Königin aller Heiligen / ,
O du Lamb GOttes / welches du

hinnimbstdie Sund der Welt /

verschone unser/O Herr .
9 du

0

tl

v
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O du LambGÖttes / welchesdu
hinnimbst die Sund der Welt /
Erhöre uns/O HErr .

O du Lamb GOttes / welches du
hinnimbstdie Sund der Welt /
Erbarme dich dich unser .

Christe/höre uns .

Christe / erhöre uns .

2 HCrr erbarme dich unstr .
- Christe erbarme dich unser .

^ Vatter unser/AveMaria/rc .

WNter deinen Schutz und
E ) Schirm fliehen wir/Ohei¬
lige GOttes Gebährerin ver¬
schmähe nicht unser GebeLL in un¬
seren Nöthen / sondern erlöse uns
allezeit von aller Gefährlichkeit /
O du glorwürdige und gebenedey -

li te Jungfrau unser Frau / unser
/ Mittlerin / unser Fürsprecher ; «/

r versöhne uns deinem Sohn / be-
- L z fchle
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fehle uns deinem Sohn/fürstelle ^

uns deinem Sohn .
^ Bitt für uns O Heil . GOttes

Gebahrmn .
Auftdaßwirtheilhafftig wer¬

den der Verheißung Christi .

Gebett .

WZIr bitten dich / OHErr /
du wollest deine Gnad in um

sere Hertzen eingiessen / daß / die
wrr durch die Bottschafft deß En -
Zels / Christi deines Sohns
Menschwerdung erkennet haben /
durch sein Leyden und Creutz zur
Herrlichkeit und Glory der Auft
ferstehung geführt werden ; Durch
DenselbenChristumunsernHErrn/
Amen .

Bitt für uns O allersteligster
Joseph .

9- . Auff

r
-

d

u

g
b
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^7 Auff das wir würdig werden
der Verheißungen Christi .

es

r -

r /

n -

>ie
n -

is

1/

ur

lft
ch
n/

er

Gebett .

WZ Ir bitten dich / O HErr daß
« ELZ uns durch die Verdienst deß
Bräutigams deiner allerheiligsten
Gebahreringeholffen werde : da¬

mit was unser Vermögen nicht er¬

halten kan/daflelbig durch seine
Fürbitt uns gegeben werde / der

du lebest und regirest in alle Ewig¬
keit / Amen .

Ein schöneBefehlung zu der
Mutter GOttes .

Jungfrau Ma -
ria / Königin Himmels und

der Erden / allerheiligste Mutter

unsers HErrn IEsu Christi / auß
ganzem Grund meines Hertzens /
bitt ich dich/O allerseeligsteIung -

§ 4 stau /
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ftau / durch deinen eingebohrnen
Sohn / und durch deine unauß -
sprcchliche Verdiensten / daß du .
mir verleyhen wollest / Erlösung / k

Bewahrung und Beystand gegen f
alle böse Geister / und die du dich l
über alle pflegest zu erbarmen / ^
wollest dich auch würdigen zu sor- l

gen über meine Erlösung/Bewah - <
rung und Heyl/Amen . ^

Grüßlem zu Maria .

zCH lobe und grüße dich / O
— i Mutter aller Seeligkeit dn

allerwürdigfte Schatzkammer deß
Vetl . Gcistes/durch das a tler süße¬
ste Hertz IEsuChristi/GOtt deß
Vatters und deines allerliebsten
Sohns : bittend daß du mir in
aller Noth/und in der Stund deß
Lodts zu Hülff kommest/Amen .

Freu -
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>r-

h-

O
>n

eß

: n
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Freuden - Gebettlem zu
Maria .

ZMRfreue dich Maria / du Ge -
bahrerin GOttes/du unbe¬

fleckte Jungfrau : erfreue dich /

dann du von dem Engel Freud em¬

pfangen hast : erfreue dich / dann
du gebohren hast die Klarheit deß
ewigen Liechts : erfreue dich / O
H. Mutter GOttes / die du hast
gebohren und bist unversehrt ge¬
blieben : erfreue dich/O liebreiche
Gebahrerin deß Liechts / dann
dich loben und ehren alle Crcatu -
ren . Wir bitten dich / du wollest
unsere Fürsprecherin seyn bey dei¬

nem Sohn unfern HErrn IE -
su Christo / Amen .

Buß -L
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bußfertiger Muff
zu G - OTT /

Welcher von dem Heil . Vatter
^ U6U8H ^ o ist gemacht

worden .

HErr GOtt ! für dein An -

gesicht
Wir unsre Schulden tragen /

Und was wir uns selbst Zugericht /
Angst/Noth undElend klagen .

Wanman bedenckt/wieofftermahj
DcinGsatz wir überschritten /

Mit Sünd und Laster ohne Zahl /
Ist z wenig/was wir g litten : >

Viel schwarer ist/was wir all Tag
Begehn allhie auff Erde » : /

Als das / mit dem ( nicht ohne
Klag )

Wir g strafft und peynigtwer-! '
den .

Der ,
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Der Sünden Straff empfinden
wir /

Und täglich auch erfahren /
r Verbleiben dannoch für und für

Verstrickt ins Teuffels Garen .
Wir unterligen deiner Ruth /

So du uns auffgebunden /
Doch/dcr dieSünde meyden thut /

Wird festen einer g funden .

,
Die See ! im Leib befind sich

/ b' fchwert /
< Willvon der Sünd abweichen /
^ Der viehisch Leib sich nicht dran
. kehrt /
, Er thut gar nicht dergleichen .
. Deß Menschen Leben seufftzt und
' - klagt /

Wanns ligt in Angst und
^

Schmertzen /
^ In : Werck ein schlechts Vorha¬

ben tragt /

„ Und führt kein Neu zu Hertzen. '
° L6 Kein
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Kein Besserung vorhanden ist /
Wann du uns nicht thust schla¬

gen /
Und wan du gar zu streng uns bist/

So wollen wir verzagen .
Zur Zeit der Straff bekennen viel / .

Was sie Unrechts begangen /
Nach deinerStraffkaum einer will

Die wahre Büß verlangen .
Wann du außstreckst dein schwäre

Hand /
Fallen wir dir zu Füssen /

Wann kombt die Sach in alten
Stand /

Ist hin all Reu und Bussen .
Dich bitten wir / wann du uns

schlägst /
O GOttin deinem Zoren ;

Wann du mit uns Mitleyden
trägst /

Ist alle ForchL verlohren .
HErr ! wir bekenen unser Schuld /

Kön -
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Könnens nicht widersprechen /
Hättest du mit uns nicht Gepult /

Köntst dich unzählbar rächen .
Dein G walt und Macht / O

GOttundHErr !
> Die uns auß nichts erschaffen /

Laß unverdient zu deiner Ehr /
Uns stetig entschlaffen / Amen .

Bitt für uns / O Heil . Augu -
stine !
Auff daß wir der Verdiensten

Christi theilhafftig werden .

Gebett .

KD Heiliger VatterAugustine /
W du grosser Lehrer / und noch

grösserer Heiliger ! Ich lobe und

preyst den allerhöchsten GOtt /

weicher dich mit der Weißheit der

Cherubin erleuchtetund mit je¬
nem Liebs - Feuer / mit welchem die

Seraphin brünnen/entzündet hat .
L 7 O auß -
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O außerwöhltcr Werckzeug deß
Heil . Geists ! Du Weegweiser al¬

ler Unschuldigen ! du Vorbild al - ^
ler Büjstndcn ! du Liecht aller Ir¬
render : ! Ich dein unwürdigstes r

Pfleg - Kind / ruffe auß innigst - l

chen Vertrauen dein Lieb - volles t

Hertz an / und bitte dich : er - ?

larrge mir bey deinem und meinem r

GOTT süsse Zäher der wahren 1

Bußfertigkeit/ein reineErkantnuß t
der Göttlichen Warheiten / und j
eine zarte Liebe der Göttlichen l

Güte ; damit ich meinen GOtt / 1

und die Viele der Gaben GOttes -

erkenne ; GOtt wegen seiner Lie - i

bes - würdigkeit liebeihm zeitlich '

treu diene / und ewig zu lieben und ^

loben durch einen seeligen Todt l

verdiene/Amen .

Ge -
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Grbett .

Milder ! O barmhertzigster
W GOtt ! lasse nicht zu / daß
wir unsere Bekehrung auff eine

lange Zeit verschieben ; sondern

vcrleyhe uns durch die Vorbitt

deiner allerwürdigsten Mutter /

und reinestcnIungfraucn Marioe :

wie auch durch die Vorbitt

deines Seraphischen Dieners /

meines Heil . Vatters Augustini /
deine heilige und würckcndeGnad

welche uns von allen unserenSün -
den rein mache ; damit wir von

unordentlichen Gelüsten mögen
abstehen / all unsere Lebens - Zeit
in deinen Diensten zubringen/und
endlich durch einen seeligen Todt

das ewig - seelige Leben verdienen .

Durch IEsurn Christum unsern

HErrn/Arrren »
Geist -
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Geistlicher Seegen deß Heil .
^ uguttwi , zur Zeit der Pest

andächtig zusprechen .

5 ^ Er Frid / und Gnad unsers
E HEnn JESU Lhristi/die
Krafft und Würckung seines aller - <

heiligsten Leydens / das Zeichen ,

deß hochheiligen Creutzes/die ho - !

che Würdigkeit der glorwürdig - -

sten Mutter GOttes / die Bene -
deyung aller Heiligen / die Be - !
Wahrung der Heil. Engeln / die

^

Fürbitt aller Außerwöhlten Got¬
tes / seye mit mir / über mich / für !

mich / wider alle meine sichtbahr -
liche / und unsichtbahrliche Feind /
mich zu bewahren / vor dem Zorn
GOttes / vor der Sucht der Pe - ^
stileny / daß ich in Gnaden GOt - ;
tes lebe / und sterbe . Im Nah¬
men GOtt deß * Vatters / und

deßH Sohns/und deßO . * Gei¬
stes/Amen . 81 ^ -
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81 ^ ^ ^ ru ^ ^
Oder

Satzungen vor die relpe -
Sive ( Litl ) Herren Bruder /

Frauen/und Jungfrauen Schwestern
der Löblichen Bruderschafft des wun -

berthätigen Pest - Patrons und Hei¬

ligen Beichtigers koclli , bey denen

Wohl - Ehrwürdiaen rk . ^u^vll . nern
auffderLandstraßbey Wienn/sonder -
bahr aber alle diejenige betreffend / so

sich mr grösseren Ehr dieses Heiligen /

zu Hey! ihrer selbst eygenen Seel / der

gewöhnlichen ^ ocki Kleydung
bedienen wollen -

iMRstlich / ein jeglich - fromm-
^Mgottsförchkig - und Katho¬
lischer Ahnst / welcher Vorha¬

bens ist zu seiner Seelen Hey ! und

Wohlfahrt / sich in diese Löbl .

Brtl -
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Vruderschafft des H. Rocki zu
"

begeben / wird erinnert / daß diese ^
in gewisser Anzahl / nemblich in

^
400 . Persohncn bestehen wird / s
als Los . Manns - Persohnen / in ^
ihren gewöhnlichen Habiten/und
2Oo . Frauen - Persohnen/mit ih - s
ren brennenden Kertzen / welche ^
beedcrseits / zu ihrer SeelenHeyl / ^
den Genuß davon haben sollen .

Andertens / die jenige ( Litl ) ^
relxeKive Herren / so allda ver - ^
langen einverleibt zu werden / sol- ^
len von der Löbl . BruderschaffL
Herrn katre Lustoöe , und dem z
hierzu bestellen Herrn Lommis - j
sario , den angeordneten Habit / .
oder 8. Rocki Kleydunq/mitz .
fi . - 5. Kr . ( worunter das Litt - §
fthreib - Geld bereits auch begrts - ^
ftn ) ablösen . j

Drit /
'
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Drittens/sotten ( Zitl ) relxec -
mö die Frauen und Jungfrauen
an statt obbemelten yabit / oder

Kleydung / zu Genuß ihrer See¬
len Heyls vor Kertzen und Ein -

schreib - Geld 45Kreutzer der Löbl .

BruderschafftHerrn ?arricutto -
äj , und vorgesetztenHerrnLom *
milsario erlegen .

Vierdtens/sotten alle diejenige
( TiLl ) yerren Bruder / Frauen
und Jungfrauen Schwestern / so
in dieserBruderschafft einverleibt /
vor jede dieser Bruderschafft ab¬

reibende Persohn / zu Trost und

Nutz dero armen Seel/dem bestel¬
len Aerrn Lommilsärio jederzeit
7. Kr . erlegen ; worvon .

Fünfftens / so bald sich in dieser

Löblichen Bruderschafft des Heil .
kvcki ein hundertPersohnen be¬

finden werden / sotten vor die

nächst
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nächst sterbende arme Seelen asso - stu
balden zehen heilige Messen gele - voi

fen / und sstttff Gulden auff Lon - S'
clutts - Unkosten von dieser Bru - las
Verschafft axplicirt und bezahlt O

werden / anbey aber werden alle Lg

dieser Bruderschafft Mitglieder / sta
als nembltchen die Herren Brü - ser
der in dem gewöhnlichen Kocki kU!

Kleyd/dieFrauen und Jungfrau - wi
en Schwestern / mit ihren bren - de
nenden Kertzcn/den verstorbenen vic

Leichnamb zu dessen Ruhe - Bethl G

begleiten / da aber ein oder ande - §
rcrMitgenoß versöhnlich nicht er - Q

scheinen könte/statt seiner jemand
andern zu solchem Barmhertzig - H
keits - Werck abordnen . ck

Sechstens / wann sich über be

gleich angeregte ein hundert/an - so!
dere hundert befinden / und also de
derer Zahl in zwey hundert be - '

st-
stunde /
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bH stunde/Hrd dieseBruderschaffk
e- vor deß nächst abgestorbenen

See ! zwantzig H. Messen lesen

r - lassen / und zehen Gulden ^ / auff

!L conäuÄs - Unkosten / auß der

le Lassa bezahlen / und solch - vor

?/ standener Massen/ da die Zahl die -

i - ser vierhundert Persohnen über

ii kurtz oder lang complec seyn
r- wird / werden vor jede Ableiben -

r- de/sodann zu deroSeelen ' Heyl /

n viertzigp . Messen/und zwantzig
-l Gulden von der Bruderschaffts -
!- §assa / durch den bestelten Herrn
- commissarium bezahlt werden ,

d Sibendens / damit nun diese

l- Heil . Seel - Messen und Lon -

äucks - Unkosten / vor dieAblei -

r bende von diesen vierhundertPer -
- söhnen der Löbl . Bruderschaffk
0 des H. ^ochi desto richtiger be -

- '
stritten werden mögen / und die

/ Mit -
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Mitglieder von denen häuffigen P
Überlauffungen enthebt verblei - w

ben <o soll jedesMitglied von die - m<

tv!serZahl der vierhundert Persoh
nen / wegen ohne deme ( wie Lukr ^ m

kunAo vi . rdtens zu vernehmen ) ^

vor jede ableibendePersohn zu er - tu

langen habenden siben Kr . alle gl
Quartal vorhinein ein und zwam E

tzig Kr . dem hierzu verordneten

Herrn Oommilsario , so dieses je/ H
desmahl in das dioca Büchl or ^ en

dentlich eintragen wird / gewiß re

und unfehlbahr bey derZ ) assnung bl

erlegen . ser

Achtens / seynd alle ( Titl ) re -

sxs <Äivä Herren Brüder / Fraw
en und Jungfrauen Schwestern
dieser Löbl . Brnderschafftdes H.
Rocdi odliZirt und verbunden /
alle andere Sonntag in jedem
Monath denrGOttes - Dmst/als

Pre -



M Predig/Processlon/Hoch,Ambt /
ej - worbey das hochheiligste Sacra ,
ie - » mit des Altars außgeseßt seyn
h- wird / fleissg und unaußbleiblich /
üb ^ mit Ablegung des gewöhnlichen
u ) Opfferß zu der solennen ? roces .

er - lion , und Hoch - Ambt an dem
lle glorreichenFestdieses unftrsHeil .
m- - Schutz - Patrons/werden sich alle

ien ( Litl ) Herren Brüder mit ihrem

je/ Habit/dic Frauen undIungftau ,
sr - en Schwestern aber mit ih ,
üß ren brennenden Kertzen unauß ,

ng bleiblich einfinden/umb des gros¬
sen Seelen - Schatz und Ablaß/so

e - laut denen altern 8 . Rocki Bru¬
nn ^ derschafft - Büchlein des mehreren
rn ! zu ersehen/sichtheilhafftigzu ma -

H. chen. Ebner maßen
m/ Neundtens / und schtießlichen
emj sollen die ( Till ) resxeÄive Her -
lls ' rm Brüder / Frauen und Jung ,
re < stauen



-kz( - - iS ) » -

- oruoerseyass ^ v -

hundert Persohnen / der jährlich - ^
en Proceffion / so nacher ^ornen - M

bürg / zu grösserer Ehre des aller - '

lheiligsteiiB ! utsZLsuM ) ristian -
gestellet wird/zu Aufnahm dresa s,
desHeil . kQctti Bruderschafft /
undGOtt wohlgefalligsnEyMre . >

Kleyd / oder Habit / die Frauen ,
und Jungfrauen Schwester » mit

^
ihren brennenden Kertzen fleissrg
erscheinen ; daftrn aber ein od

anderes Mitglid selbst persöhr "

lich nicht beywohnen tönte / sötte
solches Mitglied an statt seiner ei ^ ^ ,

ne andere Persshn zu stellen '

verbunden seyn.
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